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Nr . 300 Karlsruhe , Samstag den 1 . Juli 1011. Telephon«Nr . 86. 87 . JahrgUUg .

>WW- Unsere heutige Mittagansgabe Rr. 290
umfaßt IS Seite « ; die Abendausgabe Nr . 300 «m.
faßt IS Seite « mit Unterhaltnngsblatt Rr. 53 ; zu¬
sammen

! Das Unterhaltungsblatt enthält :
iDas neu« Krematorium in Dresden (mit Bild ) . — Abenteuer des
: Brigadiers Eerard (19. Fortsetzung) . — Die Arbeiten an der Jung -
ifraubahn (mit Bild ) . — Pierpont Morgan (mit Porträt ) . — Humo-
l ristisches . — Feuerlose Lokomotiven (mit 3 Abbildungen ) . — Das
: Eichendorfi-Denkmal in Breslau (mit Bild ) . — Rätselecke .
i -

‘ Die Londoner Erklärung .
(

— Karlsruhe, 1. Juli . In London wurde vom 4. Dezember 1908
>his zum 26 . Februar 19Ü9 eine Seekriegs -Konferenz abgehalten , deren
Beschlüsse zurzeit dem dortigen Unterhause Anlaß zu lebhaften Er¬
örterungen geben. Diese Beschlüsse , die sogen . „Londoner Erklärung ",
stud von den Delegierten aller Konferenzstaaten damals unterzeichnet
Worden, fie sind aber noch nicht ratifiziert » weil in England eine Bor -
jbedingung noch nicht erfüllt ist, nämlich die Abänderung der englische «'
Prisengerichtsordnung . Dieser Abänderungs -Entwurf liegt nunmehr
dem Parlamente vor.

Seit der Pariser Seerechtsdeklaration vom 16 . April 1856 hat das
Eeegerichtsrecht fünfzig Jahre lang keine allgemeine vertragsmäßige
Fortbildung mehr erfahren . Erst auf der zweiten Haager Friedens¬
konferenz im Jahre 19V7 ist es gelungen , einzelne Punkte des See -
kriegsrechts zu regeln , sowie auf Antrag Deutschlands die Errichtung
eines internationalen Prisenhofs zu vereinbaren , der nun auf Grün¬
der Londoner Erklärung , sobald fie ratifiziert ist. Recht zu sprechen
habe» wird .

! Die britische Regierung hat es bisher nicht eilig gehabt mit die¬
ser Angelegenheit , und so haben auch die anderen Konferenzstaaten
(die Großmächte sowie Holland und Spanien ) sich völkerrechtlich noch
rächt binden wollen , fie warten alle den Beitritt Englands ab , da
ohne den Beitritt der größten Seemacht diese Vereinbarungen nur
«wen beschränkten Wert beanspruchen könnten oder gar Nachteile für
dt» Vertragschließenden im Gefolge haben würden .

Wie nun aus den Londoner Parlamentsverhandlungen hervor¬
geht, ist die britische Regierung bereit , der Erklärung beizutreten , sie
ftöljt aber nicht nur bei einer großen Anzahl aktiver und inaktiver
Klottenoffiziere und Handelsvertretungen , sondern auch im Parla¬
ment auf Widerstand . Nebenbei bemerkt wäre es in Deutschland un¬
denkbar, daß aktive Admirale und andere aktive höhere Seeoffiziere
Versammlungen abhalten könnten, um Widerspruch zu erheben gegen
etwaige Pläne des Reichsmarineamts . Der Widerspruch ist überdies
ßn keiner Weise begründet , denn wenn die Deklaration nicht ratifiziert
wird , werden die Zustände in einem Seekrieg auch für England selbst
Erricht besser, da auch der Feind dann die jetzige größere Aktionsfreiheit
zweiter besitzen würde , die durch die Deklaration eingeschränkt werden
lfoll . Diese opponierenden Kreise Englands wittern natürlich in der
>Deklaration , zu deren Fassung gerade auch die britischen Konferenz-
Vertreter hervorragend mitgewirkt haben , wieder eine Jntrigne
Deutschlands , eine Handhabe , mit der im Falle eines Seekrieges Eng¬
land ausgehungert werden könne. Im Sinne dieser Kreise müßte die'britische Regierung folgerichtig dazu übergehen , eine internationale
'Vereinbarung herbeizuführen , wonach Lebensmittel überhaupt nicht
,« ehr als Kriegskontrebande behandelt werden dürften . In Deutsch¬
land würde sie dabei sicher Zustimmung finden , ja man würde hier
[
- ^ ,.1, . .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
KP Heidelberg, 1 . Juli . Die Akademische Gesellschaft für Dra-

nftatff hatte gestern abend den letzten Autorabend des Sommer¬
semesters . Jakob Schaffner las aus seinen Werken zwei ungedruckte
Novellen, „Der Scharfrichter" und „Der Fuchs"

, vor . Jakob Schaffner
stammt aus dem Südwesten Deutschlands und ist ein Nachbar von
Hermann Hesse und Emil Strauß . Er hat der deutschen Literatur
ein paar Erzählungen und Novellen geschenkt, die an die besten Sachen
von Wilhelm Raabe und Gottfried Keller erinnern . Das Schaffen
dieses Dichters ist jedoch noch lange nicht genug bekannt . Man muß
deshalb der Gesellschaft , die es sich immer wieder angelegen sein läßt ,

.für die jungen unbekannten echten Dichter einzutreten . Dank und An¬
erkennung zollen. Ueberdies ist es wohl das erste Mal , daß Schaffner
als Vorleser vor einen öffentlichen Zuhörerkreis trat .

— Freiburg , 30. Juni . Die Einweihung des neuen Kollegien¬
haufe» der Universität ist nun , lt . Freib . Ztg .

"
, auf den 26 . Oktober

d. I . festgesetzt worden . Das neue Gebäude wird demnach mit dem
Beginn des kommenden Wintersemesters seiner Bestimmung übergeben
werden.

A Basel , 30. Juni . Bei einem Konzert, welches der Straßburger
Männergesangverein anläßlich seiner Sängerfatzrt hier veranstaltete ,
fanden u . a . Solovorträge der aus der Fritz Haasschen Konzert - und
Opern -Gcsangschule zu Karlsruhe hervorgegangenen Sängerin , Fräu¬
lein Luise Schönholtz, statt , die, so schreibt die „Strb . Bürg .-Ztg "

, in¬
folge ihrer vorzüglichen Ausführung geradezu Sensation erregten . Die
Künstlerin sang zuerst Rezitativ und Arie : „Morir voglio " von
Astorpa, und dann von Liedern Brahms '

„Frühlingstrost " und zwei
êntzückende, in Melodik und vornehmer Klaviersprache gleichermaßen
prächtig gelungene Liederkomposttionen Karl Frodls , mit denen sie
sowohl wegen ihres geschmackvollen , beseelten Vortrags , als ganz be¬
sonders wegen des Wohlklangs ihrer jugendschönen, sympathischen, zu

'Herzen gehenden Stimme sich die Herzen der Zuhörer im Sturm er¬
oberte. Zwei Lieder von Schillings „Wie wundersam " und „Aus oen
Nibelungen "

, sowie das „Gebet" von F . Marx , fanden dieselbe enthu¬
siastische Aufnahme und lassen es begreiflich erscheinen, wenn Fräulein
Lchönholtz dieselbe günstige Aufnahme auch in der Baseler Presse fin-

die internationale Anerkennung der Freiheit jedes Privateigentums
zur See dankbar begrüßen, aber England ist es gerade gewesen, das
sich bisher mit aller Entschiedenheit gegen die Anerkennung dieses
Grundsatzes aufgelehnt hat .

Die Deklaration ändert nichts an dem Recht jedes Kriegführen -
den gegenüber der feindliche« Handelsflagge , dagegen hat sse die
Rechte der Neutralen in einer fast erschöpfenden Weise behankM und
stchergestellt , insbesondere soll die Beschlagnahme relativer Uontre -
bande (Lebensmittel , Fourage usw .) nur dann noch zulässig sein, wenn
die Ware auf einem Schiffe gefunden wird , das selbst bestimmt ist ,
sie nach dem feindlichen Gebiet zu befördern . Außerdem ist eine Liste
von Gegenständen aufgestellt worden , die niemals als Kriegskontre¬
bande erklärt werden können, wie Rohbaumwolle , Rohwolle , Roh¬
seide und andere Rohmaterialien wie Erze. Die den Neutralen durch
die Deklaration eingeräumten Botteile kann sich natürlich England
ebenso z« ttgen machen , wie sein Feind im Seekrieg . Der Widerstand
gegen die Deklaration ist daher schwer begreiflich, er kann höchstens
erklärt werden aus einem Gefühl der eigenen Schwäche zur See und
aus der Ueberschätzung der Seerüstung anderer Mächte heraus .

Kadische Chronik .
$ Karlsruhe , 1. Juli . Zu der am 25 .—31 . Juli stattfindenden

Lehrerfahtt an die Wasserkante wurden voitr Badischen Landesaus¬
schuß des deutschen Flottenvereins folgende Hauptlehrer aus unserer
Heimat zur Teilnahme berufen : Arnold -Sandhausen , Bossert- Gundel -
fingen, Burkatt -Ettenheim , Emmerich-Maxau , Eötz -Jestetten , Erimm -
Walldorf und Oberlehrer Krauß -Rußheim . .

© Karlsruhe , 29. Juni . Der badische Phorographenbund hält
anfang Juli hier eine Landesversammlung ab.

— Bulach (A . Karlsruhe ) , 30. Juni . Der Gemeinderat ließ für
die Hochwasser -Geschädigten Sammellisten zirkulieren . Es wurde von
den Einwohnern die Sume von 259 Mark aufgebracht .

) ( Pforzheim , 1. Juli . Am Montag , den 3 . Juli , sind 50 Jahre
verflossen seit der feierlichen Einweihung und Inbetriebnahme der
Eisenbahn von Wilferdingen nach Pforzheim . Auch der morgige
Sonntag bringt uns ein Eisenbahnjubiläum : an diesem Tage sind
zehn Jahre verflossen seit der Eröffnung der Lokalbahn von Brötzingen
nach Pforzheim . Es ist ein sonderbares Zusammentreffen , daß ge¬
rade fünfzig Jahre nach dem Bahnanschluß Pforzheim auch die lang¬
ersehnte elektrische Straßenbahn erhält .

— Pforzheim , 30. Juni . Da die Flößerei auf Enz und Nagold
im Frühling nächsten Jahres aufgehoben werden soll , hatten sich letzt¬
hin etwa 200 Schwarzwaldvereinler zusammengetan , um sich den
Genuß einer letzten Flotzfahrt zu verschaffen . Diese Freunde echter
Schwarzwaldpoesie besetzten im kleinen Enztal ein Floß von etwa 250
Meter Länge und 9—12 Stämme Breite . Die Masse des beförderten
Holzes betrug etwa 200 Stämme . Die lustige Fahrt ging von der
Agenbacher Säge nach Calmbach und hatte für alle Teilnehmer einen
eigenartigen und hochbefriedigenden Reiz.

— Pforzheim , 1 . Juli . Der Eisenbahnarbeiter Schöner , der seit
Donnerstag voriger Woche vermißt wurde, ist nunmehr gestern nach¬
mittag im Wald oberhalb des Wasserwerks erhängt ausgefunden
worden . Al-> Grund zu der unseligen Tat vermutet man an und für
sich nicht große Unannehmlichkeiten, die Schöner infolge eines Haus¬
verkaufs gehabt hat . — Der verheiratete Steinhauer Robert Schmid
ist gestern nachmittag gegen 3 Uhr auf dem Friedhof verunglückt. Er
war mit Aufstellen eines Grabsteins beschäftigt, welcher umfiel und
auf den Schmid zu liegen kam . Schmid wurde an den in der Nähe
befindlichen Staketenzaun gedrückt und erlitt eine schwere Verletzung
an der linken Halsseite und an der rechten Kopfseite. Schmid ist
28 Jahre alt

* Mannheim , 1 . Juli . Der hiesige Vertreter der Vrauerei -
gesellschaft zur „Sonne " in Speyer , Ludwig Braun , ist seit

det und damit sich die größeren schweizerischen Konzertsäle erschlossen
sieht . So nennt das „Basler Volksblatt " Fräulein Luise Schönholtz
eine seelenvolle , sympathische Mitwirkende , deren Alt -Stimme von
starkem , freiem und sicheren Ton , und deren Vortrag ein tiefes Ein -
fühlen ins Kunstwerk zeige ; mit einem Hang zu schwermütiger
Schwärmerei . Auch dieses Schweizer Blatt hebt den reichen Beifall
hervor, mit welchem alle ihre Darbietungen ausgenommen werden .

Das Befinde» Felix Mottls.
i— München , 1. Juli . (Priv . ) Einer Mitteilung zufolge ,

welche die „Münch . Neuest . Nachr .
" aus der Umgebung

Mottls erhalten , ist heute vormittag im Befinden Felix
Mottls eine entschiedene Wendung zum Bessern eingetreten ,
sodaß dem Patienten heute mittag ein Bad bereitet werden
konnte .

Eine Meldung von anderer Seite über die momentane
Besserung im Befinden des Patienten lautet : Mottl hat sich ,
schon vom Tode gestreift , nochmals erholt , und zwar derart ,
daß auch die geistige Regsamkeit wieder so vollständig zurück-
gekehrt ist , daß er Personal - und Verwaltungsfragen mit
seinem Sekretär besprechen konnte . Auch die Nahrungsauf¬
nahme am gestrigen Tage ist gegenüber den Hungerrationen
der letzten Tage geradezu reichlich zu nennen . Diese erstaun¬
liche Aeutzerung von Lebensenergie hat die Umgebung des
Kranken natürlich aufs höchste erfreut , obwohl man sich be¬
wußt ist , daß die Lebensgefahr bei dem an schwerer Arterien¬
verkalkung erkrankten Patienten andauernd fortbesteht .

Vermischtes .
Ol . Berlin , 1 . Juli . ( Privattel . ) Der Tagesbericht der Ber¬

liner Kriminalpolizei » dessen Verbreitung bisher auf die amtlichen
Dienststellen von Groß-Berlin beschränkt war , soll demnächst sämt¬
lichen Polizeiverwaltungen des deutschen Reiches und den wichtigsten
Polizei -Zentralstellen des Auslandes regelmäßig zugesandt werden .
Der Tagesbericht geht sämtlichen selbständigen Polizeistellen Preu¬
ßens. den Erenzkommissariaten, den Polizeipräsidien der deutschen

8 Tagen verschwunden und wird steckbrieflich verfolgt . Die
Revision der Kasse ergab laut „Mannh . Een . Anz ." Unter¬
schlagungen von 8000 Jl . Von dieser Summe sollen 3000 Jl
durch die Angehörigen gedeckt sein.

© Weinheim , 30 . Juni . Die alte katholische Pfarrkirche ist nun¬
mehr mit Ausnahme des hohen Turmes , der erhalten bleibt , völlig
abgebrochen. Der Neubau beansprucht eine 2jährige Bauzeit . Die
im alten Bau unter Aufsicht des Kunstmalers Mader -Karlsruhe ab¬
gelösten wertvolleren Wandgemälde werden wieder in die Wand der
neuen Kirche eingefügt werden. Auf dem Bauterrain machten gestern
Kinder einen Fund in Gestalt eines Menschenschädels » der von einem
in ftüheren Jahrhunderten dort beigesetzten Sarkophag herrühren
mag .

c. Badenweiler , 1 . Juli . Im hiesigen Kurpark fand gestern abend
zugunsten der Brand - «nd Wassergeschädigten in Oesingen und im
Taubergrund ein Wohltätigkeitskonzert statt . Das Konzert , das sehr
gut besucht war , ergab den Betrag von 225 M .

Aus der Kessden?.
Karlsruhe , 1 . Juli .

Jb Auswärtige Gäste in Karlsruhe . Der Architekten- und Inge¬
nieur -Verein für Elsaß-Lothringen veranstaltet am nächsten Sonntag
mit Salondampfer eine Rheinsahrt von Straßburg nach Karlsruhe ,
bei der die Oberrheinregulierung besichtigt werden soll . Anschließend
hieran statttt der Verein dem Badischen Architekten- und Ingenieur -
Verein in Karlsruhe einen Besuch ab und wird unter Führung dieses
Vereins und an Hand des ihm vom Verkehrsverein zur Verfügung
gestellten Fremdenführers die Sehenswürdigkeiten und interessantesten
Neubauten der Stadt besichtigen . Das gemeinsame Mittagessen findet
im Stadtgarten statt, dessen sommerliche Schönheit jetzt zum Besuche
geradezu einlädt . Hoffentlich begünstigt das Wetter die Veranstal¬
tung , damit der Architekten- und Ingenieur -Verein für Elsaß -Loth¬
ringen recht schöne Eindrücke von seinem Ausflug nach Karlsruhe mit
nach Hause nimmt .

Schwarzwaldverein . Angesichts der frischgrünenden , ihre herr¬
lichen Reize von Tag zu Tag mehr entfaltenden Natur regt sich über¬
all wieder die Wanderlust . Jede freie Zeit benutzen wir zu kleineren
oder größeren Ausflügen in den an Naturschönheiten überaus reich
gesegneten Schwarzwald . Und da begrüßen uns schon gleich bei Beginn
der Tour die in den mannigfachsten Arten angebrachten Weg¬
markierungen des Schwarzwaldvereins . Gerne folgen wir diesen
Zeichen. Wissen wir doch , daß dieselben uns sicheres Geleite über
wohlgepflegte und reiche Aussicht bietende Wege bis zum gewünschten
Ziele geben. An einer gefaßten Quelle oder in einer geräumigen
Hütte können wir trauliche Rast machen . Dann werden wir von
einem weite Fern - und Rundstcht bietenden Turm zum Besteigen
eingeladen . Auf der Plattform desselben lernen wir an der Hand
vorzüglicher Orientierungstafeln das unser Auge erfreuende farben¬
prächtige landschaftliche Panorama in allen seinen Teilen genau
kennen. Will aber ein Naturfreund sich abseits von den Haupt -
Touristenlinien halten und lieber einsame Wege wandern , dem bietet
die allseits bestens anerkannte Schwarzwaldvereinskarte unschätzbare
Dienste . Von dieser sowohl im Situations - als Farbendruck sehr gut
ausgeführten Karte sind bis jetzt 11 Blätter , zum Teil schon in
mehreren Neuauflagen , erschienen . Mitglieder erhalten die Karten
zu einem ermäßigten Preis . Die in Schrift und Bild , namentlich
durch Aufsätze volkstümlich-wissenschaftlicher Art sich auszeichnende
und von jedem Naturfreund und Wanderlustigen mit hohem Interesse
gelesenen „Monatsblätter des Badischen Schwarzwaldvereins " er¬
halten die Mitglieder kostenlos zugestellt . So leistet der Badische
Schwarzwaldverein viel Arbeit mit gutem Erfolg zum Nutzen der
Allgemeinheit und zum Segen unseres schönen Heimatlandes . In

Großstädte , darunter auch Karlsruhe und den Kriminalbehörden . der -
jenigen europäischen und amerikanischen Hauptstädte zu, di« bei der
Verfolgung des internationalen Verbrechertums für die Berliner
Kriminalpolizei von Bedeutung sind.

] ! [ Berlin , 1. Juli . ( Privattel .) Die „Neue polittfche Korrefp ."
schreibt: „Nach den amtlichen Feststellungen tritt in den Weinbergen
im Westen der Heuwurm sehr stark auf . Da zu befürchten steht, daß
der Heuwurm großen Schaden anrichtet, sind sofott geeignete Maß -
nahmen zur Bekämpfung der Motte» und Heuwürmer getroffen
worden .

M Berlin , 1 . Juli . (Tel .) In Wilmersdorf erschoß sich
gestern der 23 Jahre alte Schlosser Emil Angero , nachdem er
vorher versucht hatte , seine Braut ebenfalls zu töten .

— Viersen (M .-Eladbach) . 1 . Juli . (Tel . ) Im Kinematographen »
theater Beckers ist der Theaterraum mit sämtlichen Apparate « und
Films , sowie der große Wirtschastssaal niedergebrannt . Berletzl
wurde niemand .

— Köln , 1. Juli . (Tel .) Im benachbarten Porz stürzten beim
Zusammenbruch eines Gerüstes am Neubau eines Eefchästshaufes
2 Arbeiter 12 Meter hoch ab. Der eine war sofort tot , der ander «
hat Arme und Beine gebrochen . Eine vorübergehende Fra « wurde
schwer , mehrere Personen leicht verletzt .

hd Linz , I .Juli . (Tel .) Der Schuhwarenfabrikant Mart -
schlager von hier ist vom Traunstein abgestürzt und tödlich
verletzt aufgefunden worden .

— London , 1 . Juli . (Tel .) Den Blättern zufolge wur¬
den auf dem Schlachtschiff „Superbe " während eines Ma¬
növers durch eine Kohlenexplofion drei Man « getötet .

— London, 1. Juli . (Tel.) In vergangener Nacht stahlen Ein »
brecher einen goldenen Pokal im Werte von 1680 Mark , der morgenals Siegesttophäe zu Brookland vergeben werden sollte, aus dem
Bureau der Rover -Fahrradfirma .

= Newyork , 1 . Juli . (Tel . ) Zollbeamte durchsuchten die
Niederlage der Firma Charles Weinschecker u. Cie . und be .
schlagnahmten Pelze im Werte von 150000 Dollars . Zwei
Mitglieder der Firma , deren Sitz in Leipzig sei, werden »u
geringer Wertangabe angellagt .
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lrtzter Zeit ist in unserer nächsten Umgebung durch neue Wegweiser-
Ktfeln das Gebiet Werrabronn -Jöhlingen -Michelskapelle-Obergrom -
bach -Wössingen-Berghausen -Grötzingen recht zuoerlässtg markiert wor¬
den. Auch links und rechts der Alb (Durlach-Hohenwettersbach -
Erünwettersbach - Hornklamm - Essigwiese - Wattkopf , Wilhelmshöhe -
Schöllbronn -Schluttenbach-Freiolsheim -Mahlberg -Bernstein ) wurden
neue Tafeln angebracht und fehlende ergänzt . Von Malsch nach
Freiolsheim kann man jetzt unter Umgehung der Wegbiegung einen
neuen hübschen Zickzackpfad benützen. Viele Freunde der Natur
äußern wohl hie und da lobende, anerkennende Worte , aber daß
eine gewisse Verpflichtung zur finanziellen Unterstützung dieser ge¬
meinnützigen Bestrebungen durch Beitritt zum Schwarzwaldverein für
sie erwächst , daran denken leider viele nicht. So seien hiermit alle
Natur - undWanderfreunde zum Beitritt in den Schwarzwaldverein
eingeladen . Viel Arbeit hat der Verein auszuführen und diese Arbeit
erfordert viele Geldmittel . Der Jahresbeitrag beträgt 5 Jl . An¬
meldungen werden bei dem Auskunftsbureau : Herrn Hofuhrmacher
Pecher, Kaiserstraße 78, entgegen genommen.

$ Vom Fußballsport . Auf dem Sportplätze des Fußballklubs
Mühlburg an der Honsellstrahe treffen sich morgen der F .-E . Phöuix -
Ludwigshasen , Kreismeister des Westkreises, und der F .-C. Mühlburg
zum Wettspiel um die Süddeutsche Meisterschaft. Es dürfte ein span¬
nender Kampf zu erwarkön sein, da beide Vereine als die spielstarksten
ihres Kreises gelten . Beginn 4 .26 Uhr . Vorher spielt Olympia
Baden gegen Mühlburg II .

8 Unfall . Gestern mittag brach an einer Droschke während der
lleberfahrt über das Gleis der Lokalbahn an der Kreuzung von
Karl - und Kriegstraße ein Vorderrad . Eine in der Droschke befind¬
liche Dame kam mit dem ' Schreck davon .

8 Festgenomme» wurde der 25 Jahre alte stellenlose Hausbursche
Ludwig Buchmüller aus Oestringen , weil er eine größere Anzahl
Fahrräder stahl und sie teils hier teils auswärts wieder absetzte .

Besuch des Grobherzogspaares in Durlach.
-2. Durlach, 1. Juli . Wie in den letzten Tagen im allgemeinen

schon, so machte der Himmel am heutigen Tage des offiziellen
Besuchs des Erotzherzogs und der Grogherzogin ein wenig freund¬
liches Gesicht. Fast die ganze Woche rüstete die Einwohnerschaft in
edlem Wetteifer „Alt -Baden -Durlach" in ein festliches Gewand zukleiden. Die Ausschmückung war allerdings durch das regnerische
Wetter recht beeinträchtigt worden , aber am Samstag Vormittag ließ
sich noch manches nachholen, sodaß die alte Markgrafenstadt sich in
recht freundlichem und schmuckem Bild präsentierte . Mit Wimpeln
und Fahnen , frischem Grün und Blumen hatte man vor allem die
Hauptstraße , den Marktplatz und das Rathaus geziert . Auch das
Innere des Rathauses war prächtig ausgeschmückt und hier war es
dann wieder der Rathaussaal , der eine besonders feierliche Ausstat¬
tung erfahren hatte .

Um 3 Uhr hatten sich die Spitzen her Behörden und die Ein¬
wohnerschaft am Eingang der Stadt zur

Begrüßung des Groß herzogspaar es
eingefunden . Im Wagen fuhren die hohen Herrschaften an ,
begrüßt von den lauten und begeisterten Zurufen des zahlreich ver¬
sammelten Publikums . Nachdem das Eroßherzogspaar den Wagen
verlassen hatte , wurde ihm vom Landeskommissär Geh. Oberregie¬
rungsrat Rebe, Amtsvorstand Geh. Regierungsrat Dr . Turban ,
Bürgermeister Dr . Reichardt und Kommandeur des bad . Trainbatail -
lons Nr . 14, Oberstleutnant Heinrichs der Willkomm entboten . Die
Fürstlichkeiten wechselten mit jedem einzelnen der Herren freundlicheWorte und begaben sich sodann begleitet von den jubelnden Zurufender spalierbildenden Schuljugend und Einwohnerschaft zu dem reich
vusgeschmückten Marktplatz . Hier hatten die Vereine und zwar die
Freiwill . Feuerwehr , der Militärverein , die Übrigen Wafienvereine ,die Sanitätskolonne , die Schützengesellschaft , sämtliche Gesangvereine,die drei Turnvereine , der Athletenklub und der Radfahrerklub „Ger¬
mania " Aufstellung genommen. Der Eroßherzog schritt zunächst die
Front der Vereine ab, ließ sich die Vorstände vorstellen und wechseltemit ihnen freundliche Worte .

Geleitet vom Bürgermeister Dr . Reichardt begab sich das Erotz-
herzogspaar in den Rathaussaal , wo weißgekleidete Mädchen einen
Blumenstrauß überreichten, um dort die
! Begrüßung durch die Gemeindeverwaltung
Wenigegenzunehmen, welche der Bürgermeister in folgender Anspracheentbot :
! „Der Stadt Durlach wird heute die hohe Ehre zuteil , in Erfülluneines langgehegten Wunsches Ew . Kgl . Hoheiten zum erstenmal sedem Regierungsantritt hier festlich empfangen zu dürfen . Namen
!bct Stadtverwaltung und der ganzen Einwohnerschaft begrüße ii
jGute König !. Hoheiten mit einem „herzlichen Willkommen" in dkalten Markgrafenstadt Durlach . Mit den Gefühlen großer Freutüber den hohen Besuch lösen sich aus die Gefühle des innigsten Dank«und diese Empfindungen der Bürgerschaft sind um so aufrichtigelöls die Schicksale der Stadt Durlach mit den Geschicken seines e
stauchten Fürstenhauses seit langer Zeit auf das innigste verknüp
find ; auch beweist uns der Wandschmuck dieses Saales , in welcheiiin ernsten und heiteren Tagen über das Wohl der Stadt berate
;«nb entschieden wird , welch hohe Wertschätzung Durlach von jeh>
seinen Fürsten enigegenbrachte. War diese Stadt doch während 1 '
Ĵahrhunderten die Residenzstadt der früheren Markgrafen von B,den-Durlach . Im Jahre 1565 unter Markgraf Karl II . wurde d'
Residenz hierher verlegt und rrn dieser Zeit an bis zur Eründu «von Karlsruhe im Jahre 1715 unter Markgraf Karl Wilhelm bilde
Durlach ununterbrochen den Herrschersitz des Fürstengeschlechtes dl
Zähringer . Eine Aenderung wäre wohl bis zum heutigen Tage no

-nicht eingetretcn , wenn nicht im Jahre 1689 durch den großen Brarund die Plünderung durch die Franzosen der größte Teil der Stä
j(6 Häuser sollen noch gestanden haben) und das stolze Restdenzschlodi « Karlsburg , vollständig zerstört und damit der Wohlstand der Bü'ger und die Herrlichkeit der Residenz total vernichtet worden wäi
>Von diesem harten Schicksalsschlag konnte sich die Stadt nur schwerholen ; er traf dieselbe um so härter , als bald darauf die Residei!nach Karlsruhe verlegt wurde . Zur Hebung des Wohlstands dStecht mußten neue Mittel gefunden und neue Wege eingeschlagl
!werden. Unter der langen , gesegneten Regierung des Eroßherzo ,Karl Friedrich , dessen 106jährige Gedächtnisfeier kürzlich auch hi«'
.wie an allen Orten des badischen Landes , festlich begangen wurklhob sich allmählich wieder Handel und Wandel , Ackerbau und E
>werbe . Einen besonderen Aufschwung nahm aber die Stadt erst unt'der glorreichen Regierung des Erotzherzogs Friedrich , dessen für!liches Walten uns alle noch in schönster Erinnerung steht. Mit d
!wachsenden Bedeutung von Karlsruhe wurde Durlach immer melder Eemüs^ arten der Residenz, und eine großartige neuzeitliche Idustrieentwicklung gab der Einwohnerschaft Gelegenheit zu Arb«iund lohnendem Verdienst . So kann die Einwohnerschaft heute wi'der getrosten Mutes in die Zukunft schauen , ist dieselbe doch fest übe
izeugt, daß Eure Königl . Hoheit nebst der erlauchten Gemahlin tr
idem Vorbild ihrer so hochverehrten fürstlichen Eltern , nur das bei
iihres Volkes wollen, und daß Eroßherzogliche Regierung ebenso l
strebt ist, das Wohl des bad . Landes und das Glück seiner Bevölkerui
!zu fördern . Wir aber , die wir als Vertreter der Stadt und des B
jzirks Durlach versammelt sind, wollen in dieser feierlichen Stun
Eueren Königlichen Hoheiten erneut unsere ehrfurchtsvollste Hulk
iflung darbringen , und das Gelöbnis der Treue und Anhängliche
wiederholen , indem wir ausrufen : Eroßherzog Friedrich und Gro
Herzogin Hilda sie leben hoch !"

Begeistert klangen die dreifachen Hochrufe durch den Saal . D
Eroßherzog schritt sodann auf den Bürgermeister zu, um ihm n
herzlichem Händedruck warmen Dank zu sagen für die aufrichtig
Willkommensworte .

Der Landesfürst ergriff sodann selbst das Wort und führte unge¬
fähr aus :

„Ich danke herzlich für die warme Begrüßung , die Sie
an mich und die Eroßherzogin gerichtet haben . Es war
uns schon lange ein herzliches Bedürfnis , die alte Mark¬
grafenstadt zu besuchen, und wenn es erst heute geschieht,
so erfolgt es nicht weniger von Herzen . Sie haben die
Blicke zurückschweifen lassen auf eine fernliegende Zeit und
gezeigt , welche ehrwürdigen alten Bande die Stadt Durlach
mit meinen Borfahren verknüpfen . Auch wenn sie nicht
mehr Residenz ist , so ist sie der Residenzstadt doch so nahe ,
daß sie ihre Vorteile genießt . Das umso mehr , als der
tätige Bürgerfinn der Stadt Durlach nach schwerer Zeit
heute ein freundliches und tatkräftiges Aufstreben zeigt .
Und das dank dem Gemeinsinn und der Tatkraft seiner
Einwohner . Sie nehmen eine schöne und ersprießliche
Stellung innerhalb unseres Heimatlandes ein .

„Sie haben Erwähnung getan der Liebe und Sorge
meines teuren in Gott ruhenden Baters für Sie , wie für
das ganze Land , Die gleiche Liebe beseelt auch mich und
die Eroßherzogin . Die Weiterentwickelung der Stadt Dur¬
lach werden wir mit lebhaftem Interesse verfolgen .

"
Die Ansprache des Erotzherzogs hinterließ sichtlichen Eindruck.
Nach längerem Verweilen betraten die hohen Herrschaften den

Balkon des Rathauses , um den Vortrag zweier Lieder durch die ver¬
einigten Männergesangvereine entgegenzunehmen . Zum Vortrag
gelangten „Weihe des Gesangs" und „Grüß dich Gott , mein Vater¬
land ".

Der Eroßherzog ließ sich sodann die Mitglieder des Gemeinde¬
rats und Bezirksrats , eine Abordnung der städtischen Beamten und
die Bürgermeister der Landgemeinden vorstellen.

Während der Vorstellung, die ziemlich lange Zeit in Anspruch
nahm , stattete die Eroßherzogin der Kleinkinderschule, der städtischen
HaMbaltungsschule in der ehemaligen Rettungsanstalt und dem
ftädüffchen Spftal Besuche ab . Später trafen sich die Eroßh . Herr¬
schaften zum gemeinsamen Tee beim Amtsoorstand . Im Amtshaus
empfing der Eroßherzog dann die landesherrlich angestellten Beamten ,
die Geistlichkeit beider Konfessionen und die Leiter der hervorragend¬
sten Zndustrieetablissements am Platze .

Vom Amtshause hatte sich die Eroßherzogin zur Ausstellung der
weibliche« Handarbeiten der Frauenarbeitsschule sowie der Töchter-
und Volksschule , die in der Aula des Gymnasiums untergebracht war ,
begeben und verweilte dort längere Zeit . Die Eroßherzogin sprach
sich sehr anerkennend über die gesehenen Arbeiten aus , die von Fleiß
und Geschicklichkeit ein beredtes Zeugnis ablegten . Im Gymnasium
empfing die Großherzogin weiter das Präsidium des Frauenvereins
und nahm die Vorstellung der eingeladenen Damen entgegen.

Zu dem Besuch des Eroßherzogspaares hatte die Stadtverwal¬
tung und viele Geschäfte sowie auch die hiesigen Fabriken ihren Be¬
amten und Arbeitern » die in den genannten Vereinen bei dem Emp¬
fange mitwirkten , freigegeben.

Die Rückfahrt der Fürstlichkeiten nach Karlsruhe war auf kurz
nach 7 Ahr festgesetzt.

Gerichtszeitung.
lud Eera , 1 . Juli . (Tel .) Das hiesige Schwurgericht ver¬

urteilte die Kutschersfrau Lina Timmel aus Altenburg we¬
gen eines an ihrem einjährigen Töchterchen begangenen Tot¬
schlages zu 8 Jahren Zuchthaus .

— Newyork, 30 . Juni . (Tel .) Der frühere Präsident der Carnegie¬
trustcompany Reichmann» der schuldig befunden wurde , dem Bank-
departement des Staates falsche Angaben gemacht zu haben , ist zu
414 Monaten Zuchthaus verurteilt worden .

Aus dem gewerblichen Koben.
ft Pforzheim , 1 . Juli . Der Möbelpackerstreik dauert auch heute,

am Tage des Quartalsanfangs , noch fort . Gestern sind Ausschreitun¬
gen der Streikenden vorgekommen. Trotz des Streiks sind auch die
letzten Tage Umzüge ausgeführt worden , aber natürlich auch mit mehr
oder weniger großen Hindernissen. Im großen ganzen können wohl
alle beabsichtigten Wohnungswechsel vollzogen werden , aber natürlich
oft mit Verzögerungen.

Heidenheim , 1 . Juli . (Tel .) Die Firma C . F . Ploue -
quet » in deren Färberei eine Lohnbewegung auszebrochen
war , hatte 30 Arbeitswillige aus Augsburg bezogen . Als
diese aus der Fabrik wieder entlassen wurden , wurden sie
von einer großen Menschenmenge mit Schreien empfangen .
Alsbald war ein Krawall im Gange . Auf beiden Seiten
wurde mit Steinen geworfen und von Schieß - und Stichwaf¬
fen Gebrauch gemacht . Außerdem regnete es Stockschläge. Ins -
gesamt waren 300 bis 400 Personen an den Ruhestörungen
beteiligt . Die Arbeitswilligen mußten schließlich auf den
Bahnhof gebracht und dort unter polizeilichen Schutz gestellt
werden ,

— London , 1 . Juli . Auf o nem Liner zu Ehren einer
Reihe von Vertretern der Eisen - und Sla ') ! Industrie des
Kontinents und Amerikas sagte der Herzog von Derronshrre ,
Zweck der Berfammlung sei , dir Bande der Frrund

'chaft zwi¬
schen den Industriellen der verschiedenen Erdteile zu befesti¬
gen . Mit großer Dewunderung blicke man auf die von der
Industrie i .r Deutschland herpcrgebrachten Leisiunarn .

Letzte Telegramms
der „Ladrscherr Mrcsso".

= Travemünde , 1 . Juli . Der Kreuzer „Von der Tann "
mit dem Kronprinzen und der Kronprinzessin , an Vord ist
heute vormittag 11 Uhr hier c '

.ngetroffen . Er salutierte die
Kaiserstandarte und ging neben der „HohrnzoLern " vor
Anker .

«= Paris , 1 . Juli . Die Regierung hat den Gesetzentwurf
über die Abschaffung der Abgrenzung des Champagnergebiets
bereits gestern abend eingebracht .

Paris , 1 . Juli . Nach einer von sozialistischen Stu¬
denten und der sogen . Revolutionären Jungen Garde abge¬
haltenen Bersammlung , in der gegen die jüngst unter Vor¬
sitz des Straßburger Exstudenten Munck abgehaltene Kund¬
gebung protestiert wurde , kam es in einer Bierhalle auf dem
Boulevard St . Michel zu argen Raufereien zwischen soziali -

' stischen Studenten und Camelots -du -Roy . Die Polizei mutzte
Einschreiten und nahm mehrere Verhaftungen vor .

= London , 1 . Juli . Dem Handelsamt ist durch das
Auswärtige Amt eins goldene Uhr zugegangen , die der

Kaiser dem Kapitän des Fischdampfers „Szar -
borouzh " von Erimsby als Belohnung für den Beistand , den

Kapitän der Mannschaft der in Rot geratenen deutschen
Barke „Schiller " aus Bremen - am 28. November v . I . ge¬

leistet hat , zukommen ließ .
— London , 1 . Juli . Einer Blättermeldung zufolge hat

ete & mnift pefchlossen, dem König demnächst

den Rat zu erteilen , seine Prärogative auszuüben und neue

Peers zu ernennen» wenn das Oberhaus seine Abänderungs-
anträge nicht fallen lassen sollte . ,

Zum Fall Jatho .
<M. Köln, 1. Juli . (Prioattel .) Fortgesetzt treffen bei

Pfarrer Jatho von überall her , auch vom Ausland » zahllose
Briefe und Telegramme ein , in denen Jatho Zustimmung
und Beifall gespendet und an ihn die Aufforderung gerichtet
wird , seinem Glauben treu zu bleiben . Morgen wird Jatho
die Fahrt nach Berlin antreten und unterwegs in Barmen
ankehren , um dort in der Stadthalle zu reden . Die Ver¬
sammlung in Berlin findet am Montag abend statt . Am
Dienstag erfolgt die Rückfahrt nach Elberfeld , wo Jatho
einen wetteren Bortrag halten wird . Sodann wird Jatho
sich einige Monate zurückziehen .

bä Hirschberg i . Schl ., 1. Juli . Der Eemeindekirchenrat
der Enadenkirche nahm eine Resolution gegen die Entschei¬
dung des Spruchkollegiums im Falle Jatho an .

Zum Anschlag auf den Schnellzug PariS -Havre.
— Paris , 1 . Juli . Wi« heute vormittag gemeldet, wurde der

Schnellzug nach Havre gestern dadurch zur Entgleisung gebracht, daß
von Bahnkörper in verbrecherischer Abficht eine Schwelle entfernt
worden war . Unter Hinweis auf diesen Anschlag, bei dem verschiedene
Reisenden leichter« Verletzungen erlitten , kündigte der Senator des
Departements der Nieder -Seine , Ancel, eine Kammer -Interpellation
an über die Maßnahmen , die der neue Minister der öffentlichen Ar¬
beiten. Augagneur , zu ergreifen gedenke , um eine Wiederholung der-
artiger Sabotageakte zu verhindern .

Der Ausschuß des Syndikats der Staatsbahnangestellten faßte
gestern abend einen Beschlußantrag , in dem er gegen eine solch ver¬
brecherische Tat , für welche di« Eisenbahner nicht verantwortlich
gemacht werden könnten, entschiede » Einspruch erhebt undunede die
Sicherheit der Reisenden gefährdende Handlung nachdrückli ?? tadelt .

Die Blätter erörtern eingehend den gestrigen Eisenbaynunfall .
Die radikale „L an lerne " sagt : „Es handelt sich nicht mehr um
Sabotage , sondern um den denkbar feigsten und grausamsten Anschlag.

"

Der konservative „Gaulots " meint : "Im Augenblick, wo Caillaux
ankündigte , daß das Ministerium eine Regierung sein werde , di«
regiert , haben die Saboteure , die man gewöhnlich mit solcher Nachsicht
behandelt hat , eine ganz besondere Glanzleistung vollbracht , und doch
hat die Staatsbahn alle wegen des Streiks Entlassenen wieder an¬
gestellt. Sollten diejenigen Recht haben , die behaupten , daß 0i Re¬
gierung dadurch ein mehr als verdächtiges Personal unter die ^ taats -
bahnbedienstetrn ausgenommen hat ?"

Die Ereignisse in Marokko .
— Berlin , 1. Juli . Wie die „Nordd . Al lg . Ztg ." melder,

hat die R e i ch s r « g i e r « n g auf die Bitten der im Süden

Marokkos interessierte« deutschen Firmen zum Schutze
von Leben und Eigentum der Deutsche « und deutschen

Schutzgenossen in jene» Gegenden das Kanonenboot „Pan¬

ther ", das sich in der Nähe befand , nach dem Hafen von A g a d i n

zu entsenden beschlossen und dies de« Mächten angezeigt . Bon der

deutschen Regierung wurde Marokko gleichzeitig mitgeteilt , daß da¬
mit keinerlei feindliche Absicht gegen Marokko ver¬
bunden ist.

IMM" Weiteren Text (Stadtratsbericht ; Personalnachrich¬
ten ; 50 Jahre Arbeiterbildungsverein Freibürg i. Br . usw .)
stehe Seite 4, 7 und 15.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «nd Hydrogr .
Ganz Nord - und Mitteleuropa steht heute unter der Herrschaft

einer vor der norwegischen Küste gelegenen Depression ; das Wetter
ist deshalb allenthalben trüb und regnerisch. Die Temperaturen find
nur wenig gesunken . Die Depression zieht wahrscheinlich nur lang¬
sam ab : es ist deshalb veränderliches und mildes Wetter mit zeit-
weisen Regenfällen zu erwarten . .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Juli
Baro¬
meter

mm

Ther-
momt .
in C .

Absol .
Feucht.mm

Feuchtigk.
in Proz. Wind Himmel

30. Nachts 928 U . 749 0 15 .5 10. 7 82 SW Regen
1 Mrgs . 7 -° U . 747 . 1 14 . 7 11 .6 93 SSW bedeckt
1 . Mitt . 2*“ 11. 746 .2 17 .8 12.5 83 SW Regen

Höchste Temperatur am 30 . Juni 25,7 Grab Wärme ; niedrigste
in der darausfolgenden Nacht 13,7 Grad .

Niederschlagsmenge am 1 . Juli 7,26 früh a 4,2 Millimeter .

Wettcrnachrichten aus dem Süden vom 1. Juli früh :
Lugano bedeckt 12 Grad , Biarritz bedeckt 18 Grab , Triest wölken- ,

los 22 Grad , Brindisi wolkenlos 22 Grad , Florenz wolkenlos 21 Grad ,
Rom halb bedeckt 20 Grad, Cagliari heiter 20 Grad .

Mergnügungs- und Nereins -Anreiger .
«Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag , den 2. Jnli :
Beiertheimer Fußballoerein . 214 und 4 Uhr Spiele .
Fußballklub Alemannia . 9 Uhr Training .
Fußballklub Frankonia . IV- , 3, 414 Uhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg . 1 , 214 , 4, 514 Uhr Spiele .
Fußballklub Phönix . 8 Uhr Training . Wettspiele der Junioren 1 «. 2.
Gesellschaft Komet. Gartenfest im Feldschlößchen .
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 6 .12 Uhr .
Schützengesellschaft . 5 Uhr König -Schießen.
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle Nr . 50.
Turngemeinde . 7 Uhr vorm . Wetturnen auf dem Meßplatz
Verein für Bewegungsspiele . 9 und 4 Uhr Spiele .
Vcr . ehem . 113er . Schützenabt. 2 Uhr 'Preisschieß . Erenadierschießständ«
Veteranenverein . 314 Uhr Versammlung in der Kronenhalle .
Weltkinematograph , Kaiserstrahe 133 . Vorstellungen von 11—11 Uhr.

ModernsterComfort

Das Klavierspiel — sofort erlernbar.
So paradox diese Worte im Zusammenhang auch klingen , dem Anfän¬
ger im Klavierspiel sind sie indessen zur Tatsache geworden , denn mit
der sogenannten „Tastenschrift " ist das Erlernen des Klavierspiels in
der Tat so überaus leicht, daß von einem Lernen eigentlich gar nicht
mehr die Rede sein kann. Hier gibt es kein Auswendiglernen, kein
überflüssiges Heben langweiliger Etüden , mit der „Tastenfchrist " kann
eben jeder , ob Kind oder Greis , in kürzester Zeit flott Klavier spielen .
Der Musskverlag Euphonie , Pankow 408 bei Berlin , sendet gegen
30 Pfg . in Briefmarken jedem Interessenten Prospekt und mehrere
Proben. 60jp5q;
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Am Montag, den 3. Juli 1911, beginnt der

Grosse SerienMauf
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Damen - Konfektion
Tapiran TTlainai* in ®infarbig «»d «»gt stoffentl CMjI1lÜ11 "1Sl1Ü1Uv1 _ neueste Formen . —

I . früher bis Jt 58.—

jetzt Jt 15

IL früher bis Jt 75.—
9ROO

jetzt Jt äßt * 9

III. früher bis Jt 100—
OROO

jetzt Jt 4M4W

IV. früher bis Jt 125.—

jetzt Jt 4500

V. früher bis Jt 160.—
DSOO

jetzt Jt HO

/v • , ~ry "i • 1 für Strasse und Gesell-

Garnierte Kleider I, früher bis Jt 55.—
4 000

jetzt Jt JL « F

II . früher bis Jt 80.—
900 °

jetzt Jt mmm3

III, früher bis Jt 125 —
QdOO

jetzt Jt 4M aJ

IV. früher bis Jt 175 .—

jetzt Jt 49
° °

V. früher bis jft, 250.—
OQOO

jetzt Jt Ov

rllllQail “* Hemd - und Kinomoformen —UlUÖCil Flanell, Wolle , Seide und Tüll.
I. früher bis Jt 20.—

PW7S
jetzt Jt JL

II . früher bis Jt 29, —

jetzt Jt 12
75

III. früher bis Jt 45. —

jetzt Jt 16
75

IV. früher bis Jt 70 .—
9Q75

jetzt Jt dSO

V. früher bis Jt 100.—
9A75

jetzt Jt

f -w- . ># jv tm | lang und fussfrei — in ein-

Kosram-Kocke, ***“~ I. früher bis Jt 25.—
4285

jetzt Jt O

II . früher bis Jt 35.—

jetzt JL IO
* *

IH . früher bis Jt 48.—
-f dLss

jetzt Jt IO

IV. früher bis Jt 52 .—
9985

jetzt Jt

V. früher bis Jt 56_

jetzt Jt 2 8
83

Englische Paletots £*“£!: I. früher bis Jt 25.—
Cfcoo

jetzt Jt %ß

II. früher bis Jt 33.—
•fAOO

jetzt Jt JlaF

III. früher bis Jt 60.—
OQoo

jetzt Jt w

IV. früher bis Jt 75 —
OAOO

jetzt Jt

Golfjacken

l 12
“

u . 24
“

Abendmäntel I. früher bis Jt 52.— II . früher bis JL 100.— III . früher bis Jt 200.—
9 | ° o 2Z1 00 ESdoo

jetzt dH mH ML jetzt dH Tl jetzt Jt vX

Ein Posten Ein Posten
hochelegante Abendmäntel Spifcen -Capes u. Seidenmäntel

weit unter Preis. unter Preis .

Unterröcke jt 2 4 ° ^ 4 40
HL IV V.

. * 6
40

. » 8
4 #

* 12
4 # Diverse Pelzmäntel

Das gessmle Kager in

Kinder - Konfektion
ist in folgende Serien eingeteilt :

I. Serie •& Ji I.50 II . Serie Jt 2 .so 111 . Serie & Jt 3 .— | IV. Serie & JI 5 — V. Serie LL Jt 7 .—
Knaben-Blusen.

früher oft 5.70, 4.75, 3.50, 2.50
Kinder-Schürzen,

früher oft 2.80 , 2 .40 , 2.10
Kinder-Hflte,

früher Ji 5.50, 3.50, 2.50
Russenkittel . . früher bis Jt 3.—

Flanell-Sport -Blusen,
früher Ji 7.25, 6 .60, 4.60

Kinder-Künstler-Schürzen,
früher oft 3.60, 3.10, 2.90

KInder-Hüte, früher oft 4.75, 3.—
Kinder-Mügen, früher oft 3.40, 3.25

Backflfth-Blusen ,
früher oft 15.50, 12.50. 11.50

Wafdi -Anzüge ,
früher vH 6.25, 5.30, 4.25

RuHenklttel , früher oft 4.75,4 .50,4.—
Weffer-Capes , früher oft 4.25
Stützen für Knaben u. Mädchen,

früher oft 4 .25 , 3.90
Sweaters, früher cJI 4.90 , 3.50

Kostüm-Röcke ,
früher Jt 16.75 . 12 .00 , 10.00

Knaben- u. Mädchen-Blusen,
früher oft 12.00, 11.00, 6 .60

Waschanzüge ,
früher JI 9 50, 8. 75, 7.50

Kleine Kleidchen,
früher oft 14 .00, 11.50, 8.50, 7.25

Kinder-Mützen,
früher Jt 6.50, 5.50

Baby-Paletots,
früher Jt 9.75 , 9 .00, 8.50

Knaben -Woll-Anzflge ,
trüber oft 14.00, 12.75, 10.00

Knaben -Dreli-Anzüge ,
früher oft 18.00, 13.00, 12.00, 10.00
Loden-Capes ,

früher oft 9.75 , 8 .75
Klnder-Hüte,

früher oft 16.00 , 12 00, 11.00

71. Serie JI 10.— VII . Serie gäS Jt 15.- VIII . SerieSi JI20 .— IX. Serie & Jt 25 .- X. Serie Ä JI 30 .-
Backfisch-Jackenkleider
früher Ji 56. —,48,—, 40_ , 35 —,32—
Kostüm -Röcke

früher Ji 16 .50, 14 .—
Knaben-Anzüge, marine und farbig
früher Ji 30.—, 29 .— , 27 .— , 22.—

, Golfjacken früher Ji 18.50 , 16 .50
Mädchen -WoH-Kteiddien

früher oft 17 -—, 14,—
Kleine Kleidchen
früher ^ 28 —, 18.50, 15 .—, 14 —

Backfifch Jackenkleider
früher Ji 40.—, 88 . — , 34 .—, 30 .—
Kostüm-Röcke

früher ft 25 .—, 23 .—, 21,—
Kleine WoIIkleidchen früher
oft 26 .- , 24.— , 21 .—, 19.— , 17—
GröSere Wollkleider
früher JI 36 .—, 30.— , 29_ , 25.—
Kammgarn-Anzüge früher ^» 34— ,
80.- , 28 - . 27.— , 25.- , 22.—, 20 . -
Knaben- Pyjacks

früher JI 22 .—, 19.—, 17.60

Mädchen -Paletots
früher oft 43.— , 42.—, 29 .—, 27_
Marine-Anzüge
früher oft 29.—, 28—, 27 .— , 26—
Norfolk-Anzüge

früher oft 28— , 27— , 26 .—
Loden - und Bozener Mäntel
früher oft 29— , 27— , 26— , 25.—

Mädchen-Paletots
früher oft 42.— , 37 .—, 33.—

Mädchen-Kleider
früher oft 71 — , 40— , 33— , 28—

Englische Knaben-Anzüge, Norfolk
früher oft 37— , 31 .50, 30—

Jackett -Form
früher oft 39 .50, 37.—, 34.—, 31.80

Backüsch-Jackenkleider
früher oft 66.—, 58.—, 41 .50

Garnierte Backflsch-Kleider
früher Ji 88— , 78. —. 58.—, 40.—
Backfisch-Paletots früher 89.—
Knaben -Anzüge
früher oft 44— , 41— , 39.—, 37.—
Marlne -Bfusenklelder früher 38.—
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Dem 4
50 Jahre Arbeiterbildungsverein Zreiburg i . vr.

i .
&= Karlsruhe , 1 . Juli . Der Arbeiterbildungs -Berein Freiburg

f. Br . kann bereits auf ein fünfzigjähriges Bestehen zurückblicken ;
am 1 ., 2. und 3 . Juli will er dieses seltene Ereignis in den Mauern
der alten Breisgau -Metropol « festlich begehen. Der erste Vorsitzende ,
Herr Oberrealschulprofessor Dr . Eutheim , hat aus Anlatz diejes
Jubelfestes eine ziemlich umfangreiche Festschrift herausgegeben , in
der er in anschaulicher Weise die Entwicklung und den Werdegang
des Vereins , seine frohen und heiteren Tage , schildert. Der Ver¬
fasser spricht im Vorwort den Herren Dr . Flamm vom städtischen
Archiv in Freiburg i . Br ., Verwalter Lauer von dort . Reallehrer
Schmitt -Lahr und Buchdruckereibesitzer Ferdinand Thiergarten -
Karlsruhe („Badische Presse") seinen besten Dank aus für die För¬
derung des Schriftchens durch Mitteilung interessanter und be¬
merkenswerter Einzelheiten aus der Geschichte des Vereins , sicherlich
wird das kleine Werk seinen Besitzern eine angenehme Erinnerung
an die Tage in Frriburg sein .

Die
Festschrift

verbreitet sich zunächst über die Entstehung der Arbeiterbildungs¬
vereine im allgemeinen und bemerkt, datz, nachdem man die Not¬
wendigkeit der Gründung von Vereinen , die dem Arbeiter , Gehilfen,
Handwerker eine bessere allgemeine Bildung ermöglichen, erkannt
hatte , es waren vor allem die Religionsgemeinschaften , die sich ihrer
bedürftigen Brüder annahmen . To entstanden von evangelischer
Seite die „Jünglingsoereine ", deren erster im Jahre 1831 in Bremen
gegründet wurde , und von katholischer Seite die „Gesellenvereine",
die besonders durch den im Jahre 1865 verstorbenen Domvikar Kol-
ping in Köln gefördert wurden . Weiter entstanden dann „Hand-
werkeroereine" und „Eewerbevereine ". Anfangs der 40er Jahre fan¬
den sich Freunde der Handwerker und Arbeiter zusammen, um nach
dem Vorbild « der Arbeitervereine der Schweiz Vereine ins Leben zu
rufen , in denen die Mitglieder , unbeeinflußt von den religiösen bezw .
konfessionellen und auch politischen Streitigkeiten , sich ganz ihrer
Weiterbildung widmen konnten. Diese Vereine nahmen den Namen
„Arbeiterfortbildungs -" oder kurzweg

„Arbeiterbildungsvereine
an . Der erste Verein dieser Art war anfangs der 40er Jahre des
letzten Jahrhundert der „Berliner Handwerkerverein "

, dem bald der
Verein „Vorwärts " in Bremen und dann im Jahre 1845 der „Bil -
dungsvsrein für Arbeiter " in Hamburg folgten . Das Beispiel zün¬
dete, und in rascher Folge reihte sich Verein an Verein in großen und
mittleren Städten ; es entstanden Vereine in Köln , Hannover ,
Frankfurt a. M ., Leipzig u . a . m . Und nicht nur in Deutschland
tauchten sie auf und wuchsen, sondern jetzt nach deutschem Vorbild
auch im Ausland , besonders in Skandinavien . Datz diese Vereine in
Deutschland, wie jede freiheitliche Bewegung , von oben mit arg¬
wöhnischen Augen verfolgt wurden , ist für jeden, der jene Zeiten der
Reaktion auch nur äußerlich kennt, klar . So wurden gar manche der
Vereine , nachdem sie kaum das Licht des Daseins erblickt hatten , wie¬
der in das Dunkel des Nichts zurückgeworfen. Manche versanken für
immer darin , manch« rafften sich nach einiger Zeit wieder zu neuem
Leben auf , und nur wenige haben jene düsteren Zeiten unbehelligt
überstanden . Zu den letzteren gehört der Hamburger Verein , der so
der älteste Verein dieser Art sein dürfte ; zu den mittleren der „Ber¬
liner Handwerkerverein "

, der im Jahre 1856 aufgelöst, aber Ende
der 5ver Jahre wieder neu gegründet wurde .

So wuchs das Interesse für die arbeitenden Klassen immer mehr
(schon 1844 bildete sich in Berlin ein „Zentralverein für das Wohl
der arbeitenden Klassen"

, der eine Zeitschrift „Arbeiterfreund " her¬
ausgab ) und damit auch die Zahl und die Arten der Arbeitervereine .

Um die Wende der Sver und KÜcr Jahre entstand eine große
Anzahl von Arbeiterbildungsvereinen besonders in Süddeutschland,
und unter ihnen auch der Freiburger .

Schon früh machte sich das Bedürfnis eines engeren Zusammen¬
schlusses der einzelnen Vereine , zum mindesten der örtlich nicht allzu
weit getrennten , geltend . Schon der eine Wunsch mutzte dazu führen ,
den Mitgliedern auch auf ihrer Wanderschaft den Schutz und die
Vorteile der heimatlichen Vereins angedeihen zu lassen . Man fühlte
die Verpflichtung , feine Mitglieder in der Fremde nicht der Not und
der Verführung auszusetzen , und schloß so Verträge mit benachbarten
Vereinen zur gegenseitigen Aufnahme und Unterstützung von Arbei¬
tern . Diese Verträge erweiterten sich, umfaßten dann noch andere
Punkte , und so entstanden Verbände , denen sich dann einzelne allein¬
stehend« Vereine ebenfalls anschlossen . Die erste Einrichtung dieser
Art war der

Verband deutscher Arbeitervereine ,
dessen Vorsitzender in der 6ver Jahren I . Schulz in Karlsruhe war .
Aber die Verbindung war ein« ziemlich lockere, trotzdem man öfters
sogenannte Arbeitertage berief und sich hier über Ziele und Wege
der Bestrebungen aussprach. Der erste Arbeitertag dieser Art
(Vereinstag deutscher Arbeitervereine ) fand am 7. und 8. Juni 1883
in Frankfurt a. M . statt , um gegen Ferd . Lassalles Vorgehen Stellung
zu nehmen, da unsere Vereine im Gegensatz zu dessen Theorien sich
auf dem Schulze-Delitzschen Grundsatz der Selbsthilfe aufbauen . Dort
bildete sich dann auch ein Zentralausschutz. Im Jahre 1865 fand ein
solcher Arbeitertag in Stuttgart statt . Später war Nürnberg Vor¬
ort dieses Bundes . Dort prallten bei einem (dem 5 .) Vereinstag im
Jahre 1868 die Ansichten der beiden Parteien auseinander , derer , die
auf dem ursprünglichen Standpunkt der Arbeiterbildungsvereine
stehen wollten , und der Neuerer , die sich den Lehren Bebels zugewandt
hatten . Aus dem Streit wurde ein Bruch. Die sozialistisch gesinnten
Vereine gaben den seitherigen Verband auf und gingen in das Lager
der „Internationalen Arbeiterassoziation " über , die anderen setzten
auf Grund des bisherigen Statuts den Verband , jetzt aber unter dem
Namen Deutscher Arbeiterbund , fort , der sogleich aus un¬
gefähr 50 Vereinen bestand, zu denen auch der Freiburger gehörte.

Heute bestehen mehrere Landesverbände , so u . a . für Nord¬
deutschland der in Bielefeld gegründete „Verband der Arbeiter¬
bildungsverein « in Hannover , Westfalen und angrenzenden Gebieten",
sowie für Süddeutschland der

Verband badischer Arbeiterbildungsvereine .
Bald nach Gründung der badischen Arbeiterbildungsvereine ,

die, wie gesagt, mit dem Jahre 1860 einsetzt (der Konstanzer Verein
hat als erster im verflossenen Jahre ein prächtiges Fest zu Ehren
seines 50jährigen Bestehens gefeiert) , entstand auf Veranlassung und
unter Führung des Freiburger Vereins ein Oberrheinischer Gauoer¬
band der Arbeiterbildungsvereine , dem sich eine große Anzahl
badischer Verern« anfchlotz.

Im Juli 1865 fand dann wieder auf Veranlassung des Frei¬
burger Vereins , der den Vorsitz in diesem oberrheinischen Eauverband
tnne hatte (Vorsitzender war in diesem Jahr Stöckler) , in der Ee-
werbehalle zu Karlsruhe eine Versammlung von Abgeordneten
mehrerer badischer Verein« gleicher Tendenz statt , in der die
Gründung eines „allgemeinen badischen Landesverbandes " besprochen
und beschlossen wurde . Den Vorsitz bei den Verhandlungen führte
Kofgerichtsrat Eimer , der damalige 1 . Vorsitzende des Vereins . An¬
wesend waren Vertreter der Vereine Mannheim , Heidelberg , Bruchsal,
Pforzheim , Karlsruhe , Mühlburg , Freiburg , Müllheim , Schopfheim,
Konstanz, andere wie Neustadt , Fürtwangen , Kandern , Waldshut ,
Oberkirch, Staufen , Sulzburg , Lörrach, Zell, Tiefenbronn , lleber -
lingen waren durch Mitglieder anderer Vereine vertreten . So war
der erste Verband badischer Arbeiterbildungsvereine entstanden . Da
fügt« es sich nun , datz der Pforzheimer Verein in sozialdemokratisches
Fahrwasser kam und so bald für den Verband verloren war . Das
war für diesen verhängnisvoll . Er wurde jetzt immer lockerer und
löste sich schließlich ganz auf . Jeder einzelne Verein war wieder auf
sich selbst angewiesen, und da mancher davon zu schwach war , sich
allein durchzubringen, so verschwand der eine oder andere badische
Verein von der Bildfläche. Es trat eine kurze Zeit der Stagnation
ein . Indes dauerte die Ruhe nicht lange . Bald hob sich ein Früh¬
kingswind wieder , und die einzelnen Blätter des verloren geglaubten

Samstag den 1 . Juli lfti *Kavlftye Abendblatt .

Zweiges begannen sich zu regen . Außerhalb Badens war im Jahre
1876 ein neuer Bund entstanden mit dem Sitz in Augsburg . Es
war der
Verband süddeutscher Arbeiterbildungsvereine ,

dem sich im Jahre 1878 die badischen Arbeiterbildungsvereine au -
schlossen . Damals war Stuttgart Verbandsvorort . Dieser süd¬
deutsche Verband , der 14 badische, 1 elsässtschen (Straßburg ) , 4 würt -
tembergische und 6 bayerische Vereine umfaßte (die Zahl wechselte
natürlich ) , hat mehrere Verbandstage abgehalten , den ersten 1876 in
Stuttgart , wo die Verbandsstatuten festgelegt wurden , den zweiten
1877 in Augsburg , den dritten 1878 in Mannheim (bei allen dreien
war Augsburg Vorort ) , den vierten 1879 in Konstanz, den fünften
1880 in München (diese beidemale war Stuttgart Vorort ) , den
sechsten 1882 in Lahr , den siebenten 1884 in Ravensburg , den achten
1887 in Freiburg (bei diesen dreien war Mannheim Vorort ) , den
neunten 1889 in Karlsruhe , den zehnten 1892 in Schopfheim (Vor¬
ort bei beiden Freiburg ) , den elften 1894 in Säckingen (Vorort
Mannheim ) .

In Konstanz war Herr Thiergarten der Vertreter des Freiburger
Vereins , dessen Blatt „Der Arbeiterfreund " damals mit einem jähr -
lvhen Zuschuß von 250 Mark zum Verbandsorgan erhoben wurde .

Das Verbandsorgan .
Um einen Gedankenaustausch innerhalb der einzelnen Vereine zu

ermöglichen und für die Interessen der gesamten Vereine eintreten
zu können , bedurfte es eines Berbandsorgans .

Lange wollte kein solches erstehen. Aber man verlangte nach
einem Blatt , das alle Dreine und Mitglieder mit einem geistigen
Band verknüpfte. Von dieser Notwendigkeit war besonders der da¬
malige 2. Vorstand, Vuchdruckereibesttzer Ferd . Thiergarten über¬
zeugt ; er gründete deshalb eine Zeitschrift
„Der Arbeiterfreund , Organ der süddeutschen Arbeitersortbildungs¬

vereine".
Am 1. November 1878 erschien die erste acht Seiten starke Num¬

mer des Blattes , das zweimal monatlich herauskam . Mit Nr . 12
vom 27 . April 1879 nahm das Blatt dann , „um dem Wunsche der am
20. April in Karlsruhe stattgehabten Landesverbandsversammlung
der badischen Eewerbevereine nachzukommen "

, den Titel an : „Ge¬
werbe- und Arbeitersreund , Organ der Arbeiterbildungs - und
Eewerbevereine ". Aber trotz des erweiterten Gebiets konnte sich das
Blatt nicht lange halten . Die letzte (28 .) Nummer erschien am 31.
Dezember 1879.

So war eine Lücke entstanden , die lange nicht beseitigt werden
konnte. Da stellte auf dem schon erwähnten achten Verbandstag der
süddeutsche Arbeiterbildungsvereine zu Freiburg der Verein Radolf¬
zell den Antrag auf Schaffung eines Vereinsblattes . Der damals
zugleich neugewählte Verbandsanwalt , der Vorsitzende des Frei¬
burger Vereins , Prof . E . Keller , war der richtige Mann , ein solches
Blatt zu leiten , .und so erschien schon am 25 . September 1887 (der Be¬
schluß war am 13. August 1887 gefaßt worden ) die erst« Nummer des

„Verbands -Blattes , Mitteilungen an die Vereine und Ange¬
hörigen des Verbandes süddeutscher Arbeiterbildungsvereine , sowie
an alle Freunde des Arbeiterstandes , erstattet vom Verbandsvororte
Freiburg i . Br ."

Als verantwortlicher Leiter zeichnete Prof . E . Keller , den Verlag
hatte wieder Ferd . Thiergartens Buchdruckerei „Zum Eutenberg " ,
damals Sälzstraße 33 in Freiburg , übernommen . Allein auch dieses
Organ krankte an demselben Leiden wie der „Arbeiterfreund "

; im
Jahre 1891 hörte das „Verbandsblatt " schon wieder aus zu erscheinen.
In der Bresche stand inzwischen ein Blatt , das aber nie im eigent¬
lichen Sinne Verbandsorgan war : „Die Werkstatt , Meister Konrads
Wochenschrift ", die in Saarbrücken verlegt wurde . Später sandte
man , um geschäftliche Mitteilungen an die Vereine gelangen zu lassen ,
Zirkulare in ungebundener Folge . Diese hießen : „Mitteilungen des
Verbandsanwalts an die verehrlichen Berbandsvereine ". Sie be¬
ginnen im November 1894 und enden mit dem Oktober 1897 . Endlich
wurde auf dem Verbandstag in Freiburg im September 1898 die
Gründung eines neuen Verbandsblattes beschlossen, und am 1 . Jan .
1899 erschien , von dem Verbandsanwalt , Reallehrer Schmitt ( Lahr )
herausgegeben , die erste Nummer von „Das Verbandsblatt , Haupt¬
blatt des Verbandes badischer Arbeitersortbildungsvereine ". Es er¬
scheint in zwangloser Folg« . Bis jetzt sind 20 Blätter herausgegeben
worden.

Eauverbände .
Während es früher meist an einem inneren Zusammenhang

zwischen den einzelnen Vereinen fehlte , oder, wo ein solcher erfolgte,
dieser nie von langer Dauer war , hat der Badische Landesverband ,
der selbst ausgezeichnet organisiert ist und trefflich geleitet wird , jetzt
in seinem Innern noch Gauverbände , in denen sich die örtlich nahe
liegenden Vereine zu gemeinsamem Streben zusammenfinden. Zur
Zeit bestehen innerhalb des badischen Landesverbandes fünf solcher
Eauverbände , und zwar : 1 . Seegauverband . Vorsitzender: Haupt¬
lehrer A . Dietrich ; Vorort : Konstanz. 2 . Rhein - und Wielentalgau¬
nerband . Vorsitzender : Kaufmann E . Vechtel; Vorort : Schopfheim
(gegr. 1880 ) . 3 . Schwarzwaldgauverband . Vorsitzender: Amts¬
revident Laux ; Vorort : Donaueschingen (gegr. 1900 ) . 4. Breisgau¬
verband . Vorsitzender: Prof . Dr . Eutheim : Vorort : Freiburg
(gegr. 1910) . 5. Pfalzgauverband . Vorsitzender: Oberlehrer Her¬
rigel ; Vorort : Heidelberg.

Der Freiburger Verein
wurde am 17. Februar 1861 unter dem Namen „Arbeiterfortbildungs¬
verein" im Gasthaus „zum Bären " (Oberlinden ) gegründet . Sein
Vorstand setzte sich aus folgenden Herren zusammen : Vorsteher : llni -
versitätsprofessor Dr . Knies . Stellvertreter : Hofgerichtsrat Eimer .
Rechner: Buchdrucker Wangler jr . Schriftführer Lehmann . Bei¬
sitzer : die Arbeiter : Braun , Schäfer, Schwenninger , Seßler und
Waldkirch. (Verwalter der Vereinssparkasse wurde kurz darauf :
Rechtsanwalt Salomon Fehrenbach .) Der Verein zählte bereits am
24. März 1861 insgesamt 200 Mitglieder , darunter 71 vom evange¬
lischen Eesellenverein . der zum neuen Verein übertrat : auch Mitglie¬
der des dortigen katholischen Gesellenvereins erwarben sich die Mit¬
gliedschaft beim „Arbeiterfortbildungsverein "

. Zweck des Vereins
war , seine Mitglieder in allen dem Handwerker unentbehrlichen
Zweigen des Wissens zu bilden , den Gesang zu pflegen und in Er -
bolungsstundcn belehrende und anständige Unterhaltung zu bieten .
Ferner sollte eine Kasse zu gegenseitiger Hilfeleistung in Krankheit
und Rot , und zur Abreichung einer Unterstützung für Wandernde
anderer in Verbindung tretender Vereine , sowie eine Sparkasse ge¬
gründet werden . Die Mitglieder zahlten einen Beitrag , der 3 Kreu¬
zer pro Woche nicht überschreiten durfte . Es wurde sodann eine Ee-
sangsabteilung gebildet (erster Dirigent : Eesanglehrer Rep . Harnest) ;
ein paar Jahre später entstand eine Turnabteilung , die aber nach
einiger Zeit einging ; es wurde eine Bibliothek angeschafft . Im
Juni 1865 rief der Verein eine Speisegenossenschaft ins Leben, die
erst« derartige Speisegenossenschaft in Deutschland. In rüstiger , schö¬
ner Arbeit flössen die Jahre dahin , das erste Dezennium nahte seinem
Ende . Unter drei Vorsitzenden hatte sich der Verein vorwärts und
aufwärts entwickelt. Der erste Vorsitzende , Professor der National¬
ökonomie an der hiesigen Universität , Dr . Knies , hatte schon im
Jahre 1862 Freiburg verlassen, um als erster Direktor des in diesem
Jahr ins Leben getretenen Oberschulrats nach Karlsruhe zu gehen.
(Er starb im Jahre 1898 als Geh . Rat und Prof . a . D . in Heidel¬
berg.) Dann hatte der Vorstand der Höheren Bürgerschule, Dr . Frick ,
die Führung übernommen , aber auch er wurde schon im nächsten

Jahr als Oberschulrat nach Karlsruhe berufen . ( Er starll i . I j
als Oberschulrat in Karlsruhe . ) Darauf war im Jahre 18« : 5$
gerichtsrat Eimer an die Spitze des Vereins getreten , in de^ I
schon seit dessen Bestehen eine führende Stellung eingenommen hot
Eimer hatte dieses Amt bis zum Jahre 1872 inne ; er starb in F,.
bürg als Landgerichtsrat a . D . im Jahre 1887 .

Ihm folgte von 1873 bis Ende 1877 Kreisgerichtsrat Lei!
(f als Landgerichtsrat a . D . im Jahre 1897 ) , der gerade in
kritischen Jahren ein trefflicher Führer des Vereins war . Ihn ja,
im Jahre 1878 Weinhändler C. Hebting ab , der leider nur zwei ZgA
also bis Ende 1879, den Verein leitete . Aber diese zwei Jahres
nügten , ihn , der in jeder Hinsicht ein echter Volks- und Menscĥ
freund war und auch materiell den Verein sehr unterstützte, allgentz ,
verehrt und beliebt zu machen . Als er sein Amt im Dezember 18»
abgab , legte er es in die bewährten Hände des damaligen 2.
sitzenden, Buchdruckereibesitzer Ferdinand Thiergarten , der das A«
«in Jahr bekleidete. Man wollte ihn . dem der Verein so viel ^
dankte, auf diesem Posten halten , allein Thiergarten wollte nicht »
erster Stelle stehen und ruhte nicht, bis der Posten des 1 . Vorsitzende
wieder anderweitig besetzt war . Er wollte nur 2. Vorsitzender sei,
und dieses Amt bekleidete er auch von 1877 bis 1889 unter fünf ven
schiedenen 1. Vorsitzenden . Als im Jahre 1888 Prof . Keller wez^
Arbeitsüberhäufung (er war zugleich Verbandsanwalt ) von sein«,
Amte zurücktrat, wählte man wieder Thiergarten zum 1 . Vorsitzendê
Aber er blieb es nicht lange . Er verließ bald darauf Freiburg
wohnt nun seit 1889 in Karlsruhe , wo er Herausgeber und Besitz ,
der „Badischen Presse" ist .

”

An Thiergartens Stelle trat dann mit Beginn des Jahres
Bahningenisur K . Nauß , der heute als Bahnbauinspektor a. D . j,

'

Baden -Lichtental wohnt . Dann wurde erster Vorsitzender Mädch^
schuldirektor Ernst Keller (jetzt Seminardirektor in Frankfurt a . 1 .
der sich ebenfalls um den Verein sehr verdient gemacht hatte , F . Thj,
garten und Erster Staatsanwalt K . Gageur . Herrn Eageur folg,
in der Leitung des Vereins im Jahre 1894 Herr Oberrealschuldireki,
E . Rebmann , der sie bis 1902 inne hatte , dann folgten Herr Obenerl.
schulprofessor R . Burger bis 1904, Herr Oberrealschulprofessor &
A. Mittelmann (1905) , Herr Universitätsprofessor Dr . R . Merkel «
1908 und seit dieser Zeit leitet den Verein mit sichtbarem Ers^
Herr Oberrealschulprofessor Dr . F . Gutheim .

Im Laufe der Jahre wurde eine Fülle großer Arbeiten geleM
die Krankenkasse wurde oasgebaut , der Arbeitsnachweis wurde em
geführt , und am 10. Oktober 1897 wurde das Heim in der Lö« ,
ftraße eingeweiht . das auf 115 000 M. zu stehen kam . Um die &
Werbung eines eigenen Heims durchzuführen, machte eine grötzru
Anzahl von Personen namhafte Schenkungen. Die Festschrift fitz
folgende Namen auf : die Stadtverwaltung Freiburg , die ErM
Staatsregierung , die Herren Dr Bolza , Kübler , Thiergarten , Mal
Dr . Ficke, v . Eulat , Dr . Helbing , Dr . Hieber , I . Nelson, E . Rebmmn,
Dr . Rißler , O . Schulze, sowie die Familie Karl Hebting und Privat «
H . Wohlgemut . Später wurde eine Sanitätskolonne gegründet . Ei«
Unmenge von Vorträgen hochinteressanten, lehrreichen Inhalts m
abgehalten , wozu eine größere Anzahl von Herren in uneigennützig
Weise sich zur Verfügung stellten. Nicht unerwähnt sei die Erriltz
tung einer Auskunstsstelle für Unbemittelte , die Einführung »
Unterrichtskursen in Buchführung , Rechtschreiben, Rechnen und so>p
in der französischen Sprache . Es würde zu weit führen , wollten M
all die Erfolge , die dem Verein im Laufe der Zeit zuteil tourta,
aufzählen .

Zum Schlüsse sei noch erwähnt , daß der Arbeiterbildungsvn »
Freiburg zurzeit Mitglied ist : des Verbands badischer Arbeit»
bildungsvereine (Vorsitzender: z. Zt . Rechtsanwalt Heinsheiaq
Karlsruhe ) : des Badischen Sängerbundes (Vorsitzender: z . Zt. I
Wilser , Karlsruhe ) ; des Vieisgauer Sängerbundes (Vorsitzende
z . Zt . Rechtsanwalt Dr . Metzger, Freiburg ) ; der Vereinigten Männ»
gesangvereine Freiburgs (Vorsitzender: z. Zt . Prof . Dr . Euthetz
Freiburg ) ; der „Deutschen Dtchtergedächtnisstiftung" (Sitz : Berlin
des Vereins für Volksbildung (Sitz : Berlin ) ; des „Deutschen Schul
Vereins (Sitz : Berlin ) ; des Freiburger Vereins für Ferienkolonia
(Vorsitzender: z. Zt . Stadtschulrat Prof . Heilig , Freiburg ) ; des Ba>
eins für Vogelschutz (Vorsitzender: z. Z . Universitätsdozent &
Guenther , Freiburg ) .

Ehrenvorsitzender ist Geh. Hofrat Oberschulrat Rebmann , Kack
ruhe (Ehrenmitglied seit 1902, Ehrenvorsitzender seit dem 50jährigk>
Stiftungsfest 1911) .

Ehrenmitglieder zählt der Verein folgende : Bahnbauinfpekb!
a . D . Karl Nauß , Baden -Lichtental (seit 1889 ) ; Stadtrat Dr . Hat
Ficke, Freiburg (seit 1888 ) ; Buchdruckereibesitzer Ferdinand Thid
garten , Karlsruhe (seit 1889) ; Semlnardirektor Professor (M
Keller» Frankfurt a . M . (seit 1893 ) ; Handwerkskammersekretär Ha
mann Eckert , Freiburg (seit 1905 ) ; Reallehrer Richard Schilling, F«i-
burg (seit 1905) ; Haupllehrer Georg Erhardt , Freiburg (seit 1907);
Universitätsprofessor Dr . Rudolf Merkel, Freiburg (seit 1908) ; Res
schuldirektor Robert Burger , Triberg ( seiT 1909 ) ; Realschuldirekt «
Dr . Alfred Winkelmann , Müllheim (seit 1909) .

Dazu kommen gelegentlich des 50jährigen Stiftungsfestes i>
Jahre 1911 : Oberbürgermeister Dr . Otto Winterer ; Erster Bürg»
Meister Dr . Emil Thoma ; Elasermeister Eottlieb Jrion ; Tanzleh «
Leonhard Kißler ; Schlossermeister Jakob Schaile ; Steuerbeamte
Heinrich Schnitzer .

Es sei noch erwähnt , daß die Eesangsabteilung des Karlsrrtz
Arbeiterbildungsvereins sich zum Jubelfest seines Freiburger Bruda-
Vereins am 1 . und 2. Juli nach Freiburg t Br . begeben wird.

erhLltlloh ist eise Sammlung künstlerisch susgef&hrter
Reproduktionenberühmter Gemäide der Dresdner Galerie.
Boi Einsendung der Vorderseitender Maizena-Pakete* die
zusammen 3 Pfund enthielten, an die Gern Products Co.«
Hamburg I, erhalten Sie eine Serie su 6 Bildern«

iotd. besteSpeisemehl&Kuchen,Puddings, Sommeropeises.

WeingrosshandlungAKarlsruhetaniis !
;

' Postscheckkonto N° 2833 , Karlsruhe ( Baden) »

. . . ; ; FEnstesspesial- Geschäft . ;
fürWEINE im F̂ASSu . inFLASCHEN vom leichren LANDWB ;

. biszuden feinstenEDELGEWÄCHSEN,
SCHAUMWEINE,MED 1CINAL- U . DESSERTWEINL
u . SPIRITUOSEN • v- Preislisten zu Diensten .

fi. ■ flE-jempfiehlt
ihre

gleichmäßig* Yorzügiichen auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .
Vollmundig- Kohlensäurehaltig — BekömmlichTelephon 264
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Ich stelle mein ganzes Lager zu bedeutend herabgesetzten Preisen zum Verkauf. 10435

auf sämtliche

Wasch -Konfektion und
Kinder-Konfektion.

auf sämtliche

Kostüme , Paletots ,
seidene Blusen etc .0

Die noch vorhandenen eleganten Modelle unter Kostenpreis .
Aenderungen werden billigst berechnet Telephon Nr . 3033 .

I
■ ■ ■

I
■ ■ ■

I
i

Welt- Kinematograph.
Spannende Handlung . Von künstlerischer Darstellung .

Der Traum des Studenten.
. Darsteller :

Paul , stud . med . Herr Pio.
Frau Kray , seine Tante . . . . Frau la Cour.
Ellen , ihre Tochter . Frau Susanne Friis .
Eine arme Frau . Frau Fromm .
Stella , ihre Tochter, Variötedame Fri . Saunon .
Der Philosoph , ein alter Bettler . Herr Fred . Jakcbsen .
Neuester Tonbild-Schlager .
Der Philosoph denkt , die Frau lenkt . Griechische

Komödie .
Von Gibraltar nach Algeciras . Hochinteressant.
Moritz als Dieb. Eine Lachpille . 10442
Ihr Jugendfreund . Voll herrlicher, dramatischer

Effekte .
Rosalie hat ein zähes Leben . Urkomisch.

■ ■ ■

■ ■ ■

I

Kaiser¬
strasse

133

zwischen
Kreuzstr.

und
Marktplatz

Neuer Kaiserhof
Ecke Garten- und Lessingstrasse .

Bringe meine vorzügliche Küche empfehlend in Erinnerung . Billigste
Berechnung . Reichhaltige Frühstücks - und Abendkarte.

Hausgemachte Wurst - u . Fieischwaren in bekannter Güte ,
morgen Sonntag :

Spezialität: Thüringer Bratwürste
ff . helle und dunkle Biere au ? de ' Brauerei Moninger .
Naturreine Markgräfler, Laufener, direkt vom Produktionsort.

Um geneigten Zuspruch bittet 10440
Telephon 1759 . *J. Möller .

Bin unter
Nr . 3110

an das Fernsprechnetz angescblossen .

J . Möller, Bru- und Möbelschreinerei,
Angartenstrasse 30 . 5820997

nmtlOfftorttt ' ehr lucht. , empfiehlt
VlMrMUU , sich bestens in u . a.r . Hause. Näh . Erbprinzenstr. 88,g Stock , links . ©18624 .4 .4
W neues Fahrrad

Su£ jH .t Dc‘‘°*9 £e hauf bist, abzugeb.02101 . Amalieustratze 84 , pari.

» AKendtifch
bott 5 Herren gesucht im Zentrum
oder Weststadt.

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr. ©20493 an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten.

Brerrnholz-
Uersteigerung.

Aus dem Stadtwald von Ba¬
den -Baden , Abteilung I 49 Lit -
tersbach, werden

Freitag , den 7. Juli d . IS .,nachmittags AS Uhr ,im Saale des Gasthauses jura
Eäcilienberg" im Stadtteil Lich -

tental versteigert :
513 Ster Buchenscheiter II . und

513 Ster 3. Klasse , 34 Ster tan -
nene und 9 Ster verschied. Laub¬
holzscheiter , 2 Ster tannenc , 87
Ster buchene u . 41 Ster gemischte
Prügel 3. Klasse . 95 Wellen und
5 Lose Schlagabraum .

Das Holz sitzt an gutem Abfuhr¬
weg , etwa 1,5 km vom Ort Ge-
rotdsau und 6 km von der Eisen¬
bahnstation Baden - Baden ent¬
fernt .

Bet Beträgen über 100 Mark
wird gegen gute Sicherheitslei¬
stung eine Zahlungsfrist von
8 Monaten bewilligt.

Forstwart Hieronymus M i tz c l
in Geroldsau zeigt das Holz vor .

Baden -Baden , 27 . Juni 1911.
Stadt . Forstamt II .

8066a H e l b i n g .

PWerverftchemg .
Dienstag , den 18. Juli werden

die über 6 Monate verfallenen
Pfänder , Buch III und X von Nr.
7988 bis 10000 und von Nr . 1 bis
435 , als : Herren - u . Frauenkteider ,Weißzeug, goldene und silberne
Uhren, goldene Ringe , Schuhe und
Stiefel usw . im Auktionslokal,Zähringerstraße 29, öffentlich ver¬
steigert. 10441

Der Ueberschuß des Erlöses nach
Abzug der Psandschuld und der
Kosten wird , wenn vom Verpfänder
binnen 14 Tagen nicht abgeholt, bei
der zuständigen Finanzstelle hinter¬
legt.

Karlsruhe , den 1 . Jul ! 1911 .
Frau Omni » Jöst ,

Werderstr. 60 , II.

Leopoldshafeu .

Versteigerung .
Am Dienstag , den4. Juli , vormrttags8 Uhr , wird im Hose

- der ledigen Christina
Haut eilte Kuh und ein Rind
gegen Barzahlung öffentlich ver-
steigert. 3078a

Hoflieferanten-
Titel 6084a

Information zur legalenErwerbung
erhalten tadellose solv . Bewerber
unter diskret. Meldungen brieflich
Postlagerkarl « 818 Berlin W. 9.

eamte öffentl. Behörd. erh.diskret Darlehen von JL 1000
ab zu zesetzl. Zinsen ans
10 Jahre . Borges.

:d ntiki *10 Jahre . Borges. Behörde^ wird nicht benachr .. k.Vorschuß"" Oy D. Abart# tu . gHühs ba«.

Versteigerung .
Montag , den 3. Juli , nachmittags 8' s, Uhr. werde ich im Auftrag

etnern
_ Svtegelschranr . 1 Waschkommode mit hohem

Marmor - und « pregelaufsatz, 1 Nachttisch , 4 Bett mit Patent¬
rost, Schoner und Roßhaarmatratze , 1 .Handtuchständer ,8 Stühle , 1 Gasziehlampe (Äuerlicht ) . 1 Chaiselongne mit
Decke , 1 Ausziehtiich , 3 große Gobelinbilder , Stören , 8
schöne Bilder , 1 Saloneinrichtung Barock, bestehend aus
Sofa , 8 Fauteuil , 0 Stühle . 1 Tisch. 1 Schränkchen. 1 groß,
nußb. Schrank , 8 Chiffonnier , 1 Waschkommode, Nachttische ,
1 Diwan , 2 Ottomane , 1 Buffet , eichen , 1 bereits neues Bett
mit hohem Haupt , 10 Betten mit Rost und Matratzen , 1 schönergroßer Teppich , 6 Stühle , 1 Staffelei , 1 beff. Bertiko .1 Diwanmit Umban, 1 Küchenschrank, 1 bereits neuer Herd mit Rohr,
1 Herd mit Kupferschiff, 2 gedeckte Gasherde mit 3 Löcher, 1
Postkartenständer , 2 .Toiletteneimer . 1 Tee - Maschine, Kupter,
1 Teemaschine, Messing, 1 Partie Äüchengeschirr und Schäfte,Liebhaber ladet höfl . ein

I . Madlener ^ Auktionator. — Teleph . 823 .
NB. Montag vormittag von 9 Uhr ab können die Sachen besichtigtwerden . 1

lieractloWt KSBiÄ
jede Gegenverpflichtung , das hübsche
Buch „ Familien - Chrontk" . Adressen
an Hofdruckerei Friedrich Luttch.

Hin . zeitg -era .ä .sser

Bilrgersteig >
Belag
wird hergestellt
mit unseren

Rheinische
Asphalt - und

Zementplattenfabrik
G. ra . b. H. 4159

Karlsruhe -Rheinhafen .

XS0} ' !C*S

Bohrungen — - ^
Erd¬

bohrer ,
Brunnen¬

bau«, Tiefbohr-
Werkzeuge und Geräte ,

Flach -
Tief -
nach Wasser , Sole, Kohlensäure , Mineral-
und Thermalwasser , Stein- und
Kalisalz , Kohle, Erz , Erdöl
Meissei-, Kern- u.
Diamant -Boh-
rungen ? ^ ?e'

» . «c»

* «3 Bohrloch - , Tiefbrunnen - &
Pressluftpumpen _ 4279a

Chemisches
Frivat -Cehr - Instllnt

von Dr . 8 . ( «ilrtncr , Halle a. S ..
Mühlweg 29. bildet Tarnen ans in
Chemie. 52l5a .12 .l2

Nechlier- iutö 3trftallQiions=
AM fi 'Ä “ "

Oftccter . iwi « S21010 an die
chxprtättos d«r Jdab . PrsGe ".

Damen BSEU
aemiffra*.•“ jeden Standes Pflege bei

E . Stecher , Schützenstl. 79,2 . St .

Bäckerei
in Beiertheim wegen Wegzug zu
verlausen . Nähere;
V3101S 3htf , « lsckfttasse S.

Neu ! Uosenhalter
Keine Hosenträg . ob . Gürtel mehr
nötig . O Dauerwäsche „ Aelida" , •
Feuerzeuge • Spielkarten aus
CelluloidoderKarton abwaschbar,
unverwüstlichO sow . andere prakt .
Neuheiten . Hoher Verdienst für
Wiederverkäns. Lohnend . Neben¬
erwerb für Jedermann .
Bersandh. 0No fingert , Leipzig 117 ,

Braustraße 27 . 5261a

* -•

2
«

ö

erhalt . Sie auf Schuldscheine,
Wechsel . Ankauf von Hypo¬
theken . Reftkausschtllinge,
Diskontierung v . Buchforder¬
ungen , sowie Austausch von
Akzepten durch Ia Bankver¬
treter ohne Vorschuß. Off.
unter L . 259419783 an die .
Expedition der „Badischen
Presse" erbet .

4000 Mark
für 2. Hypothek v . pünktl . ZinS -
zahler gesucht . Gute Sicherst. Vorst .

Offerten unter Nr . 20807 an
die Exped . der „Bad . Presse ' erb.

Auto ,
Viersitzer , gut erhalten , 8—12 HF .,
gegen bar zu kaufen gesucht .
- Angebote mit näherem Beschrieb
unter Nr . 6077a befördert die Expe-
dition der „Bad . Presse "

._ 2A

Haus
z« verkaufen .

An freier Lage im Villen¬
viertel einer Amtsstadt des
südl. bad. Schwarzwaldes
mit höheren Schulen habe
ich ein noch neues Haus
mit 10 Zimmern u . rings¬
um Garten , für 1 oder 2
Familien bewohnbar , zu
verkaufen . Sehr geeignet
für Private , die billig , an¬
genehm und gesund zu
wohnen wünschen. °°^a
Ausk . durch H . Schick ,
Freiburg i.Br .,Kaiserstr .89

Lern-Pianino
I für Anfänger , zu Mk . 150 .-
| zu verkaufen . 9923 j

Fritz mäUer ,
Karlsruhe . Kaiserstr. 881 .

2 Fahrrüder.
fast ne», find billig zu verlaufen /
B210M Gerwigstraffe 6 . 1. St
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Weitz m 6d)tiee
wird Ihre Wäsche , wenn Sie dieselbe mit Seifenwolle

„ Famosin“
waschen . Allerneuestes und fettreichstes Waschmittel

t ( ( ist frei von allen der Wäsche~ dteilen . gar .
Fettgehalt

von ca . 70 °lo
( ( schont die Wäsche , erhält die

Farben in natürlicher Frische
und ist svarsam im Gebrauch.

p „ ^ tft frei von allen der Wascheamosin sckädlichenBestandteilen . gar.W * CAIIIVFtJiii rein mit einem Fettgehalt
vc

„Faniosin “ 1
Alleinige Fabrikanten : isss*

J .Welcker & Buhler
„Famosin " ges. gesch . »Famosin " ges. gesch .

In allen einschl . Geschäften zu haben.

Wilhelm Pfrommer
Karlsruhe

Gerwigstr . 35 u . 37, Telephon 468.
ncmn

Personen -, lasten- o. Speise-
Aufzüge . W -

Kranen- u. Förder-Anlagen .
Wegen Aufgabe des Detail -GeschäftS : 10077 .6.4

100 Stück von
75 Pfg . an.
i ft dj e n von

Mk . 1.80 an .
Versäume niemand die Gelegenheit .

» Kaiserstr. 22.
Spejinl-RepnrntminerWntie

und Apxnrntcbnn
Apparate 5B“ U*2.2für Hand- und Kraftbetrieb

Abfüllapparate
mit und ohne Saftzuführung .
Ersatzteile usw. stets am Lager.

Karl Kist
Karlsruhe B .. Winterstr . 41 .

« ACH7 DAS LEDER G1BTWASSERDICHTEN
HOCHGLANZ!GESCHMEIDIG!

Drxugbdisu

rlt !
4 ^ zw jLWÖV

« RET
^ CHTABI

OHNE
KONKURRENZ !

ca |o Dreyfus & Mayer -Dinkel, Mannheim.
I/Vlo Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Plne -, Red Pine und Nord . Tannen -Fnssboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 5M >

Vsraasd »etar ba, »rischer Bretter ab unserem Laaer In Kemmlng»».

aus Schneestern - Wolle
InUrMianta Bnckiftfruar .-x> n i « t für UBg .Sbt. I «

Jedem Pzket Schneezternwollelle*eo 2 StTkkznfeitimfto
nebstZeichnungengratis bei. um ganze Kostüme , Jacke» ,
Rock , Sweaters, Mufi und Mützenetc. selbst zu stricken.
wr Billig , modern u. elegant ! -«6
Sdündeste Kleidung, imganzen Jahregleich praktisch
wimi für Stritt « und Sport ' - i— <
Wo nicht •milttteh weistdie Fabrik Orosslsten und

Handlungennach. •
Norddeutsche Wollkämmerei& XammgarntpinnOTi,Altona-Dthrenfcld

60a

Wasch-uPlätlmaschinen
feester Konstruktion Jeder OrfiBe |

fabriziert -
F orsterW äschereimaschinemfiibrtfc

RUMSCH * HAMMER , Pont (Lausitz ) No . IW .

Gottesdienste .
— 2. Juli . —

Evangelisch « Stadtgemeind«.
Stadtkirche. 149 Uhr Frühgotte »-

dienst: Stadtvikar Brautz.
10 Übr : Stadtpfarrer Rapp.

Kleine Kirche. 1412 Uhr Kinder¬
gottesdienst : Hofpred. Fischer.
6 Ubr : Stadtvikar Brautz.

10 Uhr : Hofvikar
8 Uhr : Stadt .

Schloßkirche .
Brandt .

Johanneskirche.
Vikar Mäher .
149 Uhr Christenlehre im Ge¬
meindehaus : Stadtpfr . Hinden»
lang .
10 Uhr : Stadtpfr . Hindenlang .
1412 Ubr : KinderaotteSdienst im
Gemeindehaus : Stadtpf . Hessel -
bacher .

Christuskirche. 8 Uhr : StadtvU ,
Duhm.
10 Uhr Stadtpfarrer Rohde.
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rohde.

Gemeindehaus der Weftstadt.
10 Uhr : Stadtpfr . Schilling.
3412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Schilling.

Lutherkirche. J410 Uhr: Stadt -
Vikar Zier .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Weidemeier.

Gartenstraße 22. 1410 Uhr : Stadt -
Vikar Mäher .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rapp.

Ludwig Wilhelm-Krankenheim.
5 Uhr Hofvikar Brandt .

Tiakoniffenhauskirche Vorm. 10
Uhr : Pfarrer Katz.
Abends 148 Uhr MonatSmis-
sionSstunde : Missionar Knobloch .

Ev . Kapelle beS KadettenhaufeS.
10 Uhr Gottesdienst : Kadetten»
bauSvsarrer Schmidt.

Beiertheim , g Uhr : Stadtvikar
Schneider : daran anschließend
Christenlehre.

Karl . Friedrich - Gedächtniskirche
Stadtteil Müblburgl 1410 Uhr
Gottesdienst : Stadtvik . Hessig.
Ä11 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtvikar Hessig.

Evangeiisdi- Ititveriiche Gemeinde,alte Friedhofkapelle, Waldhorn -
stratze . Vorm. 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann . Abendmahlsfeier :
Nach Schluß des Hauptgottes¬
dienstes. Beichte 1410 Uhr.

Wochengotteodienft«.
Donnerstag , 6 . Juli :

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfr .
Kühlewein.

Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtpfarr .
Weidrmeier.
Ev. Stadtmissivn VereinshauS ,

Adlerstraße 23.
1412 Uhr Kindergottesdienst,
Adlerstratze 23 : Stadtmiflionar
Lieber.
>412 Usir KindergotteSdienst in
der Johanneskirche : Pfarrer
Bender .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakonissenhauskapelle:
Stadtvikar Brautz.
143 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbvrinzenstratze 12
(Jugendabteilung ).
3 Uhr Jungirauenoerein von
Frl . Schweickert lMarienstr . 1s .
4 Uhr Junafrauenverein von
Frl . Weber, Erbprinzenstr . 12.
4 Uhr Jungsrauenverein der
Schwester Lene . Adlerstratze 83 .
3 Uhr Gottesdienst : Stadtmiss .
Lieber.

Montag , abends 8 Uhr, Bibel¬
stunde Auaustastratze 3 : Stadt¬
missionar Lieber.

Mittwoch , abends 8 Uhr, Allgem .
Bibelstunde : Stadtmiff . Lieber.
Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Ge¬
betstunde für Frauen .

Freitag , abends 147 und 149 Uhr,
Vorbereitung für den Kinder-
gotteSdienst.

Freitag , abends 149 Uhr, Blau¬
kreuzversammlung.

Christi. Berein junger Männer ,Krruzstrake 83.
Sonntag , abends H9 Uhr, Vortrag

von Pfarrer Wentz : „Bilder aus
der inneren Mission von Stratz -
burg " .

Dienstag . abends stlg Ubr. Bibcl-
besprechung für Männer .

Mittwoch, nachm . 143 Uhr, christl .
Bäckervereinrgung.

Donneisrag , abends 149 Uhr.
Mbelbefprechung der älteren Ab¬
teilung .

Samstag , abends % 9 Uhr, Ge¬
betsstunde.

Co. VereinshauS , Amalienstr . 77 .
Dorm. 1412 Uhr EonntagSschule.
Nachm. 3 Uhr allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmiff . Kies.
Nachm . 4 Uhr Junafrauenverein .
Abends 8 Ubr Mg . Versammlung :

Stadtmissionar Kies.
Montag abends 8 Uhr : Jugend -

abteilung .
Montag , avendS 149 Uhr. Blau¬

kreuzverein.
Dienstag , abends 814 Uhr : Bibel-

befprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abends 814 Uhr, All -
gemeine Versammlung : Stadt¬
missionar KieS .

Donnerstag , abend» 8 Uhr, Töch¬
terverein .

Donnerstag , abends 814 Uhr : ÄH »
gemeine Versammlung . Dur -
lacherstrabe 82 : Stadtmiffionar
KieS .

Samstag , ab. 149 Uhr, Gebetsver-
einigung für Männer u. Jüng¬
linge.

Katholisch« Stadtgememde.
St . Stephanskirch«. 6 Uhr Früh¬

messe.
5 Uhr W. Messe.
7 Uhr fit Messe ; nach derselben
Generalkommunion für die dies¬
jährigen Erstkommunikanten,
Knaben und Mädchen, sowie für
die chriftenlehrpflüchtigen Mäd¬
chen.
149 Uhr Singmesse mit Predigt .
1410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst m.
Predigt.
148 Uhr Christenlehre für Mäd¬
chen.

Inventur- Verkauf
3 . bis 18. Juli .

Gelegenheitskäufe Restposten

Grosse Preisermässigungen
und

Doppelte Marken
oder

10 °
lo Bar - Rabatt

Bitte meine 10 Schaufenster zu beachten .

Mein alljährlich nur einmal stattfindender
streng reeller Inventur-Verkauf bietet eine
Einkaufs-Gelegenheit , welche in Bezug auf
hervorragende Preiswürdigkeit in keiner
Art und Weise übertroffen werden kann.

10376

Joh
.

fierlenslein
Inh. Fr . Kuch

Ecke Erbprinzen - und Herrenstr . 25 «
Anzug-Stoffe , Kleiderstoffe , Manufaktur-Waren,
Leinen- und Baumwoll -Waren , Aussteuer -Artikel,

Wäsche , Trikotagen u. s. w.
Spezial -Abteilung : Herren - u. Knaben-Konfektion.

Anfertigung nach MaO unter Garantie für tadellosen Sitz .

3 Uhr Corporis Christi- Bruder¬
schafts-Andacht.
Nachm . 144 Uhr Alohsiusandacht
mit Predigt .

Die Generalkommunion für
den christlichen Mütterverein ist
auf Sonntag , den 16. Juli ver¬
schoben.
Montag , abends 148 Uhr Ver¬
sammlung für den Mütterver¬
ein.
Freitag (Herz Jesu -Freitag ) . 6
Uhr hl. Messe . 147 Uhr hl.Messe .
% 7 Uhr Herz Jesu -Amt m. Li¬
tanei u . zugleich hl. Messe für
den Mütterverein (Pieta -Ältar ) ,Abends 149 Uhr Versammlung
der Männersodalität in der St .
Vinzentiuskapelle . Vorabend
3—9 Uhr Beichtgelegenheit.

St . BernhardnSkirche. 6 Uhr Früh -
messe.
7 Uhr hl. Messe und General¬
kommunion der Jungfrauenkon¬
gregation .
8 Uhr Sirmmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kuidergottesdienft mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre f. Jüng¬
linge.
142 Uhr Corporis Christi-Bru -
derschaft.
Montag , abends 149 Uhr Män¬
nerkongregation .
Mittwoch, 149 Uhr Jünglings¬
kongregation.
Donnerstag , 149 Uhr Jung¬
frauenkongregation .treitaß, 7 Uhr Herz Jesu-Amt.

bendS 149 Uhr Mütierverein .
Liebfrauenkirche. 6 Uhr Früh¬

messe ; dann Generalkommunion
der diesjährigen Erstkommuni¬
kanten , Knaoim und Mädchen
und der christenlehrpfkichtigen
Knaben sowie der Jünglinge
überhaupt .
8 Uhr Sinamesse m. Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr KindergotteSdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für Jüng -
linge.
143 Uhr Corporis Christi -Bru -
derschaft.
Dienstag , 1410 Uhr hl. Messe f.
den Mütterverein . 149 Uhr ab.
kirchliche Versammlung d. Müt¬
tervereins mit Ansprache und
Segen .

.. tag , . . _ _ , _148 Uhr abends Herz Jefu -An-
dacht .

St . Vinzentiuskapelle. 147 Uhr hl.KomiMniion.
7 Uhr bl. Messe.
8 Uhr Amt.

St . Bonifatiuskirche. 6 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Singmefle mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
1412 Uhr KindergotteSdienst mit
Predigt .
%2 Uhr Christenlehre f. Jüng -
linge.
143 Uhr Corporis Christi-Bru -
derfchaft.
4 Uhr Versammlung des kathol.
Dienstbotenvereins d. Weststadt
im St . FranziSkuShaus .
Freitag , abends 149 Uhr kirchl.
Versamml . der Männersodalitat .

Ludwig Wilhelm - Krankenhelm.
8 Uhr hl. Messe.

St . Peter - u. Paulskirche . 146 Uhr
Beichtgelegenheit.
6 Uhr Frühmesse.
6. 147 u . 148 Uhr Austeilung der
hl. Kommunion.
148 Uhr Deutsche Singmeffemit Homilie und Generalkom¬
munion der Jungfrauenkongre -
gation u. Monatskommunion d.
Erstkommunikanten.
1410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt .
142 Uhr Christenlehre f. Jüng -
linge.
2 Uhr Corporis Chrifti -Bruder -

schaft und 2. AloysiuSandacht.
Katholisch « Kapelle deS Kadetten.

Hauses . Der Gottesdienst fällt
auS. _Rüvvurr (St . RikolauSkirche ) , g
Uhr Singmesse mit Predigt .

St . Josephskirche (Stadtteil Grün »
Winkel .) 6 Uhr HI. Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr Frühmesse.
9 Uhr Amt mit Predigt .
2 Uhr Rosenkranz.

<AIt-) Katholische Stabtgemriude .
AuferstehuugSkirche. 10 Uhr
Stadtpfarrer Bodenstein.

Friedenskirche der Methodisten-Ge-
mriude (Karlstratze 49 b) .

Vorm. 1410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr KindergotteSdienst.

Nachm . 5 Uhr PrÄigt .
Abends 149 Uhr Blaukreuzverein .
Montag , abends 149 Uhr, Gebet¬

stunde.

Mittwoch, abends 148 Uhr, Bibel«
stunde. Prediger Scharpff .

Zionskirche der Ev. Grmeiufchast
(Beiertheimer Allee 4).Vorm. 1419 Uhr Predigt .Vorm. 11 Ubr KindergotteSdienst.

Nachm . 144 Uhr Predigt .
Nachm . 146 Uhr Junafrauenverei ».Abends 8 Uhr Jüngling »- und

Männerverein .
Dienstag , abends 149 Uhr» Gebet»«

Versammlung.
Donnerstag , abds . 149 Uhr, Bibel¬

stunde. Prediger F . Becker.
Bereins -Bersammlunge «.

Sonntag . 2. Juli .
144 Uhr : Berein konfirmierter

Mädchen: Waldhornstr . 11 und
Adlerstr. 7.

Montag , 3. Juli .Abends 8 Uhr : Versammlung der
konfirmierten Töchter im Ko«-^" firmandensaal der Lutherkirche.

8—10 Uhr VersammlungSabend d.
Lutherbundes im Konfirmati ,
onsfaal der Lutherkirche.

Dienstag , 4. Juli .8 Uhr : Bibelkranzchen für Mäd¬
chen : Waldhornstraße 11.Abends I49 Uhr im Gemeindehaus

. Mühlb .) : 8 Uhr _
Vereinigung konfirmiert . Söhne
Stadtvikar Hessig ,Mittwoch, 5. In » .

144 Uhr : Senanaverein , Wald¬
hornstraße 11 .
8 Uhr : Schülerbibelkränzchen,obere Abt. : Waldhornstr . 11.

Freitag , 7. JulL
Evm GemerndehauS, Geibelstr . 8

(Stadit . Mühlb .) : 8 Uhr abends
Bereinigung konfirmierter Töch¬ter : Dekan Cbert .

Jagdrad-Fahrräder I
Berte Mark«. I

BUlifite Freia«. I

iFractiftitilogl
11(36» SaH. stark ) I*»Monatn .peria . I

_ _ frei aa Jedwm . I
Dmiuchg Waffen- und fjhrnd - Filrtln [" ffrslsnsen (Harz ) Nr. 670

* »Dürkopp-
, f. g

§ retL, 38 Ji , gold . HerrenKarr .. Sav .. 42 M verkant
Maienstr . In . H.. lks.. Hl .
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Uarlsruher JubUanmrturnerlage.
-j- Karlsruhe . 1. Juli . Dir letzten Vorbereitungen zum Jubelfeste

hrt Karlsruher Turngemeinde sind getroffen . Seit Wochen und
« onaten haben die verschiedenen Kommissionen sich cifrigst bemüht ,
ibren vielfach äußerst schwierigen Aufgaben gerecht zu werden . Heute
Samstag abend beginnen die Festlichkeiten Punkt 8 Uhr im großen
Saale der Festhalle mit einem Festbankett . Wer sich einen guten
« latz verschaffen will , muß frühzeitig erscheinen . Um 7 Uhr wird die
-resthalle geöffnet. Alles nähere besagen die allgemeinen und die
Mrziellen Festprogramme .

Der Meßplatz ist zum Festplatz geworden , wohin jedermann
Sonntags und Montags Zutritt hat . Man beachte die überall ange-
- rächten Festplakate . Ein Vergnügungspark befindet sich ebenfalls
auf dem Festplatz. Auch für die Hungrigen und Durstigen ist bestens
gesorgt, wofür der Festwirt Herr Rau und die Brauerei Moninger
die beste Gewähr bieten . Von einem in dem großen Bierzelt aus¬
geschlagenen Podium aus wird die vollständige Kapelle des 1. bad.
Leib-Dragoner -Regiments unter persönlicher Leitung von Kgl . Ober -
mufikmeister Köhn , ihre Weisen erklingen lassen. Kurz , für alles
ist aufs beste gesorgt und niemand versäume es in seinem eigenen
Nuteresse , dcn Turn - und Festplatz zu besuchen . Ein Massenbesuch des
jurnfestes am Sonntag soll den vielen auswärtigen Turngästen be¬
weisen, daß auch die Einwohnerschaft der Residenz der deutschen
Turnerei großes Interesse entgegenbringt . Dieselbe wird auch ge¬
beten, ihrer Teilnahme durch Schmückung der Häuser mit Fahnen
über die Feiertage Ausdruck zu geben.

Das am Sonntag , den 2. Juli auf dem Meßplatz stattfindende
Sauturnfest des Karlsruher Turngaues wird genügend Zeugnis von
der Vielseitigkeit des Turnens ablegen . Von dem turnerischen
Programm des Gauturufeftes sei folgendes erwähnt : vormittags
7 Uhr Beginn des Einzelwetturnens (Sechskampf) , woran sich ca .
ISO der besten Turner aus den Vereinen des Karlsruher Gaues be¬
teiligen. An das Einzelwetturnen schließt sich sofort das Bereins -
« etturnen , an welchem sich 38 Vereine in 3 Stufen beteiligen . Das
Lereinswetturnen besteht in Geräteturnen (Reck, Barren oder Pferd )
und in Keulenschwingen. Ebenso interessant wie das Vereins -Keulen -
schwingrn ist das Vereinsturnen , bei welchem jeweils 2, 3 und 4
Turner je an einem Gerät zu gleicher Zeit turnen . Nachmittags
2 Uhr stellen sich sämtliche Gauvereine mit ca. 1000 Turnern zur ge¬
meinsamen Ausführung von Keulenübungen auf . Es ist dies das
erstemal, daß im Karlsruher Eau Maffen -Keulenübungen , die den

-Höhepunkt des Festes und eine eindrucksvolle Kundgebung deutsch -
turnerischen Geistes bilden sollen, vorgeführt werden . Als weitere
Neuheit bei dem Gaufest sind die Mauufchaftskämpfe , wobei sich je¬
weils 2 Mannschaften mit je 6 Turnern in volkstümliche Uebung mit¬
einander messen , sowie das Musterriegenturue «, welches um %4 Uhr
beginnt und ebenfalls gewertet wird . Mehr als sonst sollen bei dem'Gauturnfest die schönen Turnspiele zur Geltung kommen. Es werden
,oon verschiedenen Vereinen folgende Spiele ausgetragen in : Faustball ,
,Echlagball, Netzball, Tamburinball nud Fußball . Die Sieger -Ver¬
kündigung findet abends 7 Uhr statt . Außerdem bietet das in Ver¬
bindung mit der goldenen Jubelfeier der Karlsruher Turngemeinde
1861 und des Bestehens des 10 . deutschen Turnkreises auf demselben
Festplatz stattfindende Einzelwetturnen für die besten Turner außerSa » sehr viel Sehenswertes .

Aus den Nachbarländern.
* Dürrmenz -Mühlacker . 30 . Juni . Heute vormittag zwi¬

schen 9 und 10 Uhr schnitt sich der 17j8hrige Karl E .. Sohndes Straßenwarts E ., in der elterlichen Scheuer die Puls¬adern an beiden Händen an. Auch wollte er sich mit zwei
Stricken aufhängen, dabei fiel er vom Balken herunter und
v̂erletzte sich sehr schwer am Kopfe . Bis jetzt schwebt er noch
-in Lebensgefahr. Was den jungen fleißigen Mann zu die¬
ser Tat bewog , ist unbekannt , in letzter Zeit zeigte er Spu¬
rren von Geistesgestörtheit.
'-

Non der Kuftschiffahrl.
— Friedrichshafen , 1 . Juli . Dem Stadtschultheißenamt ging

^ rnmehr vom Luftflottenverein die offizielle Mitteilung zu, die hie-
pge Lustschisferschule werde mit dem 1. Oktober aufgehoben .

— Petersburg . 1. Juli . (Tel .) Der Ministerrat hat beschlossen,für die Fliegerabteilung in der Armee einen Kredit von 277188« übel für das Jahr 1912 zu fordern . In diesem Jahre sollen acht
solcher Abteilungen gebildet werden .

V Der Deutsche Rrrndfluv .
Lindpaintners Sturmfahrt .

# Köln , 30. Juni . Lindpaintner und sein Begleiter Leutnant
Heiler , die am Mittwoch abend in Schermbeck nach einer Sturmfahrtvon Münster aus landeten , sind nach Köln gefahren . Lindpaintnerhat den Apparat einfach im Stich gelassen, setzte sich auf die Bahn und
fuhr hierher . Hier stieg er nicht in dem Hotel ab , in dem er sichOuartier bestellt hatte , sondern suchte sich ein abgelegenes Haus auf ,um dort ungestört ausschlafen zu können. Mit vieler Mühe gelang2Mmk >eiter der „Berl . Morgenp .

" endlich, Lindpaintner zuentdecken. ^
Ein Interview mit ihm war unmöglich. Lindpaintner

.hatte sich in sein Zimmer eingeschlosien , vor dem sein Diener mit sei¬

ner französischen Bulldogge Wache hielt . Also versuchte der Journalist
ein Glück bei Leutnant Hailer , Dieser erzählte folgendes über die
Zahrt :

„Lindpaintner flieg mit mir in Münster bei ziemlich nebeligem
Wetter auf . Gleich hinter Münster war der Nebel so dicht , daß er
das Gelände vollständig verdeckte, während wir über uns blauen
Himmel hatten . Wir fuhren genau nach dem Kompaß , und als der
Wind den Nebelschleier etwas zerriß , gingen wir wieder ttefer . Nach
viertelstündiger Fahrt gab ich Lindpaintner einen Puntt an , auf den
er zustcuern sollte. Lindpaintner verstand den Zuruf falsch und
glaubte , daß er landen sollte. Er ging deshalb nieder und landete
bei Appelhülsen glatt . Dieses Mißverständnis erwies sich aber als
ein Glück, da sich bei genauerer Untersuchung des Motors ergab , daß
er nicht mehr in Ordnung war . Der eine Zylinder war blau ange¬
laufen , ein Kolbedichtungsring verbrannt . Lindpaintner ging nach
Münster zurück und legte sich dort schlafen .

In der Zwischenzeit wurde der Fehler ausgebessert , und um 6,45
Uhr stiegen wir wieder bei Appelhülsen auf . Trotz des starken Windes
kamen ivir anfangs ganz gut vorwärts . Der Wind wehte ziemlich
tark , aber vollkommen gleichmäßig, so daß die Fahrt ganz glatt von-
tatten ging . Hinter Dühnen ergriffen den Apparat aus einmal Böen
und schleuderten ihn hin und her. Der Wind wurde immer stärker
und spielte schließlich mtt de« Flugzeug direkt Fangeball . Es war ,
als wenn auf stürmischer See ein kleiner Kahn von den Wellen hin -
und hergeschleudett wurde , bald nach links, bald nach rechts. Das
schlimmste waren aber die Böen , die von unten kamen und den
Apparat nach oben aufstellten. Einige Male war es so schlimm , daß
ich , der ich hinter Lindpaintner saß, von dem Gelände überhaupt
nichts mehr sah , sondern nur den blauen Himmel vor mir hatte . In
diesem Moment höchster Gefahr verlor Lindpaintner keinesfalls feine
Kaltblütigkeit . Er stand vielmehr auf und drückte mit seinem ganzen
Körpergewicht gegen das Scheit des Seitensteuers , auf dem sonst seine
Füße ruhen . Nur dadurch, daß er das Gewicht weiter nach vorn legte ,
gelang es ihm, den Apparat wieder in die horizontale Lage zu
bringen . Dann begann der Apparat wieder seitlich zu vibriere « wie
ein Blatt , das vom Winde hi» und herbewegt wird . Schließlich war
keine Möglichkeit mehr, vorwärtszukommen , und Lindpaintner landete
auf einer Wiesenkoppel in einer wahrhaft glänzenden scharfen Kurve .

Bei dieser Gelegenheit sah ich, welch großer Künstler Lindpaintner
ist. Ein anderer hätte in dieser Kurve und auf dem kurzen Gelände
unbedingt den Apparat zerschlagen . Wir haben für die Strecke von
40 Kilometer 1 Stunde 25 Minuten gebraucht. Die Stärke des Win¬
des kann man ermessen , wenn man weiß, daß die Geschwindigkeit des
Apparates von Lindpaintner 95 Kilometer in der Stunde beträgt .
Lindpaintner war total erschöpft und ließ das Flugzeug völlig im
Stich. Ich mußte für die nötige Wache sorgen, die auch bereitwilligst
von den Bewohnern zugesagt wurde . Dann fuhr ich auch nach Köln .
Nicht einen Moment hatte ich aber das Gefühl persönlicher Angst.
Die Sicherheit Lindpaintners hatte mich ganz beruhigt . Die Fahrten
über die Lüneburger Heide und den Teutoburger Wald sind mir schon
schrecklich vorgekommen, sie sind aber ein reines Kinderspiel gegendas , was wir am Mittwoch in den Lüften erlebt haben .

Die Verschiebung des Starts in Köln .
M . Köln , 1. Juli . (Privat -Tel .) Heute früh sollte zur neunten

Tagesstrecke des Deutschen Rundflugs Köln -Krefeld -Duisburg -Dort -
mund gestartet werden . Trotz des ungünfttgen Wetters hatten sich
zahlreiche Zuschauer eingefunden. Kurz nach 4 Uhr versuchte König
mtt Leutnant Koch als Passagier den Start , landete aber nach zwei
Runden wieder, da der erst in Köln wieder zusammengebaute Apparat
nicht zur Zufriedenheit arbeitete . Nach einer Proberunde startete um
4 .47 Uhr Hoffman« und verschwand nach , einer weiteren Runde über
den Flugplatz in nordöstlicher Richtung . Indes kehrte er kurz nach
5 Uhr wieder zurück, da der Motor nicht recht funktionierte und bei
der schweren Luft nicht auf seine volle Tourenzahl kam. Inzwischen
war Schauenburg mit Oberleutnant zur See , Kagera , aufgestiegen,landete aber nach einem kurzen Flug wieder , weil der Apparat Hoff-
manns kaum 30 Meter über ihm schwebte . Da sich dann kein Flieger
mehr meldete, wurde der Start wegen des ungünstigen Wetters zu¬
nächst bis heute abend verschoben . Für die Strecke Köln -Dortmund
wollen außer dem schon gestarteten Hoffmann noch Lindpaintner ,
Büchner, Vollmöller, Wittenstein u . Werntgen sich bewerben . Schauen¬
burg will sich mit der Bahn nach Kassel begeben. Da das zweifelhafte
Wetter anhält , so ist der Start heute abend noch ungewiß .

* *
Ib Berlin , 1 . Juli . (Privattel .) Die Stadt Berlin hat für den

deutschen Rundflug insgesamt 3 Ehrenpreise im Gesamtbetrag von
5090 Mark ausgesetzt , die sie dem Organisationsausschluß überwiesen
hat .

y Berlin , 1 . Juli . (Privat -Tel .) Bisher haben die Flieger des
Deutschen Rundsluges insgesamt 180 000 Mark gewonnen » nämlich :
Hirth allein beim Kieler Schaufliegen 20 250 Mark , Lindpaintner
15 651 Mark , Wiencziers und Büchner je 12 000 Mark .

Der Europäische Rundflug .
sr . Calais , 1 . Juli . (Privat .) Der Europäische Rundflug , der

am Freitag mit der siebenten Etappe Calais —Dover über den Kanal
fortgesetzr werden sollte , hat adernals eine Unterbrechung erfahren ,da die Flieger sich weigerten , nach den Anstrengungen der vorher¬
gehenden Etappe sofort den Kanalflug anzutreten . Der Start wurde
infolgedessen mit Rücksicht auf den am Sonntag in London stattfinden -

iden Wettbewerb um den Eordon -Bennet -Preis für Flugmaschinen
1 auf Montag verschoben . Im Eesamtklassement steht Beaumont (Ble -

vie neueste medizinische Entdeckung.
Wir haben in unserer heutigen Mittagsausgabe bereits einen

kürzeren Bericht gebracht über die Entdeckung des Professors Carrel»om Rockefellerinstitut in New York, die die Züchtung von tierischen» «weben außerhalb des Organismus zum Gegenstände hat . Bei dem
Swßen Interesse , dem diese aufsehenerregende medizinische Entdeckung
allenthalben begegnen dürste, möchten wir nicht verfehlen , unsere
Leser näher darüber zu unterrichten . Zu diesem Zwecke geben wir
nachstehend den Bericht des „Berliner Tageblattes " über die Ent¬
deckung und ihre Vorführung wieder :

Vor einem sehr kleinen und auserlesenen Kreise berühmter Aerzteund Naturforscher demonstrierte gestern vormittag Professor Carrel
vom Rockefellerinstttut in New York die Versuche über das Wachstum
menschlicher Eewebezellen außerhalb des Körpers , von denen er wohlmsher knappe Berichte in Fachblättern veröffentlicht hatte , die aberm ihrer Ausführlichkeit und vor allem hinsichtlich der Technik des
Vorganges nicht recht bekannt geworden sind . Der Vortrag wurde in
der wissenschaftlichen Abteilung der königlichen- Chirurgischen Klinikln der Ziegelsttaße gehalten .
,

Mit Geheimrat Bier und seinen Assistenten waren dazu erschie - '
nen der berühmte Chemiker E . Fischer, der Physiologe , Eeheimrat
.Kuntz von der Landwirtschaftlichen Hochschule, die Professoren Ferdi¬nand Blumenthal , Lennhoff, Karl Lewin vom Institut für Krebs¬
forschung , Eeheimrat Behla . Professor Carrel ist in der wissenschaft¬
lichen Welt durch seine lleberpflanzungen von ganzen Organen und
Organsystemen auf andere Organismen rühmlichst bekannt . So ge-
« ng es ihm zum Beispiel, die Nieren eines Hundes , die er lebensfrisch
herausschnitt, mit ihren zuführenden und abführenden Blutgefäßenl» den Körper eines anderen Hundes einzunähen , dessen Nieren vor-
hor entfernt waren , und eine volle Funttion der eingepflanzten Or -
Vne durch Monate und Jahre hindurch zu erzielen , eine Tatsache , die
die Chirurgie des Menschen vor neue und bedeutsame Aufgaben stellt.
Im Verlauf « dieser Arbeiten ist nun Carrel dazu übergegangen , das
Wachstum der aus dem Körper entfernten EÄoebsteile unter demMikroskop zu ftudierer 0

Bekanntlich ist Robert Koch der Erste gewesen, der uns gelehrt
hat , die niederen Lebewesen , die als Krankheitserreger wirken , in be¬
stimmten Flüssigkeiten bei bestimmter Temperatur zu züchten und so
das Studium ihrer Lebensvorgänge zu betreiben . Während es sich
aber hier um einzelne Lebewesen niederster Art handelt , die ein selb¬
ständiges Dasein führen , liegt die große Bedeutung der Versuche
Carrels darin , daß hier zum erstenmale die aus dem Eewebsver -
bande gelösten Körperzellen der höchstentwickelten Organismen zur
Fortentwickelung und Vermehrung gebracht werden .

Zwei amerikanische Forscher , Leo Loeb und Harrison , konnten be¬
reits vor einer Reihe von Jahren das selbständige Wachstum embryo¬
naler Eewebsteile unter dem Mikroskop bei Körpertemperatur (37
Grad ) beobachten . Sie verwendeten als Kulturmedium das normale
Blutserum , doch waren die erzielten Wachstumsergebnisse nicht sehr
erheblich. Carrel und seine Mitarbeiter haben nun als Kulturflüssig¬
keit nicht Blutserum , sondern Blutplasma verwendet , das heißt die
Blutflüssigkeit, die noch den die Gerinnung verursachenden Stoff , das
Fibrin , enthält . In dieser Nährflüssigkeit wachsen nicht nur embryo¬
nale Zellen , sondern es gelingt auch , die Körpergewebe des voll ent¬
wickelten Individuums zur Vermehrung und selbständigen Fortent¬
wickelung zu bringen .

Sehr interessante Demonstrationen am Projektionsapparat erläu -
terten die Versuche . So zeigte Carrel an Stückchen von Schilddrüse ,
Haut , Nieren , der Milz unter anderem Organe verschiedener Tiere ,
wie aus den Rändern des herausgeschnittenen Stückes die Neuent -
wickelung von Zellen vor sich geht, wie zum Beispiel bei der Schild¬
drüse aus den Rändern des Gewebsstückes neue Zellen herauswachsen ,
die sich zu dem charakteristischen Drüsengewebe des Organs Zusammen¬
legen. Daß es sich hier in der Tat um selbständiges Wachstum han¬
delt, beweisen Bilder von Zellen, die sich im Stadium der Teilung be¬
finden und die dafür typischen Veränderungen des Zellkerns zeigen.
Von besonderem Interesse waren die Versuche , das selbständige Wachs¬
tum von Eeschwulstgewebe außerhalb des Körpers zu erzielen . Auch
hier sieht man an den demonstrierten Stückchen von Ratten - und
Mhusegeschwulsten ein MsspriM n und Neuentstehen, der hösartigM

oenrr
riot ) mit 48 Et . 8 Min . 41 Sek. vorläufig an der Spitze. Zweit «
ist « arro » (Bleriot ) mtt 51 St . 48 Min . 45 Sek. , Dritter vidatzt
(Deperdusfin) mit 64 St . 51 Min . 15 Sek. , Vierter Bedrines
! Moräne ) mit 76 Et . 23 Min . 83 Sek.. Fünfter Gibert (Rep ) mtt
71 St . 52 Min . 28 Sek., Sechster Kümmerling (Sommer ) mtt 76 St .
08 Min . 12 Sek., Siebenter Renaux (Maurice Farman ) mit 78 St ;
06 Min . 47 Sek .

Börsen -Wochenbericht « v
iE* / $%

1 (Eigenbericht der „Bad. Presse "
.) - *

X Karlsruhe , 30. Juni . In der abgelaufenen Woche hielt sich das
Geschäft in ziemlich engen Grenzen; die Haltung der Börse war aber
im allgemeinen als unverkennbar fest anzusprechen. Anregungen
stärkerer Natur , welch« ausgiebig auf die Geschäftstätigkeit nach der
einen oder anderen Seite hätten wirken können, lagen nicht vor ; die
nicht sehr belangreichen Umsätze auf den eigentlichen Spekulation *,
Märkten vollzogen sich zu mäßig anziehenden Kursen , oder, wo da*
Angebot vorherrschte, zu leicht nachgebenden Preisen , so daß hier die .
Kursverschiebungen gegenüber der Vorwoche keinen erheblichen Um¬
fang erreichen. Dagegen fand ein wildbewegter Handel in den Aktien
der Mitteldeutschen Eummifabrik Peter statt ; in gewaltigen Sprüngen
bewegte sich der Preis teils nach abwärts , teils aufwärts auf Deckun¬
gen durch Leerverkäufer. Als Schluhergebnis bleibt indessen eine
sehr bedeutende Entwertung dieser , früher so hoch rentierenden ,
Aktien . Der Halbjahresausweis , dem man nicht ohne Bangen ent » !
gegengesehen hatte , ist nunmehr erschienen und stellt einen Verlust
von mehreren Hunderttausend Mark fest. Von dem zweiten Semestern
hofit man , daß es wie alljährlich ein wesentlich besseres Resultat
liefern werde ; immerhin muß man damit rechnen , daß auch im gün¬
stigsten Falle auf eine Dividende in der vorjährigen Höhe von 25| &
nicht zu denken ist.

Der Montanmarkt lag überwiegend lustlos . Die umfangreiche
Preisherabsetzung des Westdeutschen Händler -Syndikats verstimmte ;
auch vom belgischen Eisenmartte wurden weitere Preisermäßigungen
gemeldet , wogegen andererseits in Frankreich die Trägerpreise eine
Erhöhung erfuhren . Kölner Bergwerksverein stiegen beträchtlich auf
die Meldung von Verhandlungen über Angliederung des Unterneh¬
mens an die Firma Krupp . Dadurch wurde wieder das Interesse !
auf Harpener Aktien gelenkt, welche zu steigenden Kursen aus dem
Markt genommen wurden . Mehrfach besteht die Meinung , daß übel
kurz oder lang auch bei Harpen eine Fusion werde kommen müssen.
Hohenlohe waren fest auf die gebesserte Lage des Rohzinkmarktes ; für
Bochumer stellte sich Nachfrage ein auf günsttge Dividendengerüchte ,
auch auf die mancherseits gehegte Erwartung , daß auf der internatio¬
nalen Eisenkonferenz in Brüssel eine Erhöhung der Schienenpreise be->
schlossen werden dürfte . Phönix und Deutsch -Luxemburger waren
angeboten und niedriger . Recht matt lagen Oberschlesische Eisen -!
industrie Caro - Hegenscheidt . Stolberger Zinkaktien konnten sich von
ihrem Rückgänge nicht unbeträchtlich erholen.

Elektrizttätswerte waren zu Anfang der Woche ziemlich angeregt ,
namentlich Gesellschaft für elektrische Unternehmungen ; Deutsch-Ueber -
seeische Elektrizitäts - Gesellschaft und Edison büßten jedoch gegen
Wochenende an Interesse ein und bröckelten etwas ab.

In den Aktien der Anilin -Werte entwickelte sich auf Gerüchte von
einer Annäherung der großen Anilin -Concerne eine Hausse, wonach
Aktiengesellschaft für Anilinfabrikation allein am Montag eine Stei¬
gerung von 17% erzielten ; Elberfelder Farbenfabriken stiegen am ;
gleichen Tage 5%, Höchster Farbwerke 7K % ; auf die Erklärung der
erstgenannten Gesellschaft , daß eine Annäherung der Concerne nicht
in Aussicht stehe, gingen die Kursgewinne zum größten Teile wieder
verloren . Eine Kurserhöhung von 11% weisen Waghäusler Zucker¬
fabrik auf , Deutsche Waffen- und Munitionsfabriken eine solche von ,
3)4 %, Einner von 2 )4 % , anderseits wichen Karlsruher Maschinen¬
fabrik 4 )4 % , während Eritzner behauptet bleiben .

Warschau Wiener E .-B .-Mtien schwankten weiter hin und her, '
doch scheint das Interesse für dieses Papier nachzulassen. Dagegen ,
kamen Prince Henri und Schantungbahn in Gunst, von Schiffahrts -'
werten wurden Hansa bevorzugt. Lombarden waren gedrückt , da nach
dem Sanierungsplan die Auszahlung einer Dividende in den ersten
8 Jahren als ausgeschlossen betrachtet werden kann.

Banken waren still und vernachlässigt; am belebtesten waren .
Deutsche Bank , welche auch eine Kursbesserung von 2% gegen die
Vorwoche erfuhren . Auf dem Markte für festverzinsliche Papiere
machte sich erfreulicherweise Interesse für deutsche Staatswerte gel¬
tend , die 3 % Reichsanleihen profitierten )4 % . Von ausländischen
Renten lagen 4 % Japaner fest , 3 % Lombardische Prioritäten wurden
auf den Fortgang der Sanierungsoerhandlungen rege gekauft . ,

Das Bankhaus
Veit L. Hombnrger,Jjrlsnrte
Karistrasse 11 Teiepfiibn - 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfrch einschlagenden
Geschäfte.'

Zellen . Es war Carrels Bestreben, das Optimum der Fortentwicke¬
lung normaler Körperzellen wie der Geschwulstelemente zu erzielen .
Er vermischte zu diesem Zwecke di« von ihr verwendete Nährflüssigkeit
mit wechselnden Mengen von Wasser , Kochsalzlösung usw. und konnte
dann festellen, bei welcher Konzentration die Zellen unter dem Mikro¬
skop am besten wachsen . Auf diese Weise konnte er Körpergewebe durch
viele Tage vollkommen lebenssrisch im Stadium lebhaftester Zelloer¬
mehrung erhalten . Ein bedeutsamer Unterschied zeigte sich dabei
zwischen den Zellen normaler Gewebe und denen von bösartigen Ge¬
schwülsten . Die Eeschwulstzellen wachsen schon in wenigen Stunden in
außerordentlichem Grade, während das Wachstum normaler Körper -
gewebe langsamer verläuft , dafür aber auch längere Zeit anhält als
das schon nach wenigen Tagen absterbende Eeschwulstgewebe.

Die Tatsachen sind natürlich nicht nur von theoretischem Interesse
für das Studium der Lebensvorgänge der Zellen, aus denen sich alles
organische Leben zusammensetzt . Carrel hat bereits die Frage de«
Vernarbung und Wundheilung vom Standpunkt seiner neuen Ver¬
suchsanordnung studiert. Mt großer Klarheit zeigen kleine Stückchen
Haut , in deren Mitte eine künstliche Wunde gesetzt wurde , den Vor¬
gang der Wundheilung unter dem Mikroskop und Beförderung oder
Verzögerung der von den Wundrändern ausgehenden Zellwucherungen
durch verschieden « Zusätze von Chemikalien in mannigfacher Konzen - ;
tration . Hier öffnen sich neue Perspettioen , die freilich noch größer
erscheinen gegenüber den künstlich hervorgerufenen Wachstumsvor -
gängen an Zellen bösartiger Geschwülste. Hier, wo unsere Kenntnisse
noch in den allerersten Anfängen stecken, ist die Möglichkeit gegeben,
nicht nur die Vermehrung und das Wachstum der eine besondere bio¬
logische Stellung einnehmenden Geschwulstzellen von Anfang an , d. h.
von dem ersten Stadium der Bösartigkeit zu beobachten, sondern auch;
Mittel und Wege zu finden, dieses Wachstum durch chemische oder
physikalische Einwirkungen zu verhindern oder einzuschränken. In
diesen Ausblicken liegt nicht zum geringsten di« große Bedeutung der
Untersuchungen des Professors Carrel .

\
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loäes-Anreixe.
Heut « abend 7 Uhr entschlief sanft an

den Folgen eines Schlaganfalles im 89sten
Lebensjahre meine liebe Mutter , unsere treue
Grossmutter , Schwiegermutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frau Luise von Renz
geb . Freiin Schilling von Cannstatt

Witwe des General -Majors
Heinrich von Renz .

Im Namen der Hinterbliebenen :
In tiefer Trauer 10425

Die Tochter : Luise VOll RenZ .
Karlsruhe, den 30 . Juni 1911.

Die Beisetzung findet Montag , den S. Juli , nach¬
mittags 5 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .

Tödes-Anzeige.
Gestern abend 10 Uhr verschied nach langem

schweren , in grosser Geduld ertragenem Leiden,
mein langjähriger Kutscher

Heinrich Bosch .
Derselbe war seit 14 Jahren in meinen Diensten
und hat sich durch Fleiss und Treue mein volles
Vertrauen erworben . Ich werde ihm ein ehrendes
Andenken bewahren . 10144

August PfUtzner,
Dampfwaschanstalt.

Rüppurr, den 1 . Juli 1911 .
Die Beerdigung findet Sonntag abend 6 Uhr

in Rüppurr statt.

Todes - A nxeige .
Verwandten , Freunden u . Bekannten die traurige Nachricht ,

daß meine liebeGattin , unsere treubesorgte Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter und Tante
Frau Mathilde Rahm , geb. Schmal/,

beute nacht 1 Uhr sanft verschieden ist.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen : Karl Rahin .

Karlsruhe , den 1 . Juli 1911 . B21O19
Die Beerdigung findet am Montag , den 3 . Juli , nachmitt .’/sS Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
TrauerhauS : Karl -Wrlhelmstraße 45.

Danksagung .
Für die herzlicheTeilnahme an dem unS so schmerzlich

betroffenen Verluste unserer lieben, unvergeßlichen Gattin
und Mutter

karoline Iück
sowie für die Blumenspenden und zahlreiche Begleitung
zur letzten Ruhestätte sagen wir innigen Dank . Besonderen
Dank dem Personal des städtischen Krankenhauses für die
liebevolle und aufmerksame Verpflegung. B21O27

Me Mmmide» SiitlertilieGena

M

Wir erfüllen hierdurch die

erfolgten
unseres Kameraden

Unis KWer
Braumeister.

Die Beerdigung findet Sonn¬
tag nachmittag M,S Ubr statt
und bitten wir um zahlreiche
Beteiligung . 10443

Der Borstand.

Hainstadt Nr. 81 (Baden).

beste Eierleger
der Welt . Ver-

t lang . Sie Ka-
Lioberger ,

i Ganz gut erhaltener Herb mit
Rohr bring zu verkaufen. B21O36

Marienstratze 13, Stb .» pari.

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten

die schmerzliche Nachricht , daß
unser liebes Kind

Albert Herm
im Alter von 4 Man . Sams¬
tag früh 7 Uhr gestorben ist.

Die
trauernden Hinterbliebenen :

Familie Herm.
Karlsruhe , den 1 . Juli 1911.
Die Beerdigung findet Mon¬

tag früh 10 Uhr statt .
TrauerhauS : Klauprecht-

straße 40. B21O42

Herren - Fahrrad,
fast neu , mit Holzfelgen und Frei
lauf , sehr leicht , billig zu verkaufen,
ev. wird ein ält . dagegen genommen.
Kriegstr . 132 , Gartenhaus , 3 . lks .

^ ifUtilH ) 6779*
gespieltes, in gutem Zustand , ist
mit fünffähriger Garantie preis¬
wert zu verlau c i bei Ludwig
Schweisgut » Erdprinzenstr. 4.

I . Schallet. MckeaM a. %
Seschaffung von
EhescheidunaS-

SarlSrnh« i. B .» Eifenbahnstr. 23 .
Urberwachungen. B
BeweiSmater,al in 1 .
u . AlimentationSsachen

-MSKlllljie Me«
®”'

In » und Ausland . Solide Preise .
Prima Referenzen . 14.7

English lady
gives Conversation lessons .

Offen Io A .V. MarthapHaus ,
Sophlenstrasoe 52 ._ B20962

ussboden >
Glanzlack I

in jeder gewünschten Farbe , I
schnell trocknend und haltbar, |
Oelfarben, strichfertig ,
Höbellacke, Polituren,!
Pinsel etc. 10275 .3.1
empfiehlt die Drogerie |
Hilh. Tsctaing ,
vorm. W. L. Schwaab ,

Ecke Amalien - u. Karlstrafie.
Mitgl . d. Rab . - Spar -Vereins . I

6 alte (ZäUnt sowie 1 Photo gr.«
gut erh. VUorl » Apparat , 13X18 ,
mit Äpplanat billig zu Verkaufen.

Offerten unter Nr . 1320992 an die
Exped . der »Bad . Presse"

._ 2 .1r Konrad
Schwarz

Groeeh . RofiUfrrert

50 Waldftr. 50
Telephon 352

empfiehlt
Bade • Einrichtungen

und Badeartikel etc,
in reithstet Auswahl .

Sonntag , den 2. Jul « 1811.
71 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. A (rote Abonnementskarten ).

Der Rofenlmrmlier.
Komödie für Mustk in 3 Aufzügen
von Hugo von Hofmannsthal ,

Musik von Richard Strauß .
Musikal. Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Die Feldmarschallin

Fürstin Werden¬
berg Beatr . Lauer -Kottlar .

Der Baron Ochs auf
Lerchenau Wilhelm Fenten

». Hofcheater in Mannheim a . ® .
Octavian , gen. Ouin -

guin , ein sunger Herr
aus großem Haus M. Bruntsch.

Herr von Faninal , ein
reicher Neugeadelter v. Gorkom.

Sophie, seine Tochter Gis. TercS.
Jungfer Marianne

Leitmetzerin, die
Duenna K . WarmerSperger .

Der Haushofmeister bei
der Feldmarschallin E. Kalnbach.

Valzacchi , ein Jntri -
gant . HanS Buflard .

Annina , seine Beglei¬
terin Rosa Ethofer.

Ein Polizeikommissär E. Schüller.
Der Haushofmeister bei
Faninal Engen Kallenbach .

Ein Notar A. Bodenmüller.
Ein Wirt Friedr . Erl .
Ein Sänger HanS Siewert .
Ein Gelehrter Max Schneider.
Ein Flötist Paul Gemmecke .
Ein Friseur Herm. Benedict.
Eine adelige Witwe Cbr.Friedlern .

. f Anni Ernst .
Drei adelige Waisen s Emma Ruf .

1 H Fischer.
Eine Modistin Frieda Meper.
Ein Tierbändler ifriedr . Erl .
Leiblakai des Baron F . KamperS.

( E. Kalnbach.
Wilb. Wurm .
Alfr . Müller .
Aug. Schmitt
A. Berresheim .

A . Bodemnüller
Alfr . Müller .
L . Plachzinski,

_ _ _ Ernst Golde.
Ein kleiner Neger, Lakaien, Läu¬
fer , Heiducken . Küchenpersonal. ein
Arzt , Gäste, Musikanten . Kutscher ,
zwei Wächter, vier kleine Kinder ,
verschiedene verdächtige Gestalten .
In Wien, in den ersten Jabren
der Regierung Maria Theresias .
Anfang V-7 Uhr . Ende geg. 10 Uhr.

Abendkasse von 6 Uhr an.
Erhöhte Preise .

Ter freie Eintritt ist aufgehoben.

Lakaien der
Marschallin

Kellner

Ein Hausknecht

SIMgMea - Thwier.
Sonntag , den 2. Juli 1811,

abends 8 Uhr :

Ae Mr-ckzesfi».
Operette in 3 Akten von A. M,
Willner und F . Grünbaum .

Mustk von Leo Fall .
KaffenerSffnung 7>|, Uhr.

End« gegen 11 Uhr. 10445

Süddeutsche
Baodeislehranstalt o. TöcbterhaBdelssshole

Karlsruhe
XalMrttr . 113 (Ecke Adlerstr.) Toloyk. 2918 ,

firöftto mö «tot« derartiges Institut am Platze . - Prima Referenzen. - 6 fiehrer.
Gewissenhafte Ausbildung in alten kaufmännischen Lehrfächern und Sprachen für Damen und Herren .

ERKURI

Für junge Leute , die in eine kaufmännische Lehre treten wollen , besondere

^ Vorbereitungskurse.
A Buchführung Stenographie

^ einfache, doppelte, amerikanische, GabtUbcrger und Stolze-Schreg
landwirtschaftliche )* & Ulasehinensehreiben Maschinen

Schönschreiben
Kaufte «. Rechnen , Konto -Korrentwenen , Korrespondenz , Weehaellehre und
Scbecklcnnde , Handelalebre , Rundschrift , Kontorarbeiten , Bank - nnd

Börsenwesen etc .
Eintritt au den einzelnen Fächern k 10 bis 20 Mark jederzeit

Deutsch , englisch , französisch und italienisch .
Qtpohcaifian inn ^ an Tollton bieten unsere Tages- and Abendkurse die günstigste Oe-
dll uUuülllull jltuycll LbllllfU legenheit , sieh diejenigen Kenntnisse nnd Fähigkeiten
auzueigen , die nötig sind , um mit Erfolg auf jedem Büro tätig zn sein . Viele Hunderte
unserer ehemaligen Schüler nnd Schülerinnen befinden sich heute in guten , passenden
Stellungen , die sie zum grössten Teil durch Vermittlung der Anstalt erhielten .

Die Leistungsfähigkeit unseres Instituts sowie die Beliebtheit unserer Kurse beweist
die seit Jahren steigende Sehülerzahl . 10366

Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf1
Kontorlstlnwenkursa ! Buchhalterkurse !

Auswärtige erhalt , dnreh unsere Vermittlung Fahrpreisermässignng . KostenloseStellenvermittlung.
Ausführliche Auskunft nnd Prospekt gratis dnreh die Direktion .

Bill .Landaufenthalt.
In schöner , sehr gesunder Ge-

gend des südl. Schwarzwaldes , ca.
800 Meter über dem Meere , Bahn¬
station , nächste Nähe eines Herr !.
Tannenwaldes , ist ein schönes
Landhaus mit 7 unmöblierten
Zimmern , Obst- u. Gemüsegarten ,
auf kürzere oder längere Zeit sehr
billig zu vermieten , eventl . unter
Schätzungswert zu verkaufen. Das
Haus eignet sich sowohl für Pri¬
vate , als auch für jed. Geschäfts¬
mann , und ist sofort beziehbar.

Offerten unter Nr . 6075a an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

» Achtung!
Roter Schnauzer -Hund entlaufen.

Vor Ankauf wird gewarnt ! Ab-
zuaeben gegen Belohnung bei

Heck, Herrenstr . 40 , 111. B21035

An gutem bürgerlichen Mittag -
u. Abendtisch können noch einige
Herren teilnehmen . Zu erfr . unt.
5820980 in der Exp . der „Bad . Pr .

"

Me Schreinerei
mit guter Kundschaft wegen Todes¬
fall sofort zu verpachten. Näheres
Ettlingen , Kirchenplatz 34. 83™*”

0 <XK »OOCXXXXXXX300000000
Ein kinderloses Ehepaar nimmt

ein U* - Kind . ' • C diskr.
Geburt , auf einmalige Entschä¬
digung als eigen an.

Reinliche Pflege , gutes Heim
u . strengste Diskretion zugesichert .

Offerten unter Nr . 5820683 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.
ooOvooo <>>2äO00O0ow

Geschäftshaus :
gemisch . Warengesch. in kl Städt¬
chen od . grüß. Jndustri - />rte zu
kaufen gesucht. Off . u . / . 5821033
a . d . Exped. der „Bad . D resse" erb .

3« oerfmufen : Uäk *.?
wagen mit Patentachsen , ca. 35 Ztr .
Tragkraft , zwei 1 spanner - Lannen -
Geschirre, ein 2-svänner Kummet-
Geschirr, Silber , sow . ein 1 spänner
Brustplatt für Deichsel. B20998

Ringle , Marienstraße 13.

Mein im Kreise Gnesen in Posen
belegenes Grundstück , 224 Morgen
Land , teils Weizen- , teils guter
Äoggenboden, gute Wiesen, kompl .
lebendes und totes Inventar , be¬
absichtige ich baldigst billig z«
verkaufen. Anzahlung 25000 Mk.
Rudolf Freund , Schönbrunn ,
Post Rogowo, Kreis Gnesen , Pos .,
Bahnstation . Oschnau. 5027a

Linen Landauer
und ein .Break,
noch wenig gefahren , hat zu
verkaufen 6085a
Brauerei Franz, Rastatt.Älmill zu ottMa

5820975 Sofienstr . 54 , 3 . Stock .

Einem verehrlichen Publikum von Karlsruhe und Umgebung , sowie
meinen werten Freunden und Bekannten mache ich die höfliche Mit¬
teilung , dass ich unterm Heutigen das altrenommierte

Gasthaus „Zur soldenen Krone
“

Ecke Amalien - und Douglasstrasse
übernommen habe .

Es wird mein eifriges Bestreben sein , den guten Ruf des Hauses
durch Verabreichung eines ff . Stoffes Moninger Bier , hell und dunkel ,
guter badischer Weine , kalter und warmer Speisen , bekanntlich
wie bisher , zn jeder Tageszeit , zu erhalten.

Um geneigten Zuspruch bittet
Hochachtend

Eberhard Schwaibold
Metzger und Wirt

langjähriger Gehilfe bei Christof Ullrich .
NB . Jeden Dienstag und Freitag Schlachttag .

- •> -=«£ -

Bezugnehmend auf obige Anzeige bitte ich , meinem Nachfolger ,
Herm Eberhard Schwaibold , dasselbe Vertrauen und Wohlwollen , wie
mir dies seit langen Jahren zuerkannt war , ebenfalls zukommen zu lassen .

Allen meinen werten Gönnern spreche ich meinen Dank aus .
Hochachtend

10434 Christof Ullrich .

AAAAAAAAAAAA
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| Empfehlenswerte Bäder • Sommerfrischen * Heilanstalten • Hotels • Gastiiöfe ♦ Pensionats, j

Königliches Nordseebad.
Grösstes deutsches Nordseebad . Kurzeit vom

1. Juni bis 10. Oktober. — 1911 Besucherzahl : 42600 .
FQhrer pp. kostenlos durch Gemeinde -Verwaltung , Badeverwaltnng

sowie sSrntl. Geschäftstellen der Annoncen-Expedition Nassenstein& Vogler A .G.

gSciiBnste Lage !
Schwan waM .

Ißekarmt betteVerpfleg. !
| Peniion4 .50an,Mittag -r
lettenvon 1 .60 an. Lok . |

für Getellfcbaften.
I E .Trefz8er,P.Biih !ert.|

Alpen¬
luftkurort,Schwefelbad . Pens . 4^1.
Prosp . fr . durch Kurverwaltung
E » «ll », Post Prulz, Tirol . 4531a*

825 m
Meeres¬

höhe .
MM 6u ( :brunnBayr.

Allgäu .
Für Kranke und Erholungsbedürftige .

Berühmt durch seine Römerquelle mit großartigen Heilerfolgen .
Prospekte durch die Kurdirektion . 5991q,6 .3

(am Bodensee ).
Die Perle des Untersees

Herrlieh .Sommerfrische aufErmanngen
Schloss Wolfsberg .

Altberühmte Fremdenpension , in geschützter , staubfreier Lage ,
in nächster Nähe von herrlichen Wäldern . Prachtvoller Rundblick
auf See und die Vorarlbergs . Eigene Landwirtschaft . Moderne
Einrichtungen . Pension von Frs . 6 .— an . Prospekte gratis .
2723a (Ue 9892) C . BOt -gi , Besitzer .

6257a Immenstaad am Adens«. 10.5

Gaskhos und Pension zum Adler.
Neueinger 'chtete Fremdenzimmer . Renommierte Küche . Billige Pensions -
preise. Ruhige idyllische Lage. Telephon Nr . 8. S . Gleichauf . Besitzer .

Ermatingen am Untersee.
Reizende , staubfreie Lage in grossem Naturpark , anschliessend
Buchenwald and schattige Wiesen . . Spaziergänge mit Aussicht auf
den Untersee . . Zentralheizung , Wintergarten , Billard , Kegelbahn ,
Turnsaal , Tennis und eigene Seebadanstalt . . Auto - Garage .

' Pensionspreis von Frs . 7. — bis 10. — . 5500a
Familienarrangement . . Reduzierte Preise Frühjahr und Herbst

Nähere Auskunft und Prospekte durch die Leitung :
' E. Marti , langj. Obk . der Kuranstalt Schöneck .

Wolfenschiessen . ° Hotel -Pension Wollenstock.
H UllUimUUIUUUUn .

(Schweiz ), an der Engelberger Bahn .
GeschützteLage . Genußreicher Sommeraufenthalt Reine Alpluft . 40 Minuten
vom Vierwaldstättersee . Vorzügliche Verpflegung . Komfortabel . Pension mit
Zimmer von Frcs. 5.— an. Prospekte . 5996a.6.2 Alois Matter .

3numä “
; ,?!,cin „Solbad Sonne "

Kohlensäure Sol - Bäder (Nauheimer Kur)
Prospekte ! [3623 .3.3] F . I . Waldmeyer .

Gersau am Vierwaldstättersee 2547a

Hotel und Pension des Alpes.
Bestempfohlenes, familiär geführtes Haus . Hübsche , ruhige , freie

Lage. Prächtige Aussicht . 3 Minuten von der Dampfschiffstation .
Pensionspr . Fr . 4.50 — 6,—, _ U . Zürcher , Besitzer .

am Vierwaldstättersee (Schweiz )

Hotel ii. Pension » Hoi.
Angenehmer Kuraufenthalt mit prachtv. schatt. Spaziergängen .

Schönste Lage am See , gr . Garten , elektr. Licht , Bäder . Centralpunkt
für gr . u . kl . Ausflüge . Pensionspreis kr. 5—6,_ 4182n,8 6

Stärkste Sole des Kontinents , geschützte, ruh. Lage.
Buchen - u . Tannenwald. Ganz moderne Bäder
m . Soiezuleit bei jed.Wanne. Sol-
Kohlensäure-Bäder etc
Elektr .Licht.

Baste* ^
jltoad

g \ etj £
nbet ;

ob Liestal

Table
l’hote a .kl .Tischen .

Glasterrasse , Baikone. Mäßiger
Pensionspreis . Illu'str . Prosp . grat. Kurarzt
Hr. Dr . Gutzwiller . F . Bisei Sohn , Propr.

Bis 1 . Juli u. vom Sept . an reduz. Preise. 3950a. 10. 10

Gasthaus
und Pension zar

„
Krone

“

Kl . Thüi'oau , Schweiz . Schönster Ponkt i üntersee.
bietet für Erholungsbedürftige einen empfehlenswertenAufenthalt. Grosse ,
geschlossene Terrasse und schattiger Garten am See . Pensionspreis billigst.
Prospekte gratis durch die Verkehrsbureaux Freiburg i. B , und Konstanz.

Rötlichst empfiehlt sich 4354a.4 .3
Herrn . Welschinger , Besitzer.

bei Luzern
Auto-Service ab Stat .

Lntlebuch 50 Min.BadSchimberg
Alpenlnftkurort 1 . Rg .» 1425 m ü . TI. , 150 Betten . Groß¬
artiges tz >ebiraspanorama . Tannenwälder . Reiz . Spazierg .
Stärkste Natrtum - Tchwefelguelle der Schweiz. Kraft. Etsenq .
Ansierord . Erfolge b. Magen-, Nieren - , Darmleid ., Diabetes ,
Gallensteinen , Blutarmut , Nervosität. Reconvalescenz . Krankh.
d . Atmungsorg ., Asthma. Inhalatorium , kturarzt . Mäßige
Preise . Prospekte . Fallegger -Wyrsch , Bes.

Luftkurort Eiclieubertj
Post S - engen am Hallwilersee Schweiz) Telephon
Herrl . Rundsicht. Staubfr . Luft . Tannenwälder . 650 rn ü . M . Preis
Mk . 3 .60 bis 4 .— per Tag , alles inbegriffen . 4 Mahlzeiten . Eig . Land¬
wirtschaft u . Fuhrwerk . Stat . Boniswil . S .T.B. Prosp . gratis . 4116a

Feusisberg (gstiweiz)
Hotel und Pension „ kl' rotue Aussicht “ .

Altrenommiertes modern eingerichtetes Kurhaus . Prachtvolle
Aussicht auf See und Gebirge . Schöne Spaziergänge . Schattige
Anlagen . Waldpark. Großer , schöner Speisesaal . Gedeckte Veranda .
Luftige , hübsch möblierte Zimmer mit aussichtsreichen Loggten . Beliebter
Kur - und Ferienaufenthalt . Pensionspreis mit Zimmer von kr 5 .— an .
Prosp . gr . und franko : «,,a Feusi & Suter , Besitzer .

886 M .
ii . M. ölel u. Pension Bären Oberegg

°iHeiden
Schweiz

Von Deutschen viel besuchtes Haus. Komfortabel einge¬
richtet . Genussreicher Sommeraufenthalt . Gest-' -fitste aussichts¬
reiche Lage . Kräftigende , reine Alpenluft . Grosse Parkanlagen
beim Hotel . Schöne Spaziergänge . Naher Tannenwald . Bäder im
Hanse . Vorzügl. Küche und Keller . Offenes Bier . Pensionspreis
incl. Zimmer 4 ‘/t—6 Francs . 5876a .6 .4

A . Loch er .

Amden am Haltens« st.!fo
“wJe

zL .
Erholungsstation 900 Meter L. M . 5695a.7.3

4 Mk . pro Tag . Kinder Ermäßigung . Gute bürg . Küche. Bäder i. Hause .
Neu eingerichtet. Vörzügl . Betten . Prachtv . HochgebirgS- Panorama .

Pension Lindenberg Wolfhalden
Ct. Appenzell 700 m. ü. Meer Schweiz.

Pension an schönster Lage mit prächtiger Aussicht auf Bodensee
und Gebirge. Große Tannenwaldungen in nächster Nähe. Schöne einfache
Zimmer. Elektr . Licht . Telephon Nr . 35. Kalte und warme Bäder, sowie
auch Solbäder . Gute bürgerliche Küche . Pensionspreis mit Zimmer von
Frk. 3.50 an (4 Mahlzeiten ). Prospekte mit näherenAngaben gratis. " ^a,«.8

Höflichst empfiehlt sich Familie Httni -Baur .
i . M. Ostseebad u . Waldluftkurort . Gesund.,

von Aerzten empf . Kurort , gr. Laub- und Nadelholz¬
waldungen , steinte. Strand ; Bahnstationen : Rövörs-
hagen , Gelbensande , Ribnitz u. Warnemünde. Arzt im
Orte, Post , Telegraph u. Telephon . 2 Landungsbrücken
von 320 bezw . 225 m Länge in West- und Ostmüritz.
Familienbad . 2 km lange Dünenpromenade ,
Prospekte gratis durch die Bureaus, Verband deutscher

Ostseebäder und durch die Badeverwaltung . 4683a.8.1

flr. RsclißrschE
Vorm.
Seit . Dr . GchÜaemann. Berlin W. 57 , Zietenstr . 22|23, ftaatl . berechtigt
f . alle Militär - « . Schnlexamina , Unterrr ., Diszipl . , Tisch , Wohnung ,
vorzügl . empfohlen , ««übertroff . Erfolge . In 22M, Jahren be¬
standen 3497 Zöglinge : 2378 Fahnen ] . , 283 Abitur . , dar . in 7 Jahr .
42 Damen , 28 Seekad ., 3 Kad., 256 Prim ., dar . 6 Damen , 382 Ein¬
jährige , 167 f . höh . Klassen. Früh ], 1911 : 17 Abit ., dar . 5 Damen ,
28 Fahnen ], rc. 5385a.5 .3

WESEEEEEvEEEEEEEEEEE
Nederlandsche Bankinstelling |
Aktiengesellschaft . Haag, g ]

Aktienkapital nom . 5000000 Gulden . Bl

Beleihung angefallener Erbschaften |
and Fideikommisse . 1574a |Sj

Generalvertreter für Süddeotscbland : 13
3. L . Feuchtwanger, Bankgeschäft , München . | ]

HraEEBBBSBSBSSSBSSEist
+ Bruchleidende +

Die größte Erleichterung , bei Garantie vollständiger Zurückhaltung ,
bietet mein seit 1884 sich glänzend bewährtes . Tag u . Nacht tragbar .
Bruchband Extrabequem ohne Feder . Eigenes Fabrikat . Zahlreiche
Zeugniffe ! Leib- und Vorfallbinden , Geradehalter . Gummistrumpfe .
Bestellungen nach Muster werden angenommen in Karlsruhe : Mitt¬
woch , 5 . Juli , 9 —4 Uhr , Hotel „Alte Bost “ . 6019a

Bruchb . Spez . L. Bogisch , Stuttgart
Fahrbare

Brennholz - Säge
wb Spaltmaschine

neuestes Modell.
Bedeutende Zeit- und Geldersparnis.

Einfachste Bedienung.
GröBte Haltbarkeit

Ueberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc .

1

I Pflüger & Stelnert , Esslingen am Neckar.

Kleine Elektromotoren
für Gleichstrom , 8, 12 und 110 Volt, für Drehstrom 120 Volt , zwei
Umformer « Atüagen zum Akkumulatoren laden werden billigst
verkauft (ioi48^ Kaiser »P <chage 5 .

I.ziikiihnkhMssem-zi>ch-
Sdjiil « .
Aeltestes, größtes

u . leistungsfähigstes Etablissement
der Schweiz. Leute jeden Standes
werden zu tüchtigen Chauffeuren
ausgebildet . Theoretischer u . prak¬
tischer Unterricht . Fahrübungen mit
Wagen bis zu 40 PS. Prospekteund
Bedingungen kostenlos durch die Di¬
rektion : Ed , Walker , 65Iöt «tfd)=
stratze30—34 , ZürichII. h .668Z . U78a*
— Stellenvermittlung gratis . —

Radebeul - Dresden
Webers

Larlsbaöer
Kaffeegewürz

Zeit Grossrnutters
Jugendzeiten

bewährtes u . beliebtes
Kaffee-

Verbefferungsmlttel.

Einzig achtes
Originalprodukt,

jedes andere ,
ohne Schutzmarke ,

ist nur Nachahmung.

1 gut erhaltenes

Transporl - reirc - ,
sowie etliche

Zweiräder
mit Freilauf äußerst billig zu
verkaufen. 3.3

Peler Eberhardt,
Fahrradhandlung .

Amalienstratze 57.

/kvorKvllllWK 0. LmptsdlllllK aus der
Zuschneideschule Herrenstr. 33 hier

Die Unterzeichnete bestätigt hiermit, daß Sie in
einem 2‘ |2- monatlichen Kurse bei Fräul. Weber das
pünktliche Kleidemähen, Garnieren , Maßnehmen . Zu¬
schneiden und Anprobieren zur besten Zufriedenheit er¬
lernt hat und kann diese Schule jedermann bestens ein
pfehlen . (10049 ) Anna Eli .

Paul Marouelli ,
Tel . 12 Steiirbruchbesitzer u . Steinhauermeister , T«i . 12

liefert als Spezialität : 5404a.6 .4
garantiert wetterbeständige , rote Vogesensandsteine ,
gelbe und gelbgeflammte%

Hardtsandsteine , rauh und
bearbeitet , für Bauten aller Art .
■ m Vorzügliehe Referenzen . —

Fabrikat der D ü r k o p p A .-G . Bielefeld
laufen schneller , ruhiger als alle anderen
Wagen undsind mustergültig konstruiert .

Vorführung jederzeit . Kataloge franko.
Generalvertretung für Mittel -Baden :

D.Baral,Pforzheim,
Durlacherstrasse 8 . Telephon 564.

Garagen für ca . Wagen . — Fabrik -
mässige Reparaturen . 5740a.6.4

Möbelhaus Gebr. Klein
10053 Karlsruhe i . Ii . 6 .3
Durlacherstr. 97/99 Telephon 1722

Spezialhans für kompl. Betten q.
bnrgerl . Wohnungs-Einriehtnngen
50 Zimmereinrichtungen stets auf Lager.

40 Stück mod . Sofa u . Chaiselongue .
Vorhänge, Stores , Bettbarchent, Bettfedern

Drill, Rosshaare , Wolldecken.
Zeichnungen und Kostenveranschläge

gratis und franko.
Viele Anerkennungs-Schreiben.

ggB

Kulante Zahlungsbedingungen .

aus
v ~ nachge-

reiften
mürben durch-

lesenen Aepfeln
Liter 30 u . 35 Pfg .

Berbeft. Kur-
Apfelwein

(Rotw ., Verschnitt , Schiller¬
ersatz) 4502a

Pfg . bahnfrachtfrei liefert
Hfthn VT Großkeltereinogfl M. Heppenheim, B.
NACH PROFESSOR GRAHAM :

scnon morgens früh .
Echt bei:

Hermann Munding, Kaiserstrasse 110.
Victor Merkle, Kaiserstrasse 160 . (359a
lean Kissel , Holl ., Kaiserstrasse 150.

Gburmelin
allein — hält Wohnungen, Haus¬
tiere und Pflanzen rein von allem

Wlektenungezieler.
Thurmelin ist nur in Gläsern zu
haben zu 3« Pfg ., «VPfg .. 1 Mk .
in den Drogerien Karlsruhes und
Umgebung. Engros b . Leop . Fiebig,
u . Thurmayr u . Kaupp , Stuttgart. 8 .8

Diwan .
Neue, schöne Stoffdiwans v. WM .

an , eleg . Plüsch- u. TafchendiwanSb .
38 u . 42 M . an , hochf ., abgepaßte ,
mod . Sitz- u . Lehneware v . 55—8»
M. Keine Fabrikware , nur selbft-
angefertigte . prima Ware unter
Garantie . Kein Laden , dah . billiger
wie jede Konkurrenz . Nur im Spe¬
zialgeschäft 1t . Kühler , Tapezier ,
Schützenstr . 53 , II,_ 2820671

Auto :
1 Lyon -Peugeot . 8 HP, Viersitzer ,

Mk . 1400 ,1 Opel -D 'arac , 8 HP, Viersitzer ,
Mk . 400, zu verkaufen .

10271.2.2 Hardtftmch -
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h/lsin Grosser Räumungs -Verkauf dauert weiter
und sind die Preise enorm billig gestellt .

25 —50 Prozent Ersparnis .
Ausgefallene und am Lager gelittene Stücke bieten

» 75 Prozent Ersparnis
Kaiserstrasse 86 ]VlSr ^ » Kaiserstrasse 86 .

Bekanntmachung .
Den geehrten pewobnern von Karlsruhe und Um*

gegend gestattet sich die Unterzeichnete Direktion an¬
zuzeigen, dass am 3 Juli die

Eröffnung
der

Badischen Handels - Lehranstalt
Lammstrasse 8 , Ecke Kaiserstrasse ,

erfolgen wird.

Die Badische Handels -Lehranstalt stellt sich zur

Aufgabe :
1, Herren und Damen in den Kaufmännischen Fächern und

Hilfsfächern eine derartig abgerundete Ausbildung zu
geben, dass jeder Absolvent , sei es als Kontorist , Steno¬
graph , Korrespondent , Buchhalter, Expedient , Schreiber ,
Maschinenschreiber , Lagerist , Verwalter etc . zu einer
erfolgreichen Betätigung in seiner kaufmännischen
Laufbahn befähigt ist,

2 . aus der Schule soeben erst entlassene junge Leute auf
ihre kaufmännische Wirksamkeit vorzubereiten.

Z. Herren , die aus Gesundheitsrücksichten oder irgend
einer anderenVeranlassungheraus sich dem Kaufmanns-
Stande zuwenden wollen, für diesen die erforderlichen
Fähigkeiten und Kenntnisse zu vermitteln,

4. älteren Personen , die ein Geschäft besitzen, eröffnen ,erwerben oder übernehmen wollen, für die Erledigung
ihrer geschäftlichen Aufgaben zu befähigen,

5. Zivil-, Militäranwärter , sowie Beamte auf ihre Prüf¬
ungen vorzubereiten.

Der Unterricht
kann durch Kurse und Einzellächer belegt werden. Für
den ersten Zweck werden in der Regel Klassen gebildet
werden. Der Klassenunterricht wird nur in kleinen Zirkeln
erteilt und bei Zusammenstellung derselben auf gleich-
mäasige Vorbildung der Teilnehmer Bedacht genommen. Als

Lehrkräfte
werden nur praktisch und theoretisch geschulte Kaufleute
herangezogen. Der Leiter der Anstalt ist Akademiker ,der nach seiner Universitätszeit jahrelang anfänglich prak¬
tisch, später unterrichtlich, im kaufmännischen Fache tätig
war . Der Sprachenunterrichtuntersteht der Aufsicht eines
Doktor phil,, der handelswissenschaftliche Unterricht der¬
jenigen eines staatlich geprüften Handelslehrers.

Lehrfächer .
Sdmellschönschreiben , Rundschrift , Gotische Schrift, Lack-
schrift , Zierschrift, einfache , doppelte und amerikanische
Buchführung, Stenographie, Maschinenschreiben , Wechsel¬
lehre , Handelsrecht , Handelslehre , Korrespondenz , Kontor¬
praxis , Rechtschreiben , Grammatik, Rechnen, Deutsch, Englisch,
Spanisch , Französisch , Italienisch .

Das Honorar für sämtliche Fächer ist sehr mässig.
Auf Wunsch kann es in bequemen Ratenzahlungen ab¬
getragen werden .

Nähere Auskunft wird im Institut jederzeit gerne er¬
teilt . Ausserdem wird auf Wunsch der ausführliche Pro¬
spekt kostenfrei Zugeschickt.

Die Badische Handels -Lehranstalt wird es sich ange*
legen sein lassen, nach besten Kräften für die Erwei"
terung und Vertiefung kaufmännischer Bildung tätig zu
sein , um sich auf diesem Wege im Laufe der Zeit die
Anerkennung der kaufmännischen Interessenten von
Karlsruhe und Umgegend zu erwirken. B20854

Badische Handels - Lehranstalt .
Die Direktion: E . Erdmenger.

«
MM jur « MW
veranstaltet am Sonntag , den 2.
und Montag , den 3. Juli ein

wozu Kegelfreunde freundlichst ein-
zeladen sind . 5821052

Der Vorstand.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich im Anfertigen von
Damen - und Kindergarderobe bei
mäßig . Berechnung. Dienstboten rc.
finden Berücksichtigung . 2.1

Offerten unter Nr. B21051 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erbet

NG" Verloren
uurde auf dem Wochenmarktheute
früh ein grauer Damen » Sonnen¬
schirm (EntoutcaS ). Abzugeb . g. 58 .
kaiferftratz « 24, 4. dt . 5821016

SelMmgs-ziiiMMM.
Ich Unterzeichnete nehme die

Aussage gegen Frau Zöller mit
Reue zuruck . >5820973
Frau Albertine Weishaar ,Bulach .
Junge Frau sucht

Filiale
irgend welcher Branche zu über-
nehmen . Betreffende ginge event.
auch außerhalb Karlsruhe . Kau¬
tion kann gestellt werden . Offerten
unter Nr . 5820993 an die Exped .der „Badischen Presse" erbeten.

Sehr gut erhaltene
Waschmaschine

schönes grobes
Aquarium

mit Tisch und selbsttätigem Spring¬brunnen (Heronsball ), sowie ern
fast noch neuer 2sitziger Sports¬
wagen preiswert abzugeben.

Adresse zu erfr . unter B21059
in der Expedit , der »Bad . Presse"
Wegen Wegzug um den
fast noch neuer vAHkA - V Preis v .
12 Jt zu verk . Näh . bei Hrn . Schutzen .
Roth, Klauprechstr. 80 . I. B20S59

Lieferung von Karm-
lifations - u. Sicker¬

röhren und Gifen -
detonbohlen .

Für die Verlegung des Perso¬
nenbahnhofes Karlsruhe haben
wir die Lieferung von beiläufig
1160 lfdm . Kanalisationsröhren
aus Zement , 5420 ltdrn . Sicker¬
röhren aus Zement u . 6600 Ifdrn.
Eisenbetonbohlcn nach Maßgabe
der Verordnung Gr . Finanzmini -,
steriums vom 3 . Januar 1907 zu
vergeben.

Die Unterlagen der Vergebung
können auf unserem Bureau , Ett -
lingcrstraße 39III ., eingesehen
werden, woselbst auch die Bedin¬
gungen gegen 30 Pfg . Kosten¬
ersatz (für Porto 20 Pfg . mehr)
abgegeben werden, solange der
Vorrat reicht .

Angebote müssen spätestens bis
zum Eröffnungstermin Mittwoch,
den 12. Juli 1911 . vormittags
9 Uhr, verschlossen, portofrei und
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , eintresfen . 10439

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe , den 28. Juni 1911.

Gr . Bahnbauinspektion II .

Wasserversorgung
der Gemeinde
Büchenbronn .

Bahnstation Brötzingen und Dill -
Weißcnstein.

Die Gemeinde Büchenbronn ver¬
gibt im öffentlichen Angebotsver¬
fahren folgende Arbeiten :

I . Erd - und Eisenarbeiten mit
4100 m Rohrgraben und Röhren
von 60 bis 200 mm Lichtweite
samt allem Zugehör.

II . Erd - und Zementarbeiten
zur Herstellung eines Hochbehäl¬
ters von 75 cbm . Nutzraum und
dreier Schächte .

Angebote sind verschlossen und
mit der Aufschrift „Wasserleitung "
versehen, bis längstens

Mittwoch, den 12. Juli b, Js .,
vormittags 9 Uhr 45 Min .,

auf dem Rathaus in Büchenbronn
einzureichen, wo deren Eröffnung
stattsindet.

Angebotsverzeichnifle können ge¬
gen postfreie Einsendung von 1 .50
Mark für I . und 1 Mark für II .
vom Bürgermeisteramt Büchen¬
bronn bezogen werden. Zuschlags¬
frist : 14 Tage . 10429
Gr . Kulturinspektion Karlsruhe .

gnrrenSetfteißerung.
Die Gemeinde Eggenstein

versteigert
Mittwoch den 5. Juli 1911.

nachmittags 5 Uhr .

fetten Rindsarren ,
wozu Liebhaber eingeladen werden.

Eggenstein, den 30 . Juni 1911.
Ter Gemeinderat.

Sommer-
Pferde - Qechen,
per St . Ji . 2 .80 , 3.— , 3 .20,
3 .50, 4 —, 4 .50 , 4.80 , 5 .—

und 6 —.
Gleichzeitig bringe in empfeh¬

lende Erinnerung meine Spezial¬
anfertigung in

wasserdichten Wagendecken .
Ebenso mein großes Lager in
wasserdicht . Wagendeckenstoffe

1 m breit,
per Mir . cM 1.40, 1 .50, 1 .80,
2. - , 2 .20 , 2.40 , 2 50 , 2.70.
Zehr lshntud für Wiederverkäufer.

ArthurBaer
Kaiserstraste 133. 1 Treppe hoch.

Ecke Kaiser- und Kreuzstraße,
Eingang Kreuzstraße bei der kleinen
10448 "" " -Kirche . 3. 1

**** ** stnden frdl . Aufnahme
Sill Hl PN bei einer Hebamme .cvHUIvll Strengste Diskretion .

Frau Swart , Ceintuurbaan 121,
6029a Amsterdam . 27 .1

Ein neuer bteiliger Hasenstall ,
ein 2teiliger Hühnerstall , sowie
ein 3 Monate altes Getschen billig
zu verkaufen. 5820974

Daxlanden ,
Kastenwörthstr. 42, Part .

Kinderlieg- und Sitzwagen billig
zu verkaufen. B20827

Uhlandstr. Nr . 27, 2 . Stock , r .

Karl»ruh« , Kaissrttr . I
UltMki

' |i Miliz ! !
phil ., 32 Jahre alt ,
in sicherer pensions-

Dr.
kath.,
berecht . amtl . Stellung m
schönster , am See gelegener
Stadt der Schweiz, sucht mit
Dame von offenem, liebens¬
würdigen Charakter , Natur -
sreundin , aus gutsituierter
Familie zwecks Heirat in

n . Verbindg . zu treten . Damen ,sa die eine harmon . Ehe an der
pj Seite eines friedlieb ., durch -
H aus verträgl .Gatten ersehnen
Ria sind gebeten, Off. mit näh .
L Angaben u . mögt. Photogr .,
bl welche zurückfolgt , unter
Bz . 2069 an Haaseustein
t | & Vogler , A .-G .. Karls -
Etube in Baden zu senden.

Diskretion auf Ehrenwort .
Gew. Vermittler verb. 2.2

Von angesehener leistunas - 1
fähiger Unternehmung für !
Eisenbetonbau . pnodernen f
Fabrikbau . Hoch - tu Tief - j
bau wird für Karlsruhe u.
Umgebung ein tüchtiger

Mieter gesucht/
Gefl. Angeb. unt . D . 5881 an

Haasenstetn & Vogler .A.- G.
Stuttgart erbeten . 6932a

per 1 . September in einem
größeren Handels - od. Fabri -
kationsgeschäft für 18jährig .
jungen Mann mit Handels¬
schulbildung und Sprachen¬
kenntnissen. Offerten unter
Chiffre Al. 0093 Lz . an

S Haasenstetn & Vogler <
iS in Xiuzern . 6028a I

In der industriereich . Stadt
Pforzheim ist gutgehendes ,
feines 10146

LadengeWst
mit nachweisbar großem Ein¬
kommen an tüchtigen Herrn
zu verkaufen . Etwas Kapital
erforderlich. Branchekcnntnis
nicht notwendig . 3.3

Offerten unter G . 2687 an
Haasenstetn & Vogler ,
A .-G. Karlsruhe erbeten.

welcher bei Industrie und
Behörden von Karlsruhe « .
Umgebung bestens eingeführt
ist , wird zum provisionsweisen
Vertriebe eines fast überall
gebrauchten Konsumartikels
von einem Hamburger Werke
gesucht. Tägliche Verkäufe
nachweisbar . Dauernder , sehr
lohnender Verdienst. Ausführ¬
liche Angebote unter V . 2848
an Haaseustein & Vogler, A .-G.,
Karteruhe . 10389

Nur diese Woche!
versenden geles. komplette Jahr -
Sänge19v9u. 1910 von : Daheim ,

niversum , Buch für Alle , Neues
Blatt . Gute Stunoe , Berliner Jllstr .
Ztg ., Welt und Haus , Gartenlaube ,

omanbibliothek, Land und Meer ,

neu , ungel ., Jahrg . 8—21 ä 5 Mk .
Bestellung, v . 5Jahra . au frei . «, .a
Germania , Berlin . Beffelstr . Bl .

Für Einjährige
Eine getragene , gut erhaltene

Infanterie -Uniform (Hebung) , u
^

Offerten
'
unter Nr . 6089a an die

Exped. der „58ad. Preffe " erbeten.
Getragener Anzug u . «sommer -

Paletot billig abzugeben. B20968
Airkel 33 . 4. Stock .

Deutsche Dogge,
2 Jahre alt , gelb getigert , raffen-
rein , prämiiert , schönes Tier , hat
zu verkaufen B20965

Scheffelstraste 7.

Mit

8000 intf
ca .

15000-20000 lut
jährl . Einkommen.

Ein wohl nie wiederkehrendes Existenzangebot.

Ein en gros Geschäft, das bei gleicher , unver¬
änderter Wetterführung 15—20 Mille Verdienst p.
a . nachweislich abwirst , ist ganz besond . Umstande
halber für nur 8 Mille sof. verkäuflrch . Bisheriger
Besitzer holt alle Bestellungen — u . zwar lediglich
aea. Provision — auch künftig herein , so daß Nach¬
folger ohne irgend welche Austentättgkett . auf
obiges Einkommen absolut rechnen kann. .Nur schnell entschloffene » kcchitalkräftrge Selbst¬
reflektanten wollen sich unter,Nr . 10402 melden in
der Expedition der „Bad . Presse".

FrauH . Kühler, Herrenstr . 16.IT1.588*013

Heiraten will, 25 I . altes wohl¬
erzog . Frl . m . 400 000 M Vermag .,
d. Hälfte sofort bar . Da in Be¬
kanntenkreisen keine geeign. Pers .
vorh. , wähle d . Weg . Reflekt. w .
auf ehrl . denk . Mann , w . auch Ver¬
mögens! ., d. glückl. Familienl . zu
schätzen wüßte . Nichtanou. rmtr .
erb. an : Postlagerkarte 89, Berel»,
Postamt Dorotheenstr . 18 582087k

Heirat .
Witwer , 37 Jahre alt . ev. , mit

Kinder , eigenem guten Geschäft,
wünscht sich mit einem Fräulein
oder Witwe wieder zu verheiraten .

Gefl . Offerten mit Bild unter
Nr . 6031a an die Exped . der „Bad.
Presse" erb. Diskretion zugesichert
und verlangt

2 Heirat ! Z
Junger , solider Arbeiter , 26

Jahre alt , ev., wünscht mit ev .
Fräulein zwecks Heirat bekannt zu
werden. Gest. Oft . u . Nr . 5820972
a . d . Exv . der „Bad Presse" erb.

! ! Aufrichtig ! !
Fein gebild. Herr , 27 Jahre , in

bester Position , wünscht Bekannt¬
schaft mit gebildetem Fräulein
mit etwas Vermögen, zwecks spät.
Heirat . Gefl. Offerten , womöglich
mit Bild , unter 3321015,, an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb.

Heirat .
Gasthofbesitzer auf dem Lande,

gesund und charakterfest, 32 Jahre ,
gebildet und welterfahren , wünscht
passende Heirat mit vermögendem,
tüchtigen Fräulein , etwaige Ein¬
heirat in sonst paffendes Geschäft
nicht ausgeschloffen .

Offerten mit Angabe der Ver¬
hältnisse, wenn möglich mit Bild ,
welches umgehend zurückgesandt
wird , befördert unter dir. B20545
die Expedition der „ Bad . Preffe " .

Str . Verschwiegenheit Ehren¬
sache . Vermittler verbeten.

W Heirat . -HW
Landwirt , 38 Jahre alt , evg.,mit

schönem eig . Anwesen u . Vermögen,
gut . Charakter , wünscht sich mit
Fräulein nicht über 35 Jahren od.
kinderl . Witwe, wenn auch ohne
Vermögen , tücht. in Landwirtschaft ,
zu verheiraten . Offert , unt . 5321014
an die Exved . der „Bad . Preffe " .

Heirat .
wünscht Fabr ., 52 I . , gr . Fig . , m .
2 Kind, in sch . Stadt ansaiflg Mit
gr . Verm . Damen , auch Witwen
ob! gr . Anh. , im Alter v . 40—45 I .,
ebenf. Verm., denen an schön. Fa¬
milienleben geleg . ist . wollen ihre
Adresse mögl. m . Bild unter Ml . 60
an Rudolf Masse . Freiburg i . B ..
senden. Str . Diskr . zuges ., nicht
paff , sos. zurück ._ 5889a

Geschäftsmann,
gutsituiert u . strebsam, wünscht mit
bravem Frl . zwecks Heirat in Ver¬
bindung zu treten . Gefl. Offert , unt .
M 100 hauptvosilag . Pforzheim . ” **0

FODSZUS iS .
7 ,

Heirat vorschuBlos. Etabl . 1883.

Staatl . konz.
Chauffeur - Schule

, , . Pe« t 63
bildet Leute jeden Stand , zu tücht.

Chauffeuren aus .

kür Damen .

Manicure etc. 10428
Aerztlich geprüft.

Frau Margaretha Finneisen,
HirschstraSe 40, 3 Treppen.

Junges Fräulein aus guter Farn .,
sehr vermögend , evang. , wünscht
auf diesem Wege mit vess. Herrn ,
Beamten in sich. Stellung , Lehrer
bevorzugt, in Briefwechsel zu treten
zwecks späterer _wm~ Keirat . "WA
Strengste Diskr .,Vermittl . verbeten.

Aufrichtige Offerten bittet man
vertrauensvoll unter Nr . 5621011
an die Expedition der „Bad .Presse
Mer heiratet hübsche , 20j . allem -
10 steh. Waise mit 400000 Vermö¬
gen ? Nur ernste, nichtanonhme An¬
träge v . Herren (wenn a. ohne Verm .)
erbeten . Fides , Berlin 18. 5820881

wünscht Bankbeamter , 25 I , mit
vermögendem Fräulein oder Witwe
(evtl, mit Kind ). Ausführliche nicht
anonyme Offerten unt . Nr . 5821054
an die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Heiraten will
25 I . altes , wohlerz . Fräulein mit
400000 Mk . Verm ., die Hälfte sof.
bar . Da in Bekanntenkreisen kerne
geeignete Person vorhanden , wähle
d . Weg. Refl. w . auf ehrl . denkenden
Mann , welch, auch vermögenslos , d.
glückl. Familienleb . z. schätz , wüßte .

Nicht anonyme Antr . erbet , an :
Pastlagerkarte 89 , Berlin »
Postamt Dorotheenstr . Nr . 18 . «,«a

Wer
etwas jo hauten s»U
eiwas in verkanten hat,
eine Me snihl,
eine Stelle juaergtbenlwf,
elwns in nemielett hal
etwas in nieten snchl,
inseriert am erfolgreichste» und

billigsten im der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstrast« und Zirkel .
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5 ^ 2 cs | =2 Ä 5 - *̂ © ~ & g Ö Ŝ 1 - 5 ®« . o o «j o HS ^ s ^ iSwä ^ Ä äsoS Ä .L :3 x *S L V S qofi s **0 « g a ® § jg ^ S .ss ^ « 5 ^ « ® ss ; b ^ § .« « Z . L ^ TB O B. B vO ' ^S . sO -S *Ö S3 S i3 ® 2 ** Sw 44 p s vo ss tso.#fc_,ccS5 ® w Scß ß W o ^ ^° e e ß >C ^ ° ° S SöiS - s S ä w S •*W Äj * ßÄ § , Säs v Ä 3S § S .S T O «. L . 5» . ßßi & ß S ^ SÄS ’s^ i .̂ _ -
J-» J-» es ^2^'B CS

& » ‘C SwoCQisa ^
i -s « .f « l -e g ^ Iwis s =2 g «

41© 1 LZ ZU §Z « Mil II sf

tH

o L . ^ *5mÜ h ß<*» 11 V» 5O .£! 3t SS
M gA

<s> jo a>
o p LZ ss

JO p P _'S* £S~ » « '
,=-p t 2 ö» £ « c :«« g

2 »SO ^ w£T.3 ö o « d
S L Sfit ;Ä © „•> § «

:o u 3 t ä
8RS - § 1 S

sr H
.2 ö
»SS. »4 2»

'S - « ? •* ■'»
g « JS ^ c
*■" a m

o »*— CS
„ ES & Sw » iie

Iß ,« O^ « SW
2 Ö § R

ZKZg
— 5- -+■»

5 'S '
.S »5 p ^5 «

£ jo r ?

i
“ SS» gi

LLLL

" Ö «»pjO4A O3 *“3 17ö «
ZÄ ^ L =8 Z «r
fi 'SsÄBg^ fO "t*

e 2 . 5

’SÖLD

M

_ 5 *3 « ä s 5 lH "« § ss w L .Z> ssO :o o S e
■o *® S Ogg ® »» 4* "51 % w » C*

'- * H u_ c «>2 p^ o Si fc-i e»- ö g
Jl
Ö «

ZZßZ
ts ^ f I^> e % *Ss

-Z - L ^
,| j* 4>

g » O— «» 2̂ m |<33«3 gj—' ^
O § 8 t ® g c

» e- w 40*3 <2 .77 • Ä. »3- w— .$> 3 S5^ 3 o- - Ä ^ 23 jO
» iS£tsQ

"
Ti *

■il ,

* >3 *> a sW 3 « vC'G
. .H S ►* ^ . 3

L - 8 § '
K- ZZ

_o 'j?‘ *5 ly vO'
: äss ° l §

LZ 2 § -LZ ^ 5® IS g) S - 'S' 3 Pw 5 ^ a ä S„ i * . . 5 q ** Ä
jw o '6VB ^ Zk £ 2 LZ

<y i

«
t >

:«
«

sO >0

«-
js . 5 ä *
-4-r M o g ^:C q *s. «
8S - »

S -g g
=Ä ^ o^ 3Ä w Ö « O S

•Jq j. ö 3 W 9 clD o^ sB,*S 9* ^ 3 *-»- 3 » « ^ j» 33 3 NM ^ 3 O r4>^^ üg w 383 o
— og ^ gggS

JS
-|

# ;§' s 5
<D giT “
u p « p
St P* *»
jS SW -g
p 'S' Spt

QjO Öfi “ u
Q -- <3>
^ S « 3
<0 « §3 «?

e»
v»««to-s
sr
«»
«

'
s « «
H -g

O jS
O 3

P -
Ä § ®

4» . . JO'S" c 5 tte.•* V 3 sO' 5" 'S' Q 3
“ SSbäp cr? L g 2>vo- ^ iÖ B Äj »» » » “
3 g £ . jQ

w* ^ <33 £ 3
S » | l «
§ ls £ s

•ö ZI. Z> »-»

s

o 'S"^
_ ö. w 5 2cg © -ö
" " -2 2 g
® « Ä . gS^ 5 » f e
Ss LZ °
S \ s “
s *o’ wQb . 5
-3 *3 « 'S «

I vö c o ^
»t~ W MQ Ä-vO 03 H

rrs.

's
2 S

* 5Ä -« 4>® S 8
% « «.
§ « §
« B s
©

ss rs
g
« £
% *
3 8

a «
® *«

- »>.g — „
s tzß

'S* uiL■■3 S*P :C
£ 85

RjZZsr Z .
^ -

I § « K
•» L ä -s
-Z 3 ^•« Hs *
g ^ 89 I

sssä
-S - 8 R

^ ö c ^
M .S JO

Jtü 4»
5,8

KSZ - KZLL '8
«ns » — 3 -5 übt :

4Ä
1* O O H vH vH
COCVjT̂ Tj ^ lÄIfCCT^ lO
94 cc N to CO C3 «3 N n fi>)
iH 'rHTHlftlOWvHlftCsiCO

« 3

o 2>w* C3 vQv» ®
3 'S“

■S o
WK

2 t« jgQ*“ «p s

-® -
p § f

-SB gf
•s . Z
s ^ - ijS
.p v « ^a<s — s ’5S !T « -Sp ä

Jo JE.as. «
53 S ?

« g SÜll
ili !

>* «3

« *s :

.SS /a’
« § ;u ^83 *ÖLVZ

s 4i xe .5 ö« JO W03' o O*

W W JOW ’I
5 ü£ Pffirfs - .

- s »o *g-
« S ffö -i

- 3 « 'Z -O g
. 8 g |a § SB § HÖ ;

Z gS
“
0*K *».

3 l ^ -S s |
'ürß ° # r - s,:■‘ £ af « r | s ;
SS .rrs O «wö 2 8 ^» « 3
SL.ÖÜ W *g 41 ^4 ;

3 L W 3 1
5? v2J .. *rv’jo j« B W '>4 »j »P o “ |!7ä -g •

g>Q>f~\ **“ 3 ■
3? tSdW.CC 3 c 15. 3 s « 45 ,



■i4t i

m

CHS-

2 s : © ~ s ^

ex »®
ä | 0 -93 ^ 5 !
„ 2 . « ,sR "

O ^ *<cr tt or £ *
.«

'g « ■ » « —
ob *■* »cx

3,i § # ® ~
s cr >,

tt

3 £ ^ s « L» » °L fSF
» ^ nosto » -* « «t£Xt£3» 2 — 3
ey -g cs jg- 2 *-* •* 3

» Gr?
CT>“*

§ s ÖS
eo I’»® -;

— — 2 .
~ --a 3 re ST. I

o o s S *^2 *» •* Ä #■*.

© © o -
«S »® .

"
et «a-

« LZ ©

3 " 2 © G2
o jj a _ ® er£ , O ^ vC' s ^ jo

-s 2 - . 2 § ' « ' 5 . "
a ^ S - s s ’o-

7 ' S & S ^ : | 2 ? | = q
§ . « a « 7 s :

« SÖ ?

- äni
’

jrn
1'5

3 O s£ T ^ 5 O ■»- “ ® © ©
1ss cu ' " p?*cp ta rr* o
co -ff ^ , ™ ® ex 3 « s

sa 2 . 2 * n » rt C►Ä . 3 -* P ^ 2 .55. ^ »*'• ss .2 p

H ^flerse
^ ^ 2 p = »

•'C kv£r *^ *
«t « ««—* .«-H <"-j LG *—S -> — » 55 «*. Vo * SS. re J2 .Gr? « ff , re ■—• v_ « ■ o 2P ■• S 2 2 ^ s 2 W a 2 .re ii ? » s 2 2 CT—, - S - WÄ «3 re 3 « • 3 H » ® -7- er 2 re

S © © o
2 >5ö ' S js -w ~
Sr « 2

, 55 ^ or

qt i a Qf
erCW ~ w 3 « * 3
° ~

I -e « 3
'g

' o '
« 2 o ^ ° c

ss — Vf © ** a 2 «-t« « c » S7- /L 55 » sr *

<» _ ^ 5^ — , 2 q ‘ er tt ^ 2 2
| S ,

s
5 S . (5) S3 2 ^ a

*
« ■ Q a ( II M -5 » _ ~ A ^-l. *“ •

5 - S

SS - -P»*
o = 3 ÜTSa
-^ 3 ? « I 0 , iO-

*o « 2 er = . ft5 . g
SS £5* o o * tt * ’’* *“*“ “

•? ==* *ö ST

55 55 •— *p 2 r^- SS 3-«« <-+ -* r, »c ' r « 2 . tt tt £L ", r >» o *-« ; ~ ° s 3 « s r * or, ;^ 5T. ? ■3 3 -T s 2 3 ^ *
35 5^ 2 . 2 —r> «- — ^ .

ss ss ^ - • SS - - ^ rS2 2 ,2 » « tf •; . 5 « Ö 3 * rt .3 *

s ' 3 »§ »caff
_ *“t tt «-£ tt
3

'
~ - aÄ ss *■*“

2 . o

3 2 1 d -or - 3 s
ffr « s * « g - 3

c ex « ■ -e <j
® i . = 5 §

s ?
s

® 5 O ?
2 - Q , M »-»H co . öa

öS
3 5 G? S 2 .
S ‘ o o ® ? »tt SS _ _ SS tt «~a Mt^ P A -

tt § tt ! 2 . 2 ^

2 . o r tA 2 , o r S o » äs r « ^ ss
2 NZ 2 2 53 a . « Mg - Sj - s .w 2 . -—7 55 _ H^ SP S CDyQs

»» 5 Ä 5
* A 3 S » ö ;

. or Ir 2

3 ; = -; (5 ) C, ___ .- —, ‘ C7eo « rt - «
O * o S 2 2 Ö " r» (PS « a « 3 es g ,
5 . — ca vg § ■ 2

© » II . s . f » |
O g |

-

9

S * . 2

«
• s ~ asÄg

=
® fsf3S =« S orS 5 - ^ ss =

S _ , « 3 P S * ^ *

3, 'S '
-

" S 'S " 5® 3
** a © « ' as 3 « '

t° 2 -& ^ « 5 LS
® s s

' « ss ®:
S? 2 « « P Br 0 >

O 2 55 55 a 2 ^ ss
2 --S « A - qt 1» • § 5 a ^
2 « a, « 5i ö S § IJ | ä « ää5

— U * £5* 2 3; 2 o
«

'
S ~ «

33 2 -2 « - 5 ,- "* 3 - 2 s ® SS
2 ^ a a 2 Os

^ i-' ^ o

Z ^
or e” » Lr L . « 3 S S -rr or « « ^ a

5 H
- 3 a e Ss 2 o .

' *3 3
*-c \CP er

V " w _
3 2 . « ■

« 3® 3 — ~ er'C ' -JS' « ^

<4 * ^ d ' c ' t /o P ö ss o m js b
5 ^ « » 'S C3 « ,S
§ Ä - © S, --S3“ 3 ^ 2 r- —• JJ .

» g 5a 3 »

. . . . § Sog )
'

r2 . 2" Ls « » 5
3 © o , 2 O 2 : 3

— Ä

• 2 «

2 . JT

3 * er *
LZ sr t :— <Ä) tt

5 -yt * ». 5 ;
^

j-r ■=^*(§
« 5 ‘ s 2 P O "ttJ ^
3 a 0 “ rt 3 3 a a

§ g L - . -
QT tt 'C ‘‘ lw _

_ . n> « e > —,
"o "

—
■1

*8 «
5 . si : 5 ^ ™ f ! c '
GT a ^ ^ ■+? ” P . 2 w^ ^ 5S ~j «-A

öS o 0 '§ 'V ro 'S

I g
'
^ S 5 - g :

S » « * 2 ^ « g 2 - -• 3 A 3 --n tt «-<

S ? «

© tt ’ C

, « © Sr 2■ 2,2 o «55 —• tt

n 5 © 5 -
s 2 eo JP

, o ' 3 ' ^ j , 2
er n 2 - ~ *

3 ?r g

= ,2 « s
™ 3
” ■

= I 3 5
' 5 t» o

5 - ^ 3 erw r» « co
o ^ cS 2 .er son Wre Q .n s - t -s

= o - K § - a ® 63
." ■ cr .es s G S - s

-- Z
"

Z . » 3 © Z .
Is3 Sö « ° B .
of » ® e S ? 2 2 . —
3 3 '

S = S
» §

'
0 3

'
S 5 '

er cs <-r
tt e 1^ 2 .•s a Jl .

' rt ri " «- J » .3 « 2 o « s

• 2 L - LZ E ©

» " 0

a
° " 2 | O g

t5 -
<
3 . !§ 1s >&“ O s2 . _ f-y. Ö

o 2 . « o
^5 > tt ^ *» 5 A Cr3'

W A Oti ^ Os 50 <» er tt w
55. tt Ow >5S ° *“t

_ 1% J5 ^ tt . <-r CL3 H 3 tt ^ -5tt O « ^<« Li IV| A 5

or = « .§s - S ® 3S3 5 J2 ,
” ■ « « eö ‘ «

2 r» — ss : tt ' 0 «T 55* 33 «." « CO 5 : ^ * ^ A 0,3O * s 'g
' ^ - 'ö - ^

n S " 2 « r .a 3 r» 3 CT ees „
S & «B e
" 3o

S = o = ! ^ ? ' ® = | « ^ Ker
"

I• —, — L 3 . .• « o .ca “
3 3 = . 5 ; ? ’

s 'S "
. 3 " 3 3 2 .

o STs
3 sco

>cs> o
2 1= s «Ö »̂

e eoer e es
OÄifr

ef ö ws o * » r»
Z g ’ gs . S ^

OB S vS ' CS1
■iS 3 3 Kco

' 3
WSg

2 r ' ^ , 2 © =.
3 cr ^X _ _55* 3 * tt S ,' ö s
® -E§ 3

2 . 2 § l ' §2 tt » « o ? 2 2
3 55* er c? aSC SSr» *-« on» <7» tt

Sr2 3 3 g
2 O • o» ÖB^f-

« «a ? - 3

es «
n pß

3 -
Tis s « sssratsss * 1

- — _ S .
-^ ® 0 '

.r ?j 5^ © ^
S S ^ g

'
la ®

(fl = 2 . er
^
o = « ' 3 — —- 2 }

© f -FS ©
Ltz

^ '
o § .

a ' ”

E -'
Z - ^ Gg . s

'
^ s ^ ^ s -

• 2 2 -q5 '3 ' ä 2 tt 2 sr
-

^
2 « € <x « # 3

S

§ r b ? s ' 8
S “ ^ ^ 3 £S -y a » - 3 " •
2 3 Cr? S . 3 S -L3 ° S . fcO
? cr5

n
S2 . 2 : ^ 3 3 cS ‘

© @ - 5

© s = s Se © ~
2 . ^ CO s

« ®

O - 1 S 3 * s w . |<» tti 2 . tt ss* 55r-i CO r» OT s
. CO <> fp 255

^ 9 c £2 ÄD "bVvl 2J* « 5 v,5 < ttp o 22 3 O ia^ s C? er er s s

■« • SKs »«b 2 3 0 = •
_ . ' * Z . '2 ' S S er e2 ' —^ o 22 ü ' 2 ,' b 22 - s 2 2 « - S «-C. CO ec n

vH» S ' _ CSBn ö%̂ -j ayiOM V̂P .__ ...
W A o ^ SS ^ 9 ^ tt tt *
OS . * « ' „ S . SSo - ®
L ^ © 2Z7ZK ^ Z
? L2ZTS 3 UZ ^“ a cf - -

S
'

v . -O ' cge
-

50 q r»

^
0 — 1 rt CO -

“ ~ Z « « ?' --
Mos q . 22 » et s ser * (er! S OT rvO » — CX — - . .CO« S 13 . 2 e a S » « o ™„ « - « 3 2 © = fj o -
© 0 . 2 .« ? or EG Z . " «

.« ^ eS ' s
'

S . i «
' ÄS ' « «

"
It ec e er vir» ec e— —- Ol rt s

52co er — , 3 ö " 3 vG» "
s rt = ä

'
3F n L - ®

. r, » « 3 r - § or« r» o , « o ._ „ _V — S c«2? «3 '£5' • CT“ p *e*k —» C»
a » s o o »j » 2 . o ' 2GT
S § CO ' »
O - « =“ S es e a ™

o n o o , ® or
— S CO 0 < ec O -» 2 S ' —)O S . « vix _ — s - S ro S
O S -S »— H ; 3 S 5
5 »vS»JX 2G2 , c/ -“ ; . 3 S * S2 2 ss co er tt * ttet S S m et et « CB S J *

2 - 5 3 3 <2 3 a -^ /«rjO»* J ? r ( 2 (1 A * JJ(do s «3 -5 » o — o « tt * 3 .3 T
"
5 ’c3 "

3 ?cS' £ » 3 S
ScT 3 -

Jp | T £ ® ’ S '3 ' s . 5 >. « « i « s ttr » 2 5^

v& sr
tt tt

.Qm a ®p 2 ^ 2

O . 53 cS A
^ t A ^ 3 “

Tw ^ _ bW I ? p ♦* a « " tt *
® Ws : -K 3 » CO -

^ 7 b 2

rt CP 5 «bg 3 2 « • « «« . 2 J3
-« ett tt " <̂ tt *ft> s * tt
? S 2 S 2 'er tt ^ es »3 Z , 2 § . tt .- . 2 3 -3 ; <r> 2» > ** n er S m A S 3 r ? « tt

“S . 3 . S ,
^ x-̂ co *- 2 ^ tt «-0 " er — ^

. » —1e> 3 S ® 2 » 3 et o 5 » —. 3 3 TT W er 2 nß ia2
S 1 F 2 » 1 . ava » Z .-Z

-L 3 ^ 1 ^ 3 -sf S - .- 5
- 1 ^ ■-

s » Ls - rt 5 fff « ™ 2 sr 3 3 G2. L » S
3 es

ee _ O » s s _ OB _ , o -p ._ ^ „

eT 3 « * 3 a 3 S * 3 wC3 3 ScS ' 2 3 3 « « -
o 3 —^ — 0 -5 , cs a •■ K3 S 1 _ e* e> vH» 3 O „3 ^ 2 S 2 « f? » G) ö s ^ v rt . . . _ a » O 2

3 Sm = 2A
" ^ s rr 3

o , 2 3 tT ' r. —e « * 00 s . . ,—s 2 c§ r ^c» o » s » 2 . —.® 3 a 3s rs “■* S -.» p - 3 » 2 . 2 « e»- SOGS 2 CO ~
3 . 80 —.' a « " iR S —- « 2 3 co - 'S . » OO »

2 - ; 3 3 >« 3 * » « » 3 — s r* 3 »' « B 3 «o O 5 » s g - . Sco5 '
s ‘

SSa 3 <Ö * ? § . gs « 5 ?og » » # 2 =° Z . 3 3 3 3 S «
tt * o H ^ .ST* —- m M 2** 55* »T-*A» • A” to ®
© °

“ sS o § 3 ® 3' , p - i5ß
'

3 & # | a
" 2

» Oo 55 <Stt
*-*• 3 * o LT a *'

s 2 « *« w * ^ ey tt * <3 o 0 *■• « -es » @ ä ö « S S > , „ , CT2 = ? S § l | ß n o > 8HS s ^ s » 3 S -'H~ *3 3 3 S " 3 ' « 9 5 m "

a 5 3 o sS 2 G* «
, 2 2 --tr

«*■
3

“ -
Ä Ö ' o - o _ ^ s
® 3 0 .

C“
p = 3 ? ^

« • g ' 8 F LU . Z . O -
r% «-< or 2 . 53 « ^ tt

» 'MM - •• 5{ o c ^ ~a q . 2 tt * stt O
a or « » tt . Z ^ « ' - * ^ w*vS *‘ =tt r» tt 2 tt tt '*3%, a CT tt er tt
tt or *1 Tj? 55- tt 0 W O O » O ra SO tt

9 * QT^ 1 rt r-f* <** »ff ! r- «

®
a « |

'
iÄf ©

s '
s 33 ; « s

| s ; = -= :w2 - O - » K ® — 2 Si -j 'Sos - S 3 W '& ^ JSr, S '
stt sltt «-*■ O Q* « tt ' W Ö * . fj * ss

s 52SttÄg tt
«tt § tt - cr 3 tt - «§ tt tt Vitt - LZ —

^ or 2 . 2 CP' OS 55. 2 . 2 . ?5r ^
t « a - « -sü .Q * 2 « ■<%

" S tt
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Die optische Leistungsfähigkeit
ist die Hauptsache .

Prismcn -Binocles kaufe man nicht ohne vorherige Prüfung , denn die
Qualität eines Glases hängt nicht vom Gewicht , sondern von der
optischen Leistungsfähigkeit ab . Der Wertmesser eines gutenPrismen -Giases sind die 24 mm großen Objektive beziehungs¬weise Objektiv-Oeftnungen . Je größer ein Objektiv , desto größerdie Helligkeit und Klarheit der Bilder , desto besser das Glas .Zorn Beispiel tibertreffen unsere Gläser alle Binocles mit15— 18 mm Objektlvdurcbmesser am 75 — 150 % an Licht »
stärke , wovon man sich direkt überzeugen kann, indem mandie Gläser bei Einbrechen der Dunkelheit miteinander vergleicht .Ais Fabrikate , die allen Ansprüchen gerecht werden , stehen dieder Firmen Hensoidt i Söhne u . Voigtländer L Sohn A. C .tdie in Armee u. Marine amtlich eingeführt sind, unbed . a . erst . Stelle .Besonders hervorragend sind für Reise, Sport , Jagd, Theater etc . :
Hensolöts Prlsmen-Binocle ääs
u. Riemen ; Monatszahl . v . 6 Mk. an . Im Gebrauch Sr . Exzellenzdes Grafen Zeppelin bei seinen Tages - und Nachtfahrten .
Volgtlünders Prismen-Blnocle

Etui und Riemen ; Monatszahlungcn von 6 Mk . an.Beide Gläser sind modernster Konstruktion , keine veralteten
Modelle » mit Mitteltrieb zum gleichzeitigen Einstelien für beide
Augen , mit großen 24 -rnm -Objektiven . Großes Gesichtsfeld
(auf 1000 m -- ca . 130 m), wirklich große Lichtstärke ~ 16und vor allen Dingen eine brillante Sehschärfe bei relativ leichtemGewicht sind besondere Vorzüge beider Gläser , welche deren Be¬liebtheit in weitesten Kreisen begreiflich machen .Da die Qualität unserer Gläser über Jeden Zweifel erhaben ist , liegtfür uns kein Risiko vor , wenn wir solvent . Interessenten beide Gläser
6 Tage portofrei zur Ansicht, ohne Kaufzwangund ohne Anzahlung zusenden . Auch der Interessent hat kein
Risiko, denn keines der beiden Gläser braucht man zu behalten .Man fordere also zu Vergleichszwecken unsere Ansichtssendung .Prospekte über andere , auch billigere Gläser kostenlos .Bei Barzahlung gewähren wir Originalpreise bezw . 10% Rabatt .

Photographische Apparate .neueste Modelle erster Fabriken , wie
Voigtländer H Sohn , Curt Bentzin etc .,mit Objektiven von Voigtländer , Goerz,Meyer u. a., liefern wir gegen bequememonatliche Zahlungen laut unserer

Kamera -Preisliste .

Köhler & Co., Breslau Xlll/88 P.

Oi
©©
P

Con,p- G6n6rale Transatlantique
Paris - flävre - New -York - Marseille-Algerien - Tunis - Malt?.

Tuätf’

Ausgabe von Schiffsbillcts durebC . Kochersperger , Bevollmächtigter für Deutsehland
in StraBburg , RagaziustraBe 6

sowie J . Kratzerts Möbelsnedltlon in Karlsruhe , Heidelberg ,
_ Mannheim, Baden-Baden , Landau ._ 1297a

Neu - Eröffnung
engros Kaiserstr . 36a en

.
Erstklassiges Spezial - Cigarretten - Geschäft

Spezialität s

frisch gewickelte
. -Cigaretten

aus feinsten türkischen und russischen Tabak - Mischungen .

CipreUaH „ Romania “
W. Sohmilovici , Karlsruhe i . B . 10168 .3.3W. Sohmilovici , Karlsruhe i . B .
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Werden Sie Redner!
Lernen Sie groß und frei reden !Gründliche Ausbildung zum freien Redner durch Brechts

Femkursus für praktische Lebenskunst ,
logisches Denken ,

freie Vortrags- und Redekunst .
Einzig dastehende Methode . — Erfolge über Erwarten .
Anerkennungen aus allen Kreisen. Prospekte frei durchR* Halbecke Berlin 419 , Potsdamerstr. 123b .

MäMzMjWUWWW

Hruckardeilen jeder Artwerden rasch und billig angefertiat
in der Druckerei der „ Bad . Presse .- — ..-a. -, r- - - - -- - -

KadIfLye Kresse . --Zette 15 )

findet

Inoentar - Derliaaf

d '-V ,

Montag , den 3 . Juli bis Samstag , den 8 . Juli abends
statt .

Aus allen Abteilungen sind Posten zu

= ausserordentlich billigen Preisen =

grösstenteils unter Ankauf aufgelegt . 10374.3 . 1

“
Doppelte Rabattmarken oder lOI « »t.

Die zurflekgesetzten Artikel sind in besonderem Lokal zu Nettopreisen aufgelegt . i

A . H . Rothschild
Spezial -Wäsche- nnd Ausstattungs-Geschäft.

Minderbegabte od. erholungsbedürftige
Kinder finden in uns . am Walde geleg.
Erziehungs - nnd Erholungsheim
(2 Häuser ) liebev. Aufn., sachgemäße
Pflege, Erzieh , u . indiv . Unterricht .Geschw . Gforgi , Hofheim i. Taunus
(b. Frankf . a . M .). Sfaaü . konz . — Beste
Befer . Prosp . — Hausarzt , Nervenarzt
von Ruf . 6821a .6.2

JerWl Ser Musi
■ bricht sich Bahn ,
f Bequem er ist, solid

und billig :
Man stellt sich selbst

die Höh ' vom Sitz :
In der Gewerbhall '

sieh ihn an .Erklärt wird er dort
gut und willig :

Bestell ' in Rheinsheim ihn
B18393 bei Dietz .

«JnrtklassfgeBoland -FaItrrBder. 1.«.
Candw.- u. Sprechmaschinen , Uhrei
Musikinstrumente tu phetogr. Appa
rate auf Wunsch auf Teilzahlung .!
Anzahlung bei Fahrrädernv. 20 Mi l
an. Abzahlung 7—10 Mk. monatlich !
Bei Barzahlung liefern Fahrräder »
schonv. 52 Mk. an. FahrraazubehOm !
Waffensehrbillig. Katalogkostenlos.9

Seiend • Katehlnaa ■CestüashidUjin Uta 5| .
1

Solbads Luftkurort $ | | lza . NeCkai * 1
Oberamtsstadt im Schwarzwaldkreis mit rund
2200 Einw ., 443 m ü . d. M . Station der Linie Berlin-
Stuttgart - Schaffhausen -Zürich -Mailand ; staatliche
Kraftwagenverbind . m . Rosenfeld -Binsdorf -Balingen.
Empfohl . bei Blntarmut , Franeukrank -
beiten , chronischen HautausschlA -
gen , Knochenerkrankungen u . s . w .
Reichste Gelegenheit zu Waldspazfer gftn gen

in nächster Umgebung . 6079a .3.1

(Württemberg .)
Empfehlenswerte Gasthöfe „ Waldhorn “ und
„Sonne “ , desgk das mod. eingerichtete Kur¬
haus „ Ahlbeck “, Privatpensionvon 31/, Ji an.Kalte , warme und Sonnenbäder .
Nähere Auskunft erteilt der Fremdenver -
kehrsverein und der Scbwarzwald -

Bezirksvereln Sulz .

Höhenluftkurort =
{m XfTBrtt. Sdrwarzwald zwischen Wildbad u. Baden-

«^ —»»»»»— — Baden , 720 na ü. d. Meer. Schön«, rnhig « Lage in - |mitten Herr!. Tannenwald . Besanderr geeignet für Nervöse, Lungenschwache .
SeilkrSslige« Gevirgsflima . Pracht . Fernsicht. Kurarzt . Lesesaal . Renom.
Gasthöfe, Zahle . Privalwohunngen . Prospekte durch das Schalthertz -namt

bad. Schwarzwald
805 m üb . dem Meer .nterkirnach

Hotel Pension „Tanne".
Bekanntes Haus in ruhiger staubfreier Lage , in allernächster

Nähe mächtiger Tannenhochwaldungen , ss . Luftige Fremdenzimmer .
Vorzügliche Küche und Keller . Pensionspreis Mk . 4 .50 bis 6.—. gür
längeren Aufenthalt sehr zu empfehlen . Prospekte bereitwilligst . ^ a
10.0 Der Besitzer : A . NTeugart .

Wegen vorgerückter Saison werden
die noch vorhandenen ,

besseren
KmMlÄnßeff .
= Mir =
enorm billig abgegeben . 9722 .12.6

Ärilt . lM, lSmweMi
Ecke Kaiser - und Kreuzstraße .

Eingang bei der kleinen Kirche.
.UMSONST ERHALTEN SIE

^Prochlkatatogund tettfen
KmdersKägen .VeTdeifortfKtgen
j Stßliegewagen •
« nvotKAtafcgen von denn DEUTSCH*
LAND ALLEINdkcfctanPmeiebejärmdc*
; Kinderwagenfabrik •
luüusTretbar .GrimmaVSa.

Schönes eichenes
Schlafzimmer

mit Intarsien , bestehend aus 2 teil .
Spiegelschrant , Waschkommode mit
Toilette , 2 Nachttischen , 2 Bett¬
stellen , 2 Stühlen , sür 320 Mark
zu verkaufen . 3.2H . Kiefer , Schreinerei und
Möbellager , Dur lach . Bahnhof -
straße Nr . 1 ._ 10002*

Automobil !
Kolibriwagen , Diers . Sport , 6/15
PS . , vierzl . , Mod . 1911, 600 km ge¬
fahren , mit extra starker Bereifung
760/90 , Verdeck, Glasscheibe . 2
iiofee Scheinwerfer , Entwickler ,tarnet , tadellos funktionierend ,

noch wie neu , sofort zu verkaufen .
Fester Preis 3900 Mk.° ' Ohl.

M

^ Thompscri*
§eifenp

im Dünketn

Karl ;
6049a .2.2

lenschläger. Osseuburg.

War kennt Sicherheits-
nicht jlilUIWUi V Rasierapparat

Aeusserst praktisch und dauerhaft .
VS / a ff , m quälen sich mit Klingen , dievv ** ru *ll kratj-m ? Der echte MÜLCUTO
rasiert saumsetweich und stellt dauernd zufrieden.lieber 300 000 Stück Im Gebrauch, - 6g ®
» . 2.30 compl .. mit rersilbertsn SoiaanfUnr M . zAF

Versand täglich ab Fabrik, illustrierte Preisliste,„ Die 7 Gebote für jeden Selbstrasierer *
- u. die vielen Anerkennungsschreiben gratis u. banke.

Saranti« : Zuräckoahne . ^ nMlciUÔ -Fabrilc Paul Müller L Co. Zoiigg,,.

| XX SSO
Restaurant Rosengarten .

Bier vom Faß . Diners ab 2 Fr .
Rendevouz der Deutschen . ss--äv . Wagner

aus Freiburg i . B .

Einige junge Her -
xFs4 . Rüp4 »eeren erhalten guten
Mittags - und Abendtisch. 6 .6
B20624 Adlerstrasse S , 1 . Stock .

lOtltCtt f‘ b-täfr--" ?naen* L?nd-
*FHllIIWItaufenthalt und beste
Zf Pflege , Bad im Hause , bei

Hebamme Bdhringer ,
Kksittltngen bei Breiten . ""a.Bfi. l .l

I> le BrauereiSinner |
hat in Karlsruhe ;

| eine grössere ,
bessere

j
Wirtschaft ]
per sofort an tlicht , i
kantlonsföhlg . Wirt
zu vergeben . 6014a

| Brauerei SInner , |
CirUnwlnkel .

MslkerchesNst
gutes , altes Geschäft , mitten der
Stadt , schön. Laden , rentabl . schön.
Haus , f . tücht . Leute vorzgl . Exist .
ÜmsatznachweiS 30— 40 M . . nur
Ladenverkauf , bald zu verkaufen .
Anzahl . 6 bis 8 M .

Offerten unter Nr . B20864 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Brillante Existenz !

an lebb . Platze i . bad . Schwarz¬
wald lBahnstation ),

Umsatz
ca. Mk. 3S00v .— pro Jahr ,
ist krankheitsb. zu äusserst
günstigen Bedingungen z . d.
brll . Preise v . Mk . 60000 .—
zu verkaufen . Anzahlung ca .
Mk. 15000 .— . Nah . dch. die
beauftragt . Sensale 6013a2 .2D . Emanuel & Co .,Frankfurt a. M >, Schäferg . 50.

Tel . 12952 .

Verkaufe 2 bild¬
schöne engl .

Ponys ,
schwarz und weiß gescheckt, 6 und 7
sZahre alt , flotte und zuverlässige ,Gänger , wegen Aufgabe billigst .

'
Gebe auch einzeln mit Zubehör ab .

Charles Hampelö ,
co »Hotel zum Bären "

» «
<X> M -iT * —
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Mein Büro befindet eich jetzt

Ecke Kaiserstrasse .

Rechtsanwalt Klinkowström.
- Telephon 1855. - 10368

Etz Wereim Mjlsg i» öc» siii». LthmMli -E
£ r machen will, benütze den vortrefflichen und an Karten und Bildern Hfc

reich ausgcstattcteu Füürer :
>3 o

i

Ei « Führer durch Freiburg und Umgehung , da »
Höllenthal und den südl . Schwarzwald .

Mit anerkanntvorzüglicher Ueberfichtskarte des südl. Schwanwaldt»,
, , 1 Spezialkartc vom Höllenthal, Freiburg — Titisee— Neustadt , (17 1 Stadtolan von Freiburg, 4 Wegekarten vom Feldberg» SchauinS- !

land, Belchen und Kandel und vielen schönen Ansichten.1 - Neu revidierte wertvolle Karte ». —.
Verlag von f . Thiergarten

in Karlsruhe .
Preis Mk. 1.2«.

(Badische Presse )

ig er ■ - Preis nur. i .zu . r,— m gi1 ■3 * beziehen durch alle Buchhandlungen . — Gegen Einsendung • '
von Mk. 1.30 in Marken erfolgt Frankozusendung .

8a. .. . ^ !

W. TechMec-BerbM
(LandeSverwalt . d. deutsch . T .- Berb).

Stellenvermittlung
kostenlos f. beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .
Auskünfte d. d . Stellenvermittl .-
Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach, Freiburg , Offen¬
burg , B .-Baden , Rastatt , Karlsruhe ,Pforzheim . Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen : t7m*
Karlsruhe . Sophiens « . 89 , III.
Mannheim , Beethovenstr . 12.

Gesuch .
Tüchtig., jüngerer Bautechniker ,

guter Zeichner, mit etwas Bau -
praxis findet sofort auf vorläufig3 Monate angenehme Stellung für
Büro und Baustelle. Gesuche mit
selbstgefertigten Werkzeichnungen,
Zeugnissen u . Angabe der Gehalts¬
ansprüche sind zu richten an

Fritz E . W . Kopp ,
Architekt (staatll promovirt )

8,1 Neustadt (Baden ) . 6068a

Jüngerer

MreibgeWe!
in Anfaugsstellung auf An- !
woltSbureau sofort gesucht .
Offerten mit kurzem Lebens¬
lauf und Gehaltsanfprüchen
unter Nr. 10447 an die Exped.

I der „Bad . Preffe " .

für unsere Krankenversicherung
CSenetal - Slsenlen

bei hohen Bezügen . Auch Nicht¬
fachleute finden Berücksichtigung.Off. u . Angabe d. brsh. Tätigkeitdie „Saxonia " i. Leipzig,

Bon bekannter Firma ist für
den hiesigen Platz die

Generalvertretung
(bietet dauernde gute Exist.)mit dauernd ., sicheren Jahres¬einkommen von mindestens3—-6909 Mk » zu besetzen .
Sachkenntnisse nicht notig .Kein Hausierhandel , Versich .u . dergl . Angenehme, vor¬
nehme leichte Tätigkeit , auchalS Rebeneinkommen. Kon¬

euzlose vrima Sache ,
vergeben, sehr aut ein-

ur Uebernahme nur
- _ bar erforderl . Ehr¬
liche strebs., in geordnet. Ver-
niLaenSverhältn .sich befindende
verheirat . Herren , nicht über45 Jabre alt, erhalt , den Vor¬
zug. AuSführl . Offerten unt .Ar . B20879 an die Exped . der
„Bad . Preffe " erbeten.

Energ . Herr , in Baukreise » be¬
kannt . wird für e. Patentgalerie -
balter , n . allen Richtungen verstellb.,f. hier ». Umg. sofort gesucht .

Gefl. Off . unter W. 66 D. anDaube & Co„ Stuttgart. 6083a

Noch z=
nie

hat eS einen so großen Verdienst¬artikel gegeben , als den soeben von
UNS auf den Markt gebrachten . Jederm . ist Käufer und gewähren wiiwir
pro Verkauf den hohen Verdienstvon Mk . 10 .—, so daß man selbstbei täglich nur 2 Verkäufen ein
feste - Einkommen von 6098a600 Mark pro Monat
hat . 2—3 Verkäufe täglich eine
StundeArbeit .Verdienstauszahlung
sofort , nicht erst nach Lieferung .
L »LSmmS :gchtzi.
Offerten unter N. 1970 Bef . Heinr.Eisler, Berlin S.W. 19.

FeiittmjlcheiMg.
Für den badischen Bezirk wird

ein Inspektor
der in Organisation u . Akquisitionbereits mit Erfolg tätig war , bei
günstigen Bezügen

gesucht.
DiskretionDirektionssteklung .

zugesichert.
Ausführliche Bewerbungen mit

Gehaltsansprüchen an die General -
Agentur Mannheim , F. 2 Nr. 9 a,der Westdeutschen Berficherungs-
Aktien-Bank erbeten . 6038a.3.1

Viel Geld
verdienen General -Vertreter , welcheein erstklassiges Dauer -Trocken -
Element für Taschenlampen , medi¬
zinische Apparate rc. ic . auf feste
Rechnung übernehm . Kassa -Artikel.Erich Seyfert .Berlin 8 . 42, Fabrik
f. elektrotechnisches Material . Ks9a

Solventer , energ. 6026aVertreter
gesucht, welcher bei Behörde», ar .Büros od . in der Bauveit gut ein»
geführt ist. Off. u . genauen An¬
gaben und Referenzen erbitte anl »' - Erl «mann , Wiesbaden .Fabrrk für pat . Luftbefeuchter .

Vertreter
und Wiederverkäufe » »
finden ■ dauernd ■ hohes » Ein¬kommen » durch » Vertrieb mei»ner » erstklassigen > 4939a

W Zephir-Dauerwäsche >
Prompte Lieferung . » Höchste Pro¬vision. » Viele Anerkennungen . W

Hugo Horn , Düffeldott 89 .
Wer

Beziehungen
zur Industrie

bat ,kann durch Uebernahme der Ver¬
tretung einer leistnngsfährgen
Firma sich leichten und hohe »
Verdienst schaffe» . Off. sud F . 2M . 4053 an Rudolf Mosse ,Mainz . 6041a

Sichere Existenz
rit ca . 100 Mk . Anlaaekapitamit

bei wenig Arbeit u. fof.
größeren Städten u.

«kapital
erdienft

.. _ . Bezirke
Alleinvertretung bietet : „Post -
lagerkarte 347 ". Berlin W . 57 .
Ausführliche Offerten erb. 6063a

Fräulein,
dar die Vost-Schreibmaschine be¬
dienen und flott ftenographleren
kann, gesucht. Schriftll Angebote
erbeten an die 104^ >

Sgrlsmher Paplermrensabrik
Sigmund Wolf.

Fräulein .
gewandt in Stenographie «. Ma¬
schinenschreiben (Ideal ), zum lo .
^

Osferten
^

unter Nr . 10431 an die
Erved . der . Bad . Preffe".

Für unser neu zu eröffnendes
Herrenmodehaus

suchen wir zum Eintritt per
1 . August tüchtige

Verkäuferin .
Solche die in Herren -Hutgeschäften
tätig waren bevorzugt. Offert , an
Gebrüder Baer , Stuttgart .
Eberhardstraße 1 ._ 6065a

Resolute redegew. Frauen leben
Standes die m. Land , verkehr, kann.,
find b. uns boh. Berdst. Off. „ Erb

Schließ/ .
' 1

Anstreicher u .|
Svachtler

ür Maschinen in dauernde Be¬
schäftigung von einer Maschinen¬
fabrik gesucht .

Offerten unter Nr . 6081a an bte
Expedition der „Bad . Presse . 3 .1

zwei in . tBnpMieter

Zimmerleuke und
Cementeure

für Eisenbetonbau sofort dauernd
gesucht . Offerten unter Nr . 10425
an d Ervedit . d . .Bad . Preffe " . 2 .1

Kutscher,
gedient. Militär , stadtkundig, guter
Fahrer und Pferdepfleger mit nur
guten Zeugniffen gesucht. Näheres

Steinstratze 20 , Comptoir .

Hausdiener
Radfahrer m. guten Zeug»
niffen findet dauernde

I Stelle . Näheres 104211
Schuhhaus

H . Landauer [
Kaiserstr . 183 . 2.2 |

Suche einen jüngeren , verheirat .

Knecht
monatlich. ZenLohn Mk . 110.-

niffe erwünscht.
Rombacher Holz-Industrie

undlnger ,E . Metz

en
auS besserer Familie gesucht per
15. Juli für 3 Knaben im Alter von
4*1,, Su . 8 Jahren . Hauptbedingung
sehr kinderlieb. Gefl. Zuschriften an

Frau Siegfried SliaS.
Weihenburg i. Elf .

Köchinnen » Zimmer¬
en. Haushälterin ,

owieAlleinmädche » ge¬
jucht. Näheres durch

an Urban Sebniitt Witwe ,
. LprinzenstratzeLk, Eingang Bür -
gerftraße , gewerbsmäßige Srellen -
vermittlerm . B21045

Generalagentur
r einen Teil Baden - von einer der ersten und ältesten

Lebensverficherungs -
zefellfchaften an einen tüä
Resultaten zu vergeben.

tiaen Fachmann mit nachweisbaren
Innstige Gelegenheit für tüchtigen

Inspektor .
Mannhe

Hohe Bezüge . Dauernd « Stellung .
Offerten erbeten unter U. 836 F. M . an Rndolf '
' eim. 6k

Parfümerie u. Kosmetik.
Zu möglichst baldigem Antritt suche ich einig« Herren als

Reisende, oder auch für größere Platze als Platzverlreter zu
engagieren , welche in vorgenannter Branche schon Jahre lang
mit nachweisbar gutem Erfolg tätig gewesen sind .

Offerten werden unter Chiffre P . A. 6914 an Rudolf
Moffe , Braunfchweig . mit Angabe bisheriger Tätigkeit ,Zeugnisabschriften , Gehalts - und Reisesvesencm sprächen, sowie
Photographie , erbeten . Die Firma ist bereits aut eingeführt ,liefert anerkannt vorzügliche Fabrikat « und eleganteste Auf¬
machungen. 6099a

r
v

Hamburg -Amerika -Linie . Vertreter : J . W . Roth ,
Karlsruhe , Leopoldstrasse 4. Telephon 1888.

Originalbillette nach Amerika und den übrigen Weltteilen sowie zu
Nordland - und Mittelmeer -Reisen . Zeppelinfahrten . 8504 .27 .10

n
Gebild. Fräulein

aufgaben nachzuhelfen, gewissen »
hast u. tüchtig, findet Vertrauens¬
stelle bei Familienanschluß und
gnter Honorierung als Stütze und
Kinderfräulein . 6073a

Nur Offerten mit Zeugniffen u.
Photographie von Fräulein aus
achtbarer Familie erbittet
Frau WUdbergur—Brngger

Billa Weinburg
Schaffhausen (Schweiz).

Mädchen gesucht.
Treues , fleißiges Mädchen, mit

Sarve 'allen Hausarbeiten vertraut , zukleiner Familie ohne Kinder ge¬sucht, mit baldmöglichftem Eintritt .Lohn Frcs . 39 .— per Monat .
Reisevergütung . Familiäre Be¬
handlung . Anmeldungen anK . R. Hocb , Coiffeur .6092a.3 .1 Liestal ( Schweiz).

für
Für 1 . August ordentl . Mädchen

rrerarbe '
esucht . Vorzustellen Montag von. . , _ _ _ tag von

1—6 Uhr . $821053
Friedenstraße 22 , 2 . Stock .

als Stütze -er Frau
zu kl. Familie (1 Kind) im Murgtal .
Familienanschluß . Offerten mit
Photographie unter Är . 6047a an
die Exped. der „Bad . Presse"

. 3.3

en
für Küche und einen Teil der Haus
arbeit gesucht auf sogleich od. später .
Gute Zeugniffe erforderlich.
5821001 Stefanienstraße 31,1 .

Tücht. Mädchen
in kleinen Haushalt möglichst
sofort gesucht . Bei Engagement
Reisevergutung . 6090a

Oberingenreur Eineber ,
Rotenfels , Murg , Villa Belser .

Mädchen gesucht
welches etwas Kochen kann , zu
Hause schlafen, fof. gesucht . B20963

Zimmermann . Lachnerstr. 26.
Jüngeres Mädchen

gesucht . B20984
ZShringerftraße 11, Laden.

Srms « che» aeMl
5821031 Kaiserstr . 99, 2 . St . r .

Ein kräftiges Mäbcheu v. Lande,
>elches die häuSl . Arbeiten verrich

iüki oder
welche»
ten will, findet auf 15. _1. August Stelle . 021021 .2.1

Erbvrinzenstraße 88, Laden.
Ein fleißiges Mädchen für Küche

und Hausarbeit gesucht . B21057
Westendstraße 23, 3. Stock .

Tüchtiges , ehrliches Mädchen ,das r ' ‘
dient ,ner Famtlie gesucht . Zu ^erssragen

ichtiges, ehrliches Mädchen ,
schon in besseren Häusern ge-
t hat , wird für sofort zu klei-^ mlie gesucht . Zue "

Ämalrenstr . 7, 3.

Gesuch .
Eine Weißnäherin , die stch „vor¬

züglich " aus das Anfertigen von
Herrenhemden jeder Art nach Maß
versteht. Offerten unter Nr , 1042!

die Exped. freian , der „Bad . Presse" erb.

Stellen -Gesüdie ,
Sache Stellung

al» Kutscher oder erster Knecht
am liehsten auf einen Hof. Karn

L Land u . Gartenarbeisärntl. Land u . Gartenarbeiten ver
richten. Zeugniffe sind vorhanden .

Offerten unter Rr . 5820960 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

Witwe , in den 20er Jahren , ge-
lernte Köchin , sucht Stelle als
HauShältert », am Irebst . in einem
Ü. mutterl . HauShalt . Offeet . u.
Rr . B20991 an die Exp. der „Bad.
Preffe " erbeten.

Ordentliches , fleißiger
Mädchen sucht Stell .
in einem Hotel ol» Zimmermäd¬
chen oder für Küche für die Som -
mermonate , da seine Herrschaft so
lange auf » Land geht. Beste Re¬
ferenz« ».

Gefl . Off . unt . Rr . B66344 cm
Erved . der „Bad . Prz »e" Mb.

isnchiEine tüchtige Frau sircht Be-
schäftignng für Küche und Hau»>
arbeit . Zu erffr. unt . Nr . B20985'

. derin der Exped. der „Bad . Preffe ".

V6 rmieüingen.
sta_ _ _
»n Weinhmm a . d. Bergstr . (Bad.)_ __ - __ QBt .find in einem Ecknenben 3 schöne
geräumige _
mit

"
eöS mit

Wohnungen preiswert auf 1. Juli
oder später zu vermiete». Die
Laden besonder» geeignet für
K«lo»ialwar „ Metzger u. Friseur ,
haben große, moderne Schaufenster
von 8,40 m Breite u. 3 m Höhe .

Strebsamen Leuten wäre sichere
Existenz geboten, auch für leist¬
ungsfähige Firmen der Kolonial-
warenbranche als Filiale sehr ge¬eignet. 5642a

Weitere Auskunft erteilt
Bauunternehmer Jak . Hördt ,Weinheim , Hirschkopfstr. 8.

3» oermicfen oder oerkanfeit:
I 11 I I Wetnbrennerstraße 11 . Villa von 8 Zi»w W I I I I I Kamm . . Küche mit Speisek., , 4 Kell«?

r r « ^ 4 2 Maas ., Bad , Erk., Veranda ^ 2 Ball -
Waschk. , Garten , Zier - u . Gemüsegarten

. Diele , Trockenboden, GaS u. elektr. Lichtsünschluß. Nah. be» Herrn Stadtrat Bieber , Weinbrennerstr . 13 oderHerrn H . Bömberg , Sichern . — Telephon 11. 477,,
Ein schöner Laden mit oder ohne i Roonstr . 39 . 4. Stock , 2- und 3,Wohnung , für jedes Geschäft Pas
send, ist auf I . Okt . zu verm. Näh.
Rüppurrerstr . 17, i . 2 . St . B 1029

Amalienstr . Ur . 61 ,
ist eine hübsche Parterre -Wohnung
von 4—5 Zimmern auf 1. Okto¬
ber an ruhige Leute zu vermieten .

Näheres daselbst . B20964
Desgl . eine Gartenwohnung von

2 Zimmern und Alkov auf 1 . Okt.

Nelkenslrafze 1
ist eine 4—kiZimmerwohnung mit
Badezimmer , Balkon und Veranda
per I . Okt. zu vermieten . Straßen¬
front 12.70 m. Prachtvolle Aussicht
nach der Laiserallee . Näheres ba

dt.
'selbst 2, Stock 5821055.3.1

Riippirrrerstr . 88 a,
ruhige? Haus , ist der 3 . Stock mit
4 Zimmern und Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Ohne
vis-avis . Näh. daselbst im ersten
Stock. B20986

Sehr schöne.^
rwotze 4 Zimmer -

Wohnung mit Mansarde , 2. Stock ,
wegen Wegzugs zu 680 Mk . jährl .
auf 1 . Okt. zu vermieten . Wo sagt
die Exped . der „Bad . Preffe " unter
Nr . B21012. _ 3.1

_ LmIlimM. 8,in ruhiger , staubfreier Lage, sind

3 Binnieminunp
auf 1. Oktober oder 1 . September
Lu vermieten . Näh. im Ban od.

leffclftt. 55 , i . Lad. 10140 .12.11

Mtze 3 Ldmn-Wohmg
über 4 Treppen , sofort oder später
zu vermieten . 9342*

Zu erfragen Kaiserstraße 89,1 .

Ludwig Wilhelmstt. 15
große 3 Zimmer -Wohnung

. Stock und dieselbe im 4. Stock
eine
im 3.
auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres parterre . B21004.2.1
Schöne 3 Zimmerwohnung mit

all . Zubehör bill. zu Perm. 5820967
Näh. Schützenstt. 102, 2. Stock .

80MMK 37ist im Seiten -

Zu erfrw
Rudolf

0Vi| HUI »H UU 3. UIJIUC tmvct *
auf 1 . August zu vermiet ,
men bei Architekt 10439
Heb , Sofienstraße 37.

Zwei -Zimmerwohnung , Vorder¬
haus , an kleine, kinderlose Fami¬
lie auf 1. Oktober eventl. früher
zu vermieten . B21039

Näheres Augustastraße 2 , Part .
2 Zimmerwohnung mit Küche ,

Keller. GaS. rn Garten gehend,
sonnig, frei , auf 1. Oktober an 1
bis 2 Damen zu verm. B20977
BiSmarckstr . 31, Bdhs . Zu erfr . p.

Große 2 Zimmerwohnung , Sei -
tenbau , 1 . Stock , Luisenstraße 41,
ist an kl. Familie sogleich od -. .. __ _ _ sogleich od. spä
ter zu verm. Näh. 2 . Stock . B20900

Eine schöne, große Zweizimmer -
Wohnung im 3. Stock , mit
Zubehör, ist auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näh. Rüvvnrrertzr . 17,im 2. Stock ._ 5821028

Wohnung zu vermiete«, Mor¬
genstraße 35, part . , mit einem
großem Zimmer , Küche, Keller,
Mansarde u . Zubehör, auf 1 . Okt.

Zu erfragen daselbst. ' B20988
Adlerstraße Rr . 36 ist eine schöne
Mansardenwohnung von 3 Zim¬
mer , Küche und Keller auf 1. Okt.
zu vermieten . B21041

Näheres parterre .
raße 8 ist eine schöne.

freundliche Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche u . Keller,
wegen Versetzung, sof . od. spä¬
ter zu vermieten . B20989
Näh. 4. Stock , beim Eigentümer .

Gartenstr . 10 im Vorderh. 4. Stock ,
ist eine Wohnung v. 8 Zimmernn. Zubehör an ruhige Mreter auf
1 . Okt. zu vermiet . Zu erfr . bei
B. Wirth i. Seitenb . B21047.5.1

Gartenstraße 19, im Seitenb . ist
eine Hohnung von 2 Zimmern u.
Zubehör auf 1 . Okt. zu vermieten

Zu erfragen bei B . '
Seitenbau .

Gerwigstrahe 39, 1. Stock , eine
schöne 2 Zimmrrwohnung auf
1. Oktober zu vermieten . 221007

_ Näheres 1» Stock , rechts.
Karlstratze 76 ist im Hinterhaus
schöne Wohnung von 3 Zimmer
»m Abschluß sofort oder später
zu vermieten . B21006

Näh. Vorderhaus , 2. Stock .
Lefsingstraße 41 ist eine schöne
Dreizimmerwohnung auf 1. Okt.
und eine sehr schone Bierzim -
merwohnnng auf sofort od. spät .
z . verm . Näh, i . II . St . B20821

tr. 1 ist eine schöne 3 Zim -
merwohnung mit Koch - u . Leucht¬
gas und allem Zubehör, auf
1 . Oktober zu vermieten . Ä20987

Näheres im Laden.
Morgenstratze 25 ist schöne Zwei-
Zimmerwohnung mit Zubehör ,
Koch - und Leuchtgas, auf 1 . Okt.
zu vermieten. Nah. part . 821037

Zimmer -Wohnung auf 1 . Ost.zu vermiete ». B21044L1
Näheres im 1 . Stock .

Schützenstrahe ist eine für sich a&
geschlossene 3 Zimmerwohnuaz ,neuzeitlich einger., auf 1. Okt.vermieten . __ 5821038
Zu erfr .

Sofienstr . 13, 4 . Stock, Stb ., (Main
sarde ) ist schöne 2 Zimmerwoh.
nung sofort oder später zu ver.
mieten . B20970
Näheres Vorderhaus , 2. Stock.

Sternbergstr . 1 a (Oststadt) , schöne
3 Zimmerwohnnng , Küche, Keller.Waschküche allein auf dem Stock,an ruhige Familie , ohne Kinder,auf 1. Oktober zu verm. 220969

Zu erfragen im 2. Stock. 1
Weltzienstr. 33, 1. Stock , schöne !
3 Zimmerwohnung mit Bad, 'Veranda und Mansarde auf
1 . Oktober zu vermieten . 5820978'
Näheres dritter Stock .

Werderstraße 199 ist eine schöne3 Zimmerwohnung auf 1 . Okt .zu vermieten . B21050.3.1 '
Zu erfragen parterre . |Vorkstraße 8 ist eine schöne Dreü
Zimmerwohnung mit Zubehör so-
fort zu vermieten . 221008
Näh . bei Traud , Uhlandstr. 2.

Zimier mil »ulet Mion,gut möbliert , an soliden bessere»,Herrn sofort billig zu vermieten. !B20996 Durlacher Allee 16,3 Tr . >
Balkonzimmer , hell , groß, gut !möbliert , evtl, auch Schlafzimmer !an anständigen Herrn zu vermieten .B20944.2 .2 Uhlandstr . 34 . 8 . H8.1
Ein gut möbliertes Zimmer»!mit sep . Eingang , ist an ein Fräu¬

lein oder Herrn sogleich zu ver>>
mieten . B21025 :

Lstendstrahe Nr . 9, 4. Stock. I
Gut möbliertes Zimmer

Pension sofort zu vermieten . 2.3 '
220919 Blumenstraße 19, UL '
Akademiestraße 3, L ist ein gut1
möbliertes Zimmer mit separatem :
Eingang zu vermieten . 22l043i

Erbprinzenstraße 28, 2 Treppen, !
links (in neuem Hause) , ist per!
sofort oder 1. Juli ern hübsch
möbl. Zimmer , mit oder ohne :
Pension , an beff. Herrn zu ver»:
mieten . 5821023,

Hirschstraße 40III , zwei hübschmöbl. Zimmer , einzeln od. zus ..
auf 15 . Juli zu verm. B20994;

Kaiserrstatze 34, pari ., möbsi Man »!
sarde an solide Person sehr billig!
zu vermieten . B20995!

Kaiserstraße Rr . 56 ist sofort gut!möbliertes Zimmer mit Pension '
zu vermieten . B20979 >

Kaiserstraße 55, 2 Treppen , fein '
möbl. Zimmer an nur beff., solid
Herrn zu vermieten . B20904

Kreuzstr . 10, 1 Tr . hoch , ist einfach
möbliertes Zimmer mit Pension
sofort zu vermieten . 5321046

Kriegst: rße 171 ist gut möbl. Zim¬
mer mit sep. Eingang billig zu.vermieten .

' B20971
Kronenstraße 13,1 Tr ., b . Kaiserstr^
schön möbl . Zimmer mit od. ohne
Pension sof . bill . zn verm. 58**?V

Kurvenstr . 11, II . St ., ist ein schönmöbl. Zimmer z . verm . B20823
Luisenftraße 24, 4. Stock , recht»,
ist ein möbl. Zimmer zu ver¬
mieten . B21034

Scheffelstr. Nr . 62, 4. Stck ., ist eine
große Mansarde mit 2 Betten zuvermieten . B20981

Schloßplatz 14 sind ein gut möbll ,sowieein einfach möbliert . Zimmermit Pension zu vermieten . SB” 7"
Schützens« . 79, Stb . , pari ., ist eia '
««möbl. Zimmer auf 1. August
zu vermieten . 5820962;
Näheres 2 . Stock, Vorderhaus .

Sofienstr . 54III ., 2 schöne möbl !
Zimmer sofort zu verm . B20976:

Waldhornstr . 21, 2 Trepp ., rechts, !
sind zwei sehr gut möbl. Zimmer»:
mit oder ohne Pension , zu ver»!
mieten . B21026 ;

Zähringerstraße 82, 2. Stock, ist :ein kleines möbl. Zimmer , mrt!
od. ohne Pens . , zu verm. 220956,

Miet - Gesuche.
Wohnurm von 5—6 Zimmer mit .Bad rc. Nähe des StadtgartenS

für 1. Oktober gesucht . !
Offerten mit Preisangabe uni .Nr . Ä20880 an die Expedition der

.Bad . Preffe " erbeten ,
Mtze izimemchmm
n . Zubehör v . kl . Beamtenfamilie

per 1 . Okt. zu mieten gesucht (nur .Südstadt ). Offert , mit Preisangabe ,unt . Nr . B20851 an die Expedition ,
der „ 58ad. Preffe " erbeten.

Äesucht zum l . Oktober 2—S
Zimmerwohnnng für Bürozwecke .:

tfe “ 'Weststadt, südl . Kaiserallee . Offert ,mit Breis unter Nr . 10156 an die
xpeditiiExpedition der „ Bad . Preffe " erb,
Zwei frenndl . Zimmer u . Küche¬in ruhigem Hause , v. kinderl. Fa¬milie auf 1 . Oktober gesucht. ‘
Offerten unter Nr . 5320711 nt» '

Expeh.
‘lhie Expetz. der „Bad.

'
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Nr . 370 MendSlalt . Samstag den 1. Juli 1911 . fSd & ifäfe t g ff 2 . Seite
^ br . WitteUnngen aus der Karlsruher Stadtrats -Sihung

vom 29. Juni 1911 .
Auszeichnung für treue Arbeit . Zwei städtische Bedienstete,

rfenmautei Christ . Kiefer und Heizer und Maschinist David Wür, .
^ mit dem durch landesherrliche Verordnung vom 11 . November
& gestifteten Ehrenzeichen für treue Arbeit ausgezeichnet worden .

Auszeichnungen werden der Dekorierten am Geburtstage S . K . H .
L Erotzherzogs (9. Juli d . Js .) durch den Eroßh . Herrn Amtsvor -

überreicht werden . Der Stadtrat bewilligt den beiden Be¬
ichten aus diesem Anlässe Ehrengaben aus der Stadthauptkaffe .

Elektrische Weichenstelloorrichtung. Das Straßenbahnamt wird
4tt? seinen Antrag ermächtigt — zunächst versuchsweise — eine elek-
tri che Weichenstellvorrichtung nach dem System der Allgemeinen
tzsiktrizitätsgesellschaft SBerlin in das Stratzenbahngleis am Dur¬
ber Tor bei der Abzweigung der Friedhoflinie einzubauen .

Grundstücksumlegungen. Die vom Tiefbauamt aufgestellten Pro¬
fite für die Umlegung von Grundstücken im Baugebiet zwischen
Popelin - und Sinnerstraße einerseits und Durmersheimerstratze und
Mtbahnhof andererseits (Stadtteil Erünwinkel ) werden aufgegeben,
da die Zustimmung der gesetzlichen Mehrheit der Beteiligten zu die¬
le, Projekten nicht zu erwirken war . Um aber einigen Jntereffenten
die Errichtung von Wohnhäusern in jenem Gebiet zu ermöglichen,
lallen vorbehaltlich der Zustimmung des Bllrgerausschuffes einzelne
Mtische Grundstücke daselbst an diese Interessenten veräußert wer¬
den . — Dem vom Tiefbauamt aufgestellten Projekte über die Um¬
legung von Grundstücken in der Umgebung des südlich der Südend -
stiaße und westlich der Boeckhstraße anzulegenden freien Platzes
stimmt der Stadtrat zu . Das Tiefbauamt wird ersucht , auch die
zstiigen Beteiligten über das Projekt zu hören .

Geländeverkauf . Das Ecke Maria -Alexandra -Straße und Breite
Straße im Stadtteil Beiertheim gelegene städtische Grundstück soll
vorbehaltlich der Zustimmung des Bürgerausschusses an die An-
stSßer, Schmiedmeister I . und Fr . Haus , verkauft werden .

Nummerierung der Häuser am Friedrichs -Platz . Gegen den Vor¬
schlag des Tiefbauamts , die Häuser auf der östlichen Seite des
Friedrichs-Platzes , die bisher nach dem Friedrichs -Platz gezählt
wurden , nach dem Erscheinen des Adreßbuches für 1912 in die Lamm¬
straße zu zählen , sodaß dann die Häusernummerierung in dieser
Straße vom Schloßplatz bis zur Kriegstraße einheitlich durchgeführt
wäre, find von einer größeren Anzahl von Grundstücksbesitzern Ein¬
sprachen eingekommen. Der Stadtrat beschließt daher , den Vorschlag
nicht weiter zu verfolgen .

Stratzenbesprengung . Mit Bezug aus eine Eingabe von An¬
wohnern der Durmersheimerstraße im Stadtteil Erünwinkel wird
das Tiefbauamt ersucht , diese Straße häufiger als bisher begießen
zu kaffen. Für die nächsten Jahre ist die Pflasterung der Straße in
Aussicht genomen.

Bereitschaftsdienft beim städtischen Tiefbauamt . Zur Er¬
möglichung schleuniger Behebung von Störungen im städtischen
Kanalnetz zu außergewöhnlichen Zeiten sollen die Wohnungen des
Tiefbauinspektors und zweier Ctraßenmeister , sowie die drei Bauhöfe
des städtischen Tiefbauamts , woselbst ein ständiger Bereitschaftsdienst
eingerichtet ist, an die Reichstelephonanlage (Vermittlungsstelle Rat¬
haus ) ängeschloffen werden.

Militärische Schwimmübungen im Rhein . Das Leibdragoner -
Argiment dahier beabsichtigt, an einem Vormittage in der Zeit vom
19 . bis 15. Juli d . Js . im Rhein unterhalb Maxau , an der Stell «, wo
die städtische Badeanstalt aufgestellt ist , Schwimmübungen mit seinen
Pferden auszuführen . Die Badeanstalt wird für jene Zeit abgeführt
und außer Betrieb gesetzt werden.

Belohnung . Einem Beamten des städtischen Hafenamts , der am
,23. d. Mts . ein Mädchen von Erünwinkel , das in selbstmörderischer
Absicht in den Rheinhasen gesprungen war , vom Tode des Ertrinkens
errettete, wird eine Belohnung aus der Stadtkaffe zuerkannt .

Badischer Sparkaflenvervand . Herr Bürgermeister Dr . Klein¬
schmidt berichtet über die Verhandlungen des am 28 . Juni d . Js . in

Waldkirch abgehaltenen Verbandstages des badischen Eparkassen-
verbandes .

Reue Satzungen für die Höhere Mädchenschule . Zu den mit dem
Eroßh . Oberschulrat vereinbarten neuen Satzungen für die beiden
Höheren Mädchenschulen soll die Zustimmung des Bürgerausschuffes
eingeholt werden .

Vermietung des Stadtgartentheaters . Das Stadtgartentheaterwird für die Zeit vom 18. bis 30. September d . Js . an das Stutt¬
garter Schauspielhaus , E . m. b . H. in Stuttgart , zur Aufführung von
Schauspielneuheiten vermietet .

Gastspiel im Stadtgarten . Dem deutsche« Männrrdoppelquartrtt
(Luitpold ) aus Würzburg wird die Veranstaltung eines einmaligen
Gastspiels im Stadtgarten in Verbindung mit einer hiesigen Militär¬
kapelle Mittwoch , den 16. August d . Js . gestattet.

Volksbelustigungen auf dem Platze der alten Dragonerkaserne .
Die Schlltzengesellschaft Alt -Karlsruhe beabsichtigt, in der Zeit vom
6. bis einschließlich 13. August d. Js . auf dem Platze der alten Dra¬
gonerkaserne an der Kaiserstraße ein Berbandsschießen mit Wirt¬
schaftsbetrieb und Volksbelustigungen (Aufstellung von Schau - und
Verkaufsbuden ) abzuhalten . Der Stadtrat trägt im Hinblick auf
die Belästigungen , die mit einer solchen Benützung des Platzes fürdie Bewohner der östlichen Kaiserstraße verbunden sind . Bedenken,seine Zustimmung zu dem Gesuche in dem erwähnten Umfange zu er¬
teilen . Jedenfalls sollte die Dauer der Veranstaltung erheblich ein¬
geschränkt werden. Er berichtet in diesem Sinne dem Eroßh . Be¬
zirksamt .

Vermietung des Festplatzes. Der städt. Festplatz wird dem Zirkus
Eortq Althoff auf 10 Tage in den Monaten Mai oder Juni 1913 zur
Veranstaltung von Schaustellungen eingeräumt .

Zuruhesetzung. Stadtarbeiter Philipp Hurst wird wegen an¬
dauernder Kränklichkeit in den Ruhestand versetzt und in den Bezug
de» ihm nach dem Arbeiterstatut zukommenden Ruhegehalts ein¬
gewiesen.

Vergebung von Lieferungen und Arbeiten . Vergeben werden :die Lieferung von Beleuchtungskörpern für dis Einrichtung elek¬
trischen Deckenbeleuchtung im kleinen Festhallesaal an die Firma
Schanzenbach u . Co . in Frankfurt a . M ., die Ausführung von Arbei¬
ten und Lieferungen für den Neubau einer zweiten höheren Mädchen¬
schule am Eutenbergplatz wie folgt : Herstellung von Zementgehwegenan Jos . Weick (niederster Anbieter ) , Lieferung von Zugvorhängen an
Alfred Cutter (niederster Anbieter ) , Lieferung von Schultafeln an
K . Pechmann (zweitniederster Anbieter ) , Tapezierarbeit an H .Durand und Ed . Beck (niederster bezw . drittniederster Anbieter ) ,Lineale , Zirkel , Winkel und dergl . an Gebr . Leichtlin (niederste An¬
bieter ) ; die Lieferung von Verbandsstoffen für das städtisch « Kran¬
kenhaus für die Zeit vom 1 . Juli 1911 bis 30 . Juni 1912 wie folgt :
Bindenstoff . Tupfermull und Polsterwatte an die Firma Meyer und
Kersting, Verbandswatte und Calicot an die Drogerie Max Strauß ,die Lieferung von Wäsche und Kleidungsstücken für dys städtischeKrankenhaus an die Firmen : Karl Glaser , Leop. Kölsch , Leipheimerund Mende, Chr . Oertel . Cust. Oberst, Franz Perrin . Rich. Paar ,L. Ritgen , Paul Roder . A. H . Rothschild , A . Schulz , C. F . Treiber,Rud. Vieser und Chr. Bock.

Wirtschaftsgesuche. Di« Gesuche des Metzgers und Wirts Aug .
Kempf um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Brannt¬
weinschank „Zur goldenen Kanone"

, Eottesauerstratze 5 , des Brau¬
meisters Andreas Roth um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirt¬
schaft mit Branntweinschank „Zum Zähringer Löwen"

. Adlerstraste
18, des Wirts Ludwig Blum , zur Zeit in Heidelberg , um Erlaubnis
»»um Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank im Hause
Hardtstraße 123 , „Zum Prinzen Verthold "

, und des Wirts und
BäckermeistersAnion Blödt um Erlaubnis . zum Ausschank von
Branntwein in sämtlichen Räumlichkeiten seiner Schankwirtschaft
„Zur Tanne "

, Körnerstraße 1, werden dem Eroßh . 58ezirksamt unbe¬
anstandet vorgelegt.

Danksagungen. Der Stadtrat dankt der Karlsruher Turn¬
gemeinde für die Einladung zu dem am 1 . und 2 . Juli anläßlich
ihrer goldenen Jubelfeier und der 50jährigen Feier des 10 . deutschen

potarfahrt
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18 . Juli — 16. August
mit Dampfer

GROSSER KURFÜRST

10 Tage auf Spitzbergen
Wiederholung d.vorjährigen hochin¬
teressant Route d. Lloyd -Dampfers
„MAINZ“auf d. arktischen Studien¬
reise des GRAFEN ZEPPELIN.
Preise von M . 1200 .— aufwärts.
Die Preise schliessen volle Ver¬
pflegung und sämtlicheKosten für

LandausflUge ein .
Prosp. u . Platzbelegung durch den

Norddeutschen Lloyd
BREMEN .

Abt Passage , Vergnügungs¬
fahrten und dessen Vertretungen
in Karlsruhe i. B. : Generalagentur
für Baden Fr . Kern , Karl-
friedrichstr . 22 , Eck« Erbprinzenstr.

Die Harmonium ' Marken I . Ranges
Sckiedmayer, Hofberg

Preislage von 130 oft an , sowie
billigere Fabrikate von 80 &K
an empfiehlt in grosser Auswahl

H . Maurer , 6i« . »t , Piiütllli
KARLSRUHE , Friedrichsplatz 5.

Suche meinen Papagei.
Arüne Amazone, jung u . gelehrig,beginnt zu sprechen , umzutauschen
m anderen Vogel , sprechendenStar je. Offerten unter Nr. 6071a
<m die Erped> der , 83ad. Presse".

Gut erhaltenes
Salnr!ti)tr < 6ielcn(ie[(j|itr
t« kaufen gesucht.
- Offerten unter Nr . 6070a an die
Lrped. der „Bad. Presse".

Ei « seiner

Herrschafts-Landauer
wenig gebraucht, ist billig zu ver¬
kaufen . Offert , unt . Nr . 10244 an
die Exped. der „Bad . Presse"

. *
J * * Herd , -WH

mit Kupferschiff, sehr bill. z . verk.
Schillerst! . 4. HthS., 1 . Stck . <820999

Eleg. rohseid. Kleid, f. mittlere
Figur , billig zu verkaufen . 8321002

Roonftraße 32, III ., rechts.

WKmmBtmmmaBmmKmmmmmmm

Ungeziefer jeder Art ,
wieW unzen , Motten , Käfer , Amelsen ,Ratten u .Mäuse , beleitigt mit überreichendem

Erfolg unter Garantie die 8663 *

Bett üersiöierunß Segen Ungeziefer Anton Springer
Markgrafenstr . 52 , Telephon 2340. Fabrik und Ver-
fand Ettüngerstr . 51, Telephon 1428. Größtes und
leiftungsfähigttes Unternehmen diefer Art in DeutfchL

Lobende Anerkennung. , billigste Preise , strengste Diskret .

r «SHT

KeinRaudi? Kein Fluss?
Schon wieder ein Herd mit )
PatEnfeitherfFpuerung!
deßrüderjioedef[Darmsfadt

Man verlange Broschüre No. 76, 5865a

Verlangen Sie franko gegen franko
Katalog I . . Tapete von 14- 45PfennigKatalog II . . Tapete toh 50- 70PfennigKatalog in . Tapete Ton 7&- 800 Pfennig:Ringfrcie Tapeien -lndustrle C .Kupsch *Frankfurt a. 11 j . Alte Gasse 9

NAUJ BESITZERN 25 %BABAlTi

Turnkreises dahier in Aussicht genommenen Festveranstaltungen, ber :
freiwilligen Sanitätskolonne Miihlburg für die Einladung zu der
am 2. Juli , nachmittags 2 Uhr, am Rheinhafen stattfindenden
Schlußübung, dem Verband füdwestdeutscher Industrieller, Bezirks¬verein Karlsruhe, für die Einladung zu seiner am 3 . Juli im Ein -;trachtssaal geplanten ordentlichen Mitgliederversammlung, dem
Eroßh. Konservatorium für Musik für die Einladung zu den auf die'
Zeit vom S. bis 13. Juli anberaumten öffentlichen Schüler -
prüfungen, dem Bad. Konditorenverbandfür die Uebersendung eines
Exemplars des Handbuchs für die Mitglieder des Bad . Konditoren- ^
verbandes und zweier Exemplare der Festschrift zum 12. Verbandstag
des Bad . Landesverbandes selbständiger Konditoren , ferner den nach -
bezeichneten Persönlichkeiten für die Zuwendung von Lesestoff an daA
städtische Krankenhaus : Herrn Tapeziermeister Ernst Baldenecker ,Oberbaurat Eourtin, Frau Berta Elstätter , Frau Augenarzt Dr,
Selpke Witwe , Freifrau Göler von Ravensburg Witwe , den Herren
Hoflieferanten Hammer u. Helbling , Frau Geh . Rat Lange Witwe ,
und Herrn Buchbindermeister W. Ringwald.

' V-L Personalnachrichten
ans dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Palm , bisher Militär -Hilfsgeistlicher, zum kathol. Div .-Pfarrer
unter Belastung bei der 28. Div . zu Rastatt , ernannt .

Dr . Spohr , Oberlehrer am Kadettenhause in Karlsruhe , der
Charakter als Profeffor — mit dem persönlichen Range der Rätq
vierter Klaffe — verliehen . — Klnmpp, Jntend .-Sekretär von der
Intendantur des 14. Armeekorps, der Titel „Ober-Militär -Jntend .-
Sekretär " verliehen .

Zu der vom Fürsten von Hohenzollern beschloffenen Verleihung
des Ehrenkreuzes dritter Klaffe an den Oberlt . Wegner im Füs .-Regv
Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohenz .) Rr . 40 und der silbern,
Verdienst -Medaille an den Feldwebel Klug , an den Unteroffizier
Hackhausen , beide im Füs.-Regt . Fürst Karl Anton von Hohenzollern
(Hohenz.) Rr . 40, die Genehmigung erteilt .

X)ie zweiten 70000 Ttlarkfür
matter

Korkcntlzweikmifrdscmschrdbm
SkfteJruerai(n dieser JLdhingvom 2-
IKMemlKäßer Sdäketteru C&yittc

JÖô kfefatdSr. lUajetlaldaKaltersundKömgs,SrK4k» KMgtvonXaiKmJr.HLdesKomgivonSadisenJr .ULde»K&ugiuhSjf̂
ttm6ayJr.Ka(ißoA.dSrosf6enogsaJ3acknfr.HgLßchdSrfiuUUckCenburg*Stn£üz,Sr.KgU!)Qh.d3ross&uOCdai6ur&r.KQLßofidJbcncgiKar(LJk&efn
JkKgLßo/iÄ̂ Cfiĵ lunaSdV^ JÖoiiL̂ t̂ fLpcAdJÜntJCeoßold machen *

Zßß&frStgrnaring&KSr.nLdcs Kcmgt von Scfuvcdcib

ixßWflMA

^Linste 4- PF. Cigareffe ^Eil

Z
so

Kok1en5aure Oelranlce !
Wir liefern als Spezialität

Mineralwasser -
Apparate bewähr-
fester Konstruktion für
Hand - und Kraftbetrieb,
sowie sämtliches Zubehör,

Abfüll - Apparate
für Sodawasser
für Limonaden
für Flaschenbier

' Flaschen -Reinigungs -
Maschinen für jedenBedarf.

Prospekte gratis.

ßernh . Helbing, Mannheim B-
(LinsbtHd S6 . 35.

Hotel-LMMant-Wter-Aillh
Per sofort oder später wird in einer Kreisstadt Mittelbadent

für ein erstklassiges Hotet- Restaurant nebst großem Fest- , Konzert - u
Tanz - Saal und mehreren kleinen Sälen etn umsichtiger, gewandte :
Fachmann , verheiratet , kautionsfähig , unter sehr günstigen Beding «
ungen gesucht . Offerten unter kk . 8843 mit Zeugnissen u . Referenz
an Haasenstein & Vogler . A .-G ., Karlsruhe i . B ._ 1039?

Sie Kommen unbedingt vorwärts,
wenn Sie das an grüß. Platz bei Stuttg . geleg . 6087a

Mitinlto.% Mehl-, Sinnen- it. GeWi
erwerben ; dieses beweis , unwiderlegl . die bisherig. Erfolge des derzeit
Besitzers. Als Anzahlung auf Vorräte u . Immobilien 20 000 Mk. nötig

Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstraße 7 .

Line elt. Gelegenh.imwahrstenSinne
ies Wortes, bietet ein in Baden 6083a

an größ ., schönem , kaufkräft. Platz an der Bahn im Zentrunr gelegenes

verKSH. GemWtlv.-Geschajt.
Zur Uebern . sind 25000 Mk. bar nötig. Existenz u . yoh . Gewinn gar

A . Herrmaim , Stuttgart , Rotebühlstr . 7,

Gastwirtschaft

6016av

etnfadje. aber sehr gut gutgehende ,bester Lage , mit größ. Umsatz , weg,
Krankh . u . hoh. Atters

zu verkaufen.
Preis 75000 .4 , Anzahlung 12000 . Da¬
gibt aber eine Brauerei fos. einem strcl
Käufer 8—10000 Jt . Das Geschäft lietn ber Nähe eines bedeut, württb . Bahl
Hofs, zwischen Stuttg . u . Karlsruhe , i
vertragsfrei u . nur mit 25000 Jl belast«
„ Bferrmann , Stuttgart ,NvtebjchlMatze 7. — Telephon 73 $*
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Grosser Inventur - Verkauf .

Um einen raschen Räumungs - Verkauf zu erreichen , haben wir in
allen Abteilungen unseres Lagers ausserordentlich grosse Preis -
ermässigungen eintreten lassen Ausserdem gewähren wir auf alle im
Preise zurückgesetzten Artikel bei Barzahlung
doppelte Rabattmarken oder IO°\o Rabatt in bar.

Jacken ■ Kleider *
frühere Preise M. 39 . — 35 .— 3l — 33 .— 28—30 -

eleg. Trotteuru . garnierte Kleider jetzige Preise M . 29 .— 27 .— 25 . — 20 .—

Hochaparte Batist und Voile
F/ • g . V / , r frühere Preise M. 95.btickerei-Äleider 78 .— 70 . — 64 .

Weisse Blusen c^L
zum, Aussuchen Leinen

Farbige elegante BlüSßtt
aus Voile , Crepon . Wollmusseline

jetzige Preise M . 70 .— 60 .— 55 .— 48 . -

frühere Preise bis M. 22 . — 10 .-
jetzige Preise M. 8 .—

frühere Preise M. 18.—
jetzige Preise M. 9 . —

3 . -

Leinen-Jaeketsfrühere Preise M - 36 .— 33 . — 30. — 23 .—
18. — 15 — 12.—

Elegante
mit Handstickerei jetzige Preise Bl. 20, -

Leitien J (lGket m 1 ^C3fÜm6 Jrühere Preise Bl. 95 . — bis 105 .—
mit reicher Stickerei jetziger Preis M . 70 .—

r n fl " Batist frühere Preise M. 18.50 14.50 11 .80
Weisse MkOStUttlQ - IXOCKB Leinen jetzige Preise M 14.— 9.50 8 . —

Kohseid. Kostüme -Röcke £ ? £ !? -I f. Z f7
~

18 - 22.— 9 .80

jetzige Preise M. 21.

Kostüme-Röcke m fZZTL.
*£ *_* ..

Tuch, Cheviot , Kammgarn , Alpaca jetzige Preise M. 15 . — 12 .50 S .—

Halbfertige BatistStickerei - und Leinen - Robetl frühere t3* ** Mk - 47 ~ 42-
weiss und farbig

35 30 - 20 . -

jetzigc Preise Mk . 32 . - 34 . - 28 . - 15 . - 8 . -

Stickerei- Unterröeke
von Mk . 6 .50 an

■Tf r •• * LüsterClnterroeke Moire
zu sehr billigen Preisen. Seide

_ L 7 f „ Jtn gestreift . u.kar .Dessins(JUaSC/1- UnterrOeKe vorzügliche Qualitäten
frühere Preise Mk. 6.50 5 .50 4 .80 4 .— 3 .30
jetzige Preise Mk . 5 .50 4 -80 3 .80 3 .30 2 .50

Golfjaeken weit unter Preis. BGISGflldids schöne Dessins, beste Qualitäten Mk , 5. —, 7.50, 10 .80, 11.50, 14.50, 16 .—, 17.—, 20.00
- Zum Aussuchen -
Jabots, Cols, Barben u. Pompadours

frühere Preise bis M . 6 . — bis M . 4
fetzige Preise M. 2 . — M. 1. -

frühere Preise bis M 6 -
M . 2 . -

Äuto- Schleier u. Seharpes jetzige PreUt
Ledergürtel und Laekledergürtel

frühere Preise bis M. 7. — bis M . 4.
jetzige Preise M . 2 — M . 1 —

Stickerei- Hinderkragen frühere Preise bis M. 5.—
jetzige Preise M . 1.50

Craütttten für Stehumlegekragen
frühere Preise bis M. 1.20
jetzige Preise 30 Pfg.

Leinenkragen und Hlunsehetfen
etwas angetrübt pro Garnitur 50 ' Pfg,

E
Snzline

s
r

e
p?ecenhalbfertige Blusen, Westen, Garnituren, Jheaterhauben, Sfolas efe. weit unter -Preis.

10 .50 9 .50 6 .— 5.Farbige Hemdenblusen mhere Preise m.jl 5o_
für die Heise jetzige Preise M . 7 .50 6 .50 5 .50 4 .50 3 . 80

Elegante Voile- ZIeberblusenfrühere Preise Mk . 14.80 13 .50
jetzige Preise Mk . 9.80 8 .50

Damen -Handschuhe
Spachtel Spitzen-Blusen m ‘r‘ Präs‘ Mk 2850

jetzige Preise Mk . 187

1 Posten Stoffhandschuhe gla“ und durdMe"
weiss, schwarz und farbig

frühere Preise Paar 50 und 60 ^
jetzige Preise Paar 30 ^

1 Posten Stoffhandschuhe weiss, schwarz und Modefarben
frühere Preise Paar Mk. 7 — 120 1.40 1.80
jetzige Preise Paar 80 4

zum Aussuchen

i Posten Stoffhandschuhe
weiss, schwarz und farbig

frühere Preise Paa r 70 —90 ^
jetzige Preise Paar 50 J

7 Posten 7* lange Handschuhe L ämMrochm
weiss, schwarz und farbig

frühere Preise Paar Mk . 1.50—2 -
jetzige Preise Paar Mk . 1.20

Reste und Coupons von Spitzem Besätzen , Stickereistoffen, farbigen Voiles etc.
die sich während der Saison angesammelt , sind zum Auswählen aufgelegt .

Auf alle im Pt eise nicht werden während des Inventur -
besonders ermässigten / / tOUCWU ^ U Räumungsverkaufes bei Barzahlung doppelte BubttttmUrken oder 10 / q in bar vergütet .

Grossherzogliehe
Hoflieferanten .Gebrüder Sfffinger ,

Keine Auswahlsendungen . Kein Umtausch zurückgesetzter Artikel . Aenderungen unter Berechnung der Selbstkosten.

A
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